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(27. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Gin Frühlingstraum.
Roman von Johannes van Aewakk.

Ich nahm mir einen Stuhl uitd stellte ihn dicht neben
den ihrigen. Ich zögerte einen Augenblick, dann erwiderte
ich mit einem Seufzer:

„Ich glaube. Sie haben Recht, Margot, — und wozu
soll es auch führen? . . . Ich fürchte, alte Wunden auf¬
zureißen."

„Trotz der drei Jahre, die sie schon vernarben?"
„Ja, — trotz dieser drei Jahre."
Sie bewegte leise das Haupt.
„Und seid Ihr deutschen Männer alle so beständig in

Eurer Zuneigung?" frug sic mit einem Versuche zu lächeln.
„Also giebt es wirklich noch echte Männertreue auf dieser
Welt?"

„Ach, — es muß wohl so sein, Margot!"
„Die Sache ist also ernsthaft, — Sie fürchten heute noch,

sie wiedcrzusehen, weil . . . weil . . .?" frug sie zögernd.
„Es muß doch wohl so sein, — wie thöricht, nicht

wahr?" sprach ich nachdenklich. „Sehen Sie, Margot, ich
verstehe mich selbst nicht und das ist ja eben das Schlimme
bei der Sache. Ich war so unglücklich, ich habe so lange
gekämpft und bin nun verhältuißmüßig wieder ruhig und
glücklich. — Ich hatte niemals den Wunsch. Adda wieder¬
zusehen, — seit Jahren nicht mehr. Ist es nicht besser für
beide Theile, ich suche Mistreß Blunt nicht auf? — Ich
tappe herum wie ein Narr im Finstern, ich ärgere mich
selbst über meine Unentschlossenheit."

Margot saß mir ernst und schweigend gegenüber, sie
hatte ihren Kopf zurückgebogen gegen die hohe Lehne ihres
Stuhles, der Schatten des Lampenschirms ließ ihr Gesicht
im Halbdunkel.

„Sehen Sie, Margot," begann ich nach einer Weile
aufs Neue, „damals, zu Anfang, fühlte ich nur Theilnahme
für daS schöne Mädchen; ihr weiches Gcmüth, ihre Ver¬
traulichkeit und Arglosigkeit entzückten mich, dann kam mir
der Gedanke, welches Glück es sein müßte, dieses schöne
Wesen zu besitzen, zu bilden. Später, als ich wußte, welche
Pläne man mit ihr vor hatte, empfand ich tiefes Mitleid
für Adda, — allerhand romantische Ideen spukten in meinem
Kopfe. Ich glaube, ich hatte damals ein ähnliches Gefühl,
wie die alten Ritter, die mit Drachen und dergleichen
kämpften, um ihre Dame zu befreien und den Liebespreis
aus ihrer Hand zu erhalten, — ich wollte das Fcenkind
erlösen und heimführen. — Lachen Sie immerhin über mich,
— ich war ein Phantast, der deutsche romantische Schwärmer
stak iil mir . . . Dann wollte ich entsagen, unb dann kam
jener Abend auf der Bastei, der alle meine schönen Eut-
schlüsse mit einem Male über den Haufen warf . . . Seit
jenem Abend liebte ich Adda mit der ganzen Gluth eines
unentweihten Herzens, — wie hoffnungslos, das wissen
Sie selbst.

Als ich genesen war von meinem Rücksalle damals,
war Adda die Gattin eines Anderen. Anfangs war ich be¬
täubt, innerlich zerschmettert, ich glaubte diese Täuschung,
diesen Schmerz nicht überleben zu können, ich klagte das
Schicksal an, daß jene Kugel, welche meinen Arm zer¬

schmettert, nicht mein Herz traf. — Dann kam daö Gefühl
der Pflicht, das Gefühl, daß ich leben mußte meiner alten
braven Mutter wegen, der verletzte Stolz kam hinzu, welcher
mir sagte, daß Adda mich nicht liebte, mich nie geliebt
hatte" -

So begann ich an jenem Abende vor Margot mein
ganzes Herz auszuschülte», ihr zu erzählen von meinen
Kämpfen und meiuen Qualen, von meiner endlichen Genesung,
von dem Glücke, ivelches mir wieder zngelächelt halte, von
der Ruhe, welche ich mir endlich errungen, und von meiner
großen Freude, sie wiedergefunden zu haben, — bis wir
Beide weinten>vie die Kinder und sie in Thränen ansrief:

„O mein Gott, — welch ein seltsamer Mensch sind Sie,
— welch eine Sclbstqual, welch ein Kampf mit einem
Schatten!"

Und dann fing ich an, Margot zu danken für alle ihre
Güte und Freundlichkeit, — ich nannte sie das beste, edelste
Herz, meine treueste Freundin, ach, und bei alledem ahnte
ich nicht, wie dem Mädchenp Muthe war bei meinen Ge¬
ständnissen, und wie ihre Thränen bittere, bittere Tropfen
ihres eigenen Herzblutes waren!

Welch ein Narr war ich damals, der einem Phantom
nachjagte, der mit Windmühlen focht, wie der Ritter von
der traurigen Gestalt, und das Glück nicht sah, welches er
mit Händen greifen konnte!

Wie ist doch der Mensch so oft sein größter Feind!
Die Tanten waren nicht zu Hause, deshalb fuhr ich

empor, als ich die langgezogenen Töne der Trompete ver¬
nahm, — nian blies die Diane in der Kaserne am Quai
d'Orsay. Ich konnte schicklicherweise nicht langer bleiben,
ich nahni meincn Hut und stammelte nochmals meinen Dank.

Margot reichte mir traurig ihre Hand, und als ich den
leisen warmen Druck derselben fühlte, zog rch sie gerührt an
meine Lippen.

Wie wunderbar, daß, als diese kleinen, zarten Finger
mich berührten, es plötzlich mir in den Sinn kam, wie Margot
mir damals, als ich so krank und verlassen war, jene Rose
gebracht hatte!

Tiefbewegt ging ich zu Haus.
Zwölftes Kapitel.

Ich stürzte mich mehr wie je wieder in meine Arbeiten,
ich wollte den Lindwurm, welcher noch einmal sein dräuendes
Haupt erhob in meinem Innern, mit denselben Waffen be¬
kämpfen, wie ehemals.

Ich zeichnete und studirte mit eisernem Fleiß und be-
gann einen großen, sehr schwierigen Entwurf. Ich sah selbst
Margot nicht in den nächsten Tagen, ich wollte allein sein.
Eine Art von Bitterkeit war über mich gekommen, deren ich
nicht Herr zu werden vermochte. Ich grollte der Vorsehung,
daß meine Leiden niemals enden wollten.

Natürlich lag mir nichts so fern, als Adda anfzusuchen
in dieser Stimmung, — ich wollte sie überhaupt nicht
Wiedersehen.

Man gab damals in der komischen Oper eine kleine
Operette, welche allgemein gefiel, ihrer leichten hübschen
Melodieen und der reizenden Ausstattung wegen, — „Le
chien du jardinier“.

Eines Tages erhielt ich einen Brief von Margot durch
die Post, — ich glaube, es war am dritten Tage nach

nnscrer letzten Unterredung, — worin sie nur schrieb, ob es
mir angenehm sein würde, sie und die Tante Chevalucr •
die Andere war eine Madamed'Alanconrt— iu tue Oper
zu begleiten.

Natürlicherweise sagte ich zu und hielt am Abend gegen
halb 8 Uhr mit meinem Wagen vor ihrer Wohnung in der
Rnc Dominique.

Ich fand Margot und ihre Tante bereits in Toilette.
Margot hatte ein hellseidenes Kleid an und trug eine

einfache, große Schleife im Haar. Sie sah so hübsch ans,
daß ich nicht umhin konnte, ihr dies zu sagen. Sie lächelte
mir freundlich zu und schien in der That geschmeichelt, da,
glaube ich, meine Angen noch deutlicher sprachen als meine

Wahrheit, Margot hatte eine Art, sich zu kleiden, —
oder verlieh sie nur durch ihre eigene Amnulh ihrer Toilette
einen so eigcnthümlichcn Reiz? — die Jeden entzücken mußte.

Wir brachen auf, ich führte Madame Chcvallier die
Treppe hinab und hob die Damen in den Wagen. Während
rch auf dem Rücksitze saß und mit der Tante plauderte, fiel
es mir auf, daß Margot so still in ihrer Ecke lehnte.

Wenn das Lampenlicht beim Vornbcrfahren rn das
Innere des Wagens siel, sah ich, wie hinter dem Schleier
hervor ihre Augen ernst hinansstarrten, als hinge sie ihren
eigenen Gedanken nach.

Wir fahren an den Tuilerieen vorüber, mußten dann
eine Weile noch Qiiene machen in der laugen Wagenreihe,
die zur Oper fuhr, und hielten endlich vor der Einfahrt.

Als ich die Tante durch das Foyer führte, ging Margot
vor uns her, nicht wie sonst so federleicht und elastisch,
sondern still, als drücke sie etwas.

„Was mag sie nur haben?" dachte ich bei mir selbst.
Aber schon öffnete sich die Loge und wir nahmen unsere

Plätze ein. Ich holte mein Glas hervor und schaute mich um.
Eine Fluih von Licht, ein Damenflor in den reizendsten

und reichsten Toilette», funkelnd von Edelsteinen; weiße
Nacken und entblößte Arme, die aus einer Wolke von Gaze
und Spitzeil hervorschanten, blendeten förmlich das Auge.
— Es bedurfte einiger Zeit, um es an diesen Glanz zu
gewöhnen, um einzelne Ruhepunkte zu finden in diesem
reizenden Chaos. . . . m

Es war ein feenhafter Anblick, diese langen Rechen
schöner Frauen in den Logen, die sich bewegten und brüsteten
in dem strahlenden Scheine der Girandolen und Kronleuchter,
auf einem Hintergründe von Grün und Gold. Ein sanftes
Rauschen und Murmeln dnrchzog den weiten Raum, ein
süßes Parfüm durchduftcte ihn fast betäubend.

Nach einer allgemeinen Rnudschan fielen meine Blicke
wieder auf Margot, die vor mir saß.

Sie wandte ihren Kopf herum und frug mich: „Wie ge«
fällt es Ihnen?" und schaute mich an mit ihren dunklen,
tiefen Angen. . . . . , -

Mir kam es vor, als wären diese Augen heute noch
größer und gläiizender als sonst und ungewöhnlich ernst,
und als sähe ihr Teint im Lampenlichte am Abend bleicher
aus wie sonst. ,

Ich bog mich näher zu ihr, um mit ihr zu plaudern,
dann begarin die Ouvertüre und sie kehrte sich wieder der
Bühne zu.

(Fortletzung folgt.)

Media-Socken und Strümpfe.I). ß .-Patent
86417.

1). R,-Patent
86417.

Das Media -Fabrikat ist das einzige, welches Feinen und Wolle derart verbindet dass das die Hautberührende
eeine reinigende frottirende Wirkung tliun kann , während die äussere Wollsclncht ihre wärmende , dm schlechte Luft absondernde , die Transpiration reg.

Thätigkeit übt . ^ AnerUennilllgsS ebreiben , u . A. von dem hohen Konigl . Preußischen
Gell . Obcr -Medicinalrath Professor Dr . Pettenkofer , Professor Pr . Rubner , Pirector des liygiem . Ins N * '
wird anerkannt dass die Media-Fabrikate das gesündeste und zweckmässigste auf dem Gebiet der Fuss-Bekleidung Ilervorge i .ic i e ais e en. „mnfrme
wrrd anerkannt,̂ ass d* Media ^ g Garde .Regim ent . « Fass , bescheinigt, dass die während eines 1-tägigen Manövers mit seiner Compagnie
angestellten Trage -Versuche über Erwarten günstig ausgefallen sind, dass selbst nach den grössten Marschen info ge ci eigenai igen cs 59?5
Socken keine Fälle von Wnndlanfen oder Brennen der Ffisse vorgekommen seien. _ . . .

Unentbehrlich für Fussleidende , Radfahrer und Touristen . Stets trockener Fuss . \\  nndlanfen unsnogl .
In Wiesbaden nur zu haben bei

Ludwig Hess,
Webergasse 18.

Bad haus zum Kranz,
Lan ^ ^ asse » O « Kclie firaiiitplaizi

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
gnnz neu einjjericlitet . 2818

Moblirte Zimmer I . Etafe.
ßuvitfetie gelbe 24, weißeL̂ , ^chmierfelle, dunkel 20,

belle SS Pf. S -iuvotbacherstr. 71. Tel. »52.
Ufberzemsen Sie sied, dass mei»©pcBtsehlÄhd-

F*fcrrfttS«r
u.Zubehdii teile

ie besten un&UboiWW . . 'aHarWUigSten sind, j
WiedtrvefkfcafelS'****».n . ..«i irni»1ni* ortii.ia &I^ ' Haupt-Katalog gratis & franco-

August SttiKinbrsk , Einbeck
Erstes u.grösstes Spectal-Pabtraa-

V ' " —

Kartoffeln, magnum bonum,
Centner 2 Mk. abzugeben bei J . Merrem , Gut Geisberg,

Franz Schirg,
1. Webergasse 1 — Nassauer Hof.

Seerohenftratze 16, Gartenbaus1 I.
(Elektrische Bahn»

Atelier für
Zahnleidende

von

Jul.Lehnhardt
Hirdigasse G , 2 . Stock.

Gewissenhafte Ausführung aller operativen und
technischen Arbeiten.

Streng reelle Bedienung.
Sprechstunden an Wochentagen von 9 6 Uhr.

_ „ für Unbemittelte v.
" " " 1- 2 Uhr.
„ „ Sonntagen v. 9—8 Uhr.

Haltestelle Drudenstraße). Agentur der Wäschc-Kabrtk von
A . Bertelsmann , Bielefeld ; auch sind daselbst
schöne moderne ächte Schweizer Stiickereien zum Sabrikspret *,
portofrei und verzollt.

HuW.PATAKY
fra - kV -. "
\ Centrale:SerHnB.W.S^OegrtfiHteftttg. \ (F . a . 2438/11^



pr * Amberger -wa
stufen hrauii , Innen weiss enialllirte

jedes Stück unter Oarantie gegen Abspringen beim Kochen,
empfiehlt in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

Erich StephanTelephon Wo. 736.

Aussteuer-Magazin für complete Küchen-Einrichtuugen

Fabrikzeichen.Fabrikzeichen,

«Lite « . 5 . Mai 1900. LvieSbavener Tagdlatt lMorgen -AuSgade ). « erlag : « anggaffe 27. 48 . Jahrgang . No . 208.

Asti  Spumante
in ganz vorzüglicher Qualität empfiehlt 6176

RV. Hiipiieh Tau misetras se 41.
Der belle SauitätsweinistApolheker Hofer *« „ rotlMflolöcncr"

Malaga-Trauben-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes
Stärkungsmittel für Kinder , Franc » , Rccoiwaieseenten»
alte Lcnt « re. empfohlen, auch köstlicher Dessertwein . Preis
per '/ , Orig.-Flasche Mk. 2.20. per ' /- Flasche Alk. 1.3V. Zu
haben nur in Apotheken; in Wirsbadenr in Or . i » a«
Hof ' Rpothek «.__ F309

Jede Hausfrau brauciie

XSackpulvei *,
Puddingpulver,

V anillex ts<*ker «,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten : itratmanu & Weyer , Bielefeld,
Cakes - und Biscuitfabrik . F66

Zu haben bei : Uebr , llnyscr.

Brut -Eier!
von reinem Rasse-Nesiügcl, als : Wieth-Wouder-Fowls, Hamb.
Eilberspreukel, rebdiidnsarb. Italiener, beste Einleger, Zwerg-
tzühucr (englisches Parkhulm ), fortwährend abzngeben bei 6081

liaitermann , Plattcrstrahe 13, hinter der Rudbergstr.
Bestellungen werden Mauergasse 19, im Laden, angenommen.

Mau aohte auf Schutzmarke und Namon&zug.
NW" Garaa'ir! 89%, cksmisca rein

In Flaschen ä */« Liter zur Bereifung vou 14 Flaschen Essig.

Vl fi&hef&Wetn'£ss ? .|
i mit feinstem Wein -Aroma«
Zu jeder Flasche I>r. Flscher ’s Essig-
Essen * wird eine hübsche Postkarte
mit Ansicht gratis überall beigefügt.

Verkaufsstelle in Wiesbaden:
Apotheker Otto SUehert , Drogerie . F 122

45 Pf . Junge Erbsen2-Pfd.-Dose 45, 50, 60 bis 125 Pf.
35 » „ Schneidebohnen2-Pfd.-Dose 40 u. 50 Pf .,

bei 5 Dosen 32 Pf . 6422
60 „ Carotten, 2-Psd.-Dosc, Stangen- u. Schnittspargcl.

8 >?»»>»!», Grabenstraße 3.
Mk. 1.00 Mirabellen, 2-Pfd.-D., Aprik., Pfirsiche, Erdbeeren,

. 0.40 Garantirt reinen Himbeersaft, bei 5 Pfd . 36 Pf.

Piüjrcnü der Untiinon-Ma
am Hause

stellen wir einen großen Theil

gcschmlickvollcr Biöbcl
wie: Fantasietische « nd Stühte , Palmständer , Siiulcn
und Figuren , Paneelvrctter , Eta goren , ParaventK , Otto¬
manen mit und ohne Decken, Divans , Sessel, Bette « ,
Salonschränke , Kleiderschrünk «, Teppiche, Gardinen und
Decorationen

zu bedeutend ermäßigten Preisen
zum Verkauf. 6029Kiesewetter&Bördner,

5. Bahnhofstratze 5.

5559Grösste Auswahl ini!zur
CL Hexamer , Goldgasse2, Laden,

yis -A-via der Hiifaergasae.

Br sämswen 81» itfcht
ttulp.äWel)EU!t5 ui .ncucft.4cjt[.Ätmi»
«uschup„B.R.P.“ gratis p. J'lcjbS. j.
»ecl. Setirr. Buch statt R . I.b» nur .. . , ,
5» Ps. Verschlossen eo « fg. mehr. (Maga . 4160)

R. ösohusan». Ksnataiu M. i«. F114

Das lirstr Waschpulver
ist und bleibt

SCl1F8IKli?S Gemahlene
Saimiak -Terpentin -Seife.

UeberaU zu Haben per Packet 15 Pfg.
Bitte auf 8chnt *marke zu achien,

da ähnliche Packele mit geringer Qualität
zum gleichen Preise Verkaufs werden. -Schutz-

Marke.

P. II. Schraufh, Neuwieda, Rh..
größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegründet 1830.

la niagnum iäo« s»m per Kumpf 22 Pf ., per Etr . 8.30.
fii -br . Hattemer , Friedrichstraße 47. 5097

r- lLJi D 5 Exlract
; gi'

unvergl
3bt all.'
leichlic

3a, Mel allen t
h schönen Gl anr.

heue uoculeiui ; ^ ulinaCliung.
Kotlie ovale BSoaen zu 10 und 20 Pfg . Verkauf

Famos - Pufz - Extract
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung . - W4
Schmitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Zu haben bei Imnis Rliniiiel , Nerostvasse , Carl
Menzel , Emseratr . 48, J . M . Roth MaeliT ., Bunrstr .,
Ludwig Wlrll «, Wellritzstr ., Carl Kis «, Grabenstr

NtroEihntlacke
in allen Farben vurräthig.

dar . Tsaulter,
Hirrligaaae 6.

5897

Geschäfts-Eröffnung.
Einem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend, sowie der werthen Nachbarschaft die ergebene

Mitthcilung, daß ich in dem Hause4 . Moritzstraße 4 -in

Kchirm-, Crauattcu-, MW- ii.HMsAhe-GesGfl etc.
eröffnet habe. Hochachtungsvollst

Emilie Dietz.

Badhaus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3,
von Morgens «S Uhr an geöffnet . _ 5816
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Heute Samstag,
Nachmittag« 3 Uhr anfaugend. versteigetc ich in dem Saale zum

Rheinischen Hof
(Ecke der Mauer- und Neugaffe):
ea. 500 Stroh- n. Ailzhnte
für Herren, Knaben und Kinder, Sport - und Kinder-
müsten, Gärtnerhüteu. deral., IVO fein« Herren-
Gehröike, sowie 5VW gute Cigaretten

öffentlich meistbietend gegen Baarznhlnng za jedem PreiS . ,
Karl Wey,

Auctiouator und Taxator.
Kirchgaffe 54._

Dienstag, 8. Mai c., Abends »V- Uhr, im „Felsen-
keller", TaunnSstrabe 22: Gemeinde-Versammlung.

Tagesordnung r
1. Berichterstattung über den Prüfungsbefund der 1898 er

Rechnung.
2. Vorlage de« RechenschastSberichtc« pro 1899.
8. Vorlage de« Kassenberichtes pro 1899.
4. Wahl einer PrüfungS-Commission der 1899er Rechnung.
5. Vorlage de« RechnnngsüberschlageS pro 1900.
S. Neuwahl de« Aeltestenrathe«.
7. VcrbandStagS-Angelegenheiten. F296

Wiesbaden, 6. Mai 1900.
Der Vorstand. Driuntdt . Vorsitzender.

Jean Fix,
D »m en -Scl «Hehler,

50 . Webergasse 50.
Special -Atelier für

itsii.
in künstlerischer Ausführung.

Kaiser-
toffer, Ersatz für Robrplattenkoffer, 25 °/« billiger als bufelbcn
kicht und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt al« Specialttat. 6584

F . LaiKinert , Sattler,
nur Metzgergasse 3b

tnächst der Goldaasse).
jpooooooooooooooooc

Stratzbnrger

Strohhüte
(Pariser Neuheiten)

empfiehlt billigst

A . IC. nehmen ** Hutmacher,
10 . Bahnhosstraste 10.

OOC&OOOQOGOQO©©©©©ÜSXS©©©©Ö€S
Großer Uhren -Ansverkaus

nebst Goldtvaareu rc. wegen̂ anderen Unter¬
nehmungen und um rasch zu räumen , zu jedem
annehmbaren Preise! Aecht gold. Damen.Uhren
von 20 Mk.. gold. Herren-Uhren von 88 Mk., silb.
Uhren von 10 Mk., Regulatenre von 7 Mk̂ gold.
Rurgeu. Ohrringe von3 Mk. an, Brachen, Ketten,
Barometer, Fernrohre rc.

F.miü Melchior,
Uhrmacher und Goldarbeiter, Gr. Burgstraße 10.

US. Nur so lange Vorrath reicht! Reparaturen sorgfältig
»nd preiswürdig!

Syrier staunt ubef d,e  Vorzugs meinesje ner « raun» Snflcla[n|ase9- Beib,g.
Bind bierin alle vereint, No. 202  ist ln Eta1
nnd elegant ansgestattet, Höhe 13, Breite II cm,
an 11.- Mk. franco. Unter Garantie.

Musterbuch über Feldstecher, Uhr»a «to.
gratis und franco.
w . Bell, Foche No. b. Solingen.

F. Amlräaus Heerdt schreibt: Eine Prüfung
Ihres Glases gegen eins Ihrer Concurrenz
fiel zu Ihren Gunsten aus etc. _

Nene Sendungen

Metteppiclm Kasacks, persischen

Vorlagen ond Keli
eingetroffen.

Bedeutende Auswahl. Niedrige Preise.

AMiciitüendungen *« Dieiiiten.

lata Hess,
Königlicher Hoflieferant,

ÄMliei3iiiß |S' für Orientteppiche,
Wilhelmstrasse 12. Telephon 331.

WnLhschafts-Erösfmmg
Zinn Deutschen Kronprinzen,

Dotzheim,
ESe der Over- und Bach gaste,

am Samstag , de» 5 . Mai.
Unterzeichneter empfiehlt außer einem guien Glas Bier

der Mainzer Aetieu -Brauerei , nur reiugehaltene
Weine und eine vorzügliche Küche.

Es ladet freundlichst ein
Hochachtungsvoll

Wilhelm Körppen.

€ri*iiner Wald,
Biebrich a. Rh.

AUrenommirteS bürgerliches Haus.
Neu hergerichtete Logirziwmer mit vorzüglichen Betten zu sehr

mäßigen Preisen,
Billigste PenstousSerechuuug.

Bayrisches, Franksurlcr und Berliner Weißbier im Ausschank.
Gut gepflegte'/--Schoppenweine. B̂illardzinimcr.« . BBles. Neuer Inhaber.

Pr . Rindfleischp. Psd. S« Pf
Kalb- u. Schweinefleisch

zu haben bei A, Oilernhelm er , Steingafi« 3.
it Früh«, n. Frübrosa,kumpf- u. centner-

MiMiMstsstul , weiseS -bwalbacherstr. 71. Tel. 352.

Rostanrant zum Storchnest,
Kirchgaffe- nnd Schulgaffe -Ecke.

Reichhaltige
Spetseurarre.

Mittagstisch v.12.2Uhr.
Borzügt . Glas Bier

(Mainzer Act.-Brauerei).
Garant , reine Weine

der ersten Firmen.
Höflichst ladet ein Georg Geyer,

r flbtfä A4hdk«aaä&ää&tme&aTagblatt -Ausgabe.
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des

I „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag Langgaste 27
1 nur bis9 Uhr vormittags.
CH « « « « »

Gas - Koch -Apparate,

6538
SS
I
fi

nur beste Systeme , sparsam im Verbrauch,
geruchlos brennend,

empfiehlt in grosser Auswahl

W. ©offleiiR , FriedricMrasse 48.
6586
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Schlangenbad.
o»° Garten-Restaurant u. Cafe
oberhalb der Kiroho bietet vorziigl. Speisen und Getränke

zu billigen Proisen.
Diners zu Mk. 1.70». Mk. 2— von 12—3 lllir.

Feine Biere vom Fass. Weine glasweise.
Friirlie Milch , HalTre mit üclil » g . » linr.

Einehen uitil Torten . F73
Logis und jede Bequemlichkeit für Familien und Touristen.

Hotel Russischer Kaiser.

„Deutscher Hof ‘%
Golvgaffe 2» . Goldgaffe 2» .

Prima Slpfelweiu , eigene Kelterei, auch für Maitrank sehr
votziialicb. _ _ _ 6575

für HM Pfg.
(Ifieausgezeichnet,
Frühstück '!

Suppe.

E2,.16
für̂ ^ PFglfüi’H ä&MPrä. stirD HFfkz.
2Portion̂ 12PorHanen 2Porllone„

vorzüglicher | kräftigen fSuppe. § Fleischfarbne. Kraftbrühe.

__ Ir,
ptote-Ĥ tkMys>Z’

GUTE SPARSAME
Zu haben in allen Delikntcss-, Colonialw-Geschallen u. Grog.

Heute Samstag wird
Schweinefleisch

billig anrgehauen; von ö Uhr Abends ab frische
Hausmacher Wurst bei

F. ßudacli,
Wolramstraste 22. I<'erd . Jahnstrabe 4.

tCrgant! Miwiditt!
wird Ihr Bart nur, wenn Tie stets

-m  FrökUiffl est
gebrauchen.

Zn beziehen durch alle besseren
Kriseurgeschäste tut» Drsgerien.

In stet » frisclier E iillnnsg zu haben bei: Conrad
Hoch * Wiesbaden , Querfeldntrasse2. (Stg. ii 1050g) F 126

Heute frisch eintreffend!

Feinste Maifische
per Pfand von 50 Pf . an.

Lckndfrisclie Hechte
per Pfand .70 Pf.

Heilbutt in » Ausschnitt Mit . 1.—.
Pst . rotlifl . Snlin im Ausschnitt Mk . 1.—.
itoth »nngi ‘ii ( Limandes , Halbsoles ) 40 Pf.
8teinhutt ( Tmbots ) , Secasungen ( Soles ) .
Feinsten Tafelzander 70 Pf.
Harsch , feinste » Backfisch , 40 Pf.

Wiesbadener Fisclieoiisum
Wcllritzstr. 24. WÜh. Frickel. Telephon 2234.

Mineralwasser.
Niederlage aller Sorten Mineralwasserin stets frischer Füllung

empfiehlt die Flaschenbier- und Miueralwasserhandlniig von 6544

Allk AV WllkiMlÄ.
i» Pnvalbestv, mit settene » Eremplarei,. darunter Basel»
Täubchen, Mecklenburger, weit unter Seist -Taxe zn verkaufen.
Offerten unter n M. **• LL » an den Tagbl .-Berlag. worauf
ernstlichen Refleclantennäherer Bescheid gegeben wird.

Heute Samstag Aveudr

MetzelsnPPe.
& Aug. Kugelstadt, Feldstraße 3.

Achtung!
Nur 1. Qual . Rindfleisch 50 Pf . .

1. Qual . Kalbst risch «0 . «6 , Schweinefleisch <!« , 10 Pf.
Adinii aittmitilewrdt . W >Iraustiraste 17.

Gute Kartoffeln , per Kpl. 16 Ps .. zu haben
Schwalbacherstrastc 30. 6545

Todes -Ankrise . .
Verwandten und Bekannte» die traurige Mtt-

thciluug, dah gestern Abend unser geliebtes Söhnchen,
Karl , »ach kurzem, schwerem Leiden entschlaien ist.

Familie Melier , Schaslenmacher.
Wirvdadeu , den 4. Btai 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag Morgen um

10'/z Uhr vom Leichenhanse aus statt.

Adler.
Starke , Wirkl. Geb. Ober-

Just ’zratb , I)r. Berlin
Hedemaiin, Frau , Kammer-

gerichtsratb . Berlin
Haubold, Dr. med. Oelsnitz
Blunck, fl. N. Neumünster
Oeehelhäuser, M., Fr.

Siegen
Hedrich, Fr . Siegen
Champion. Düsseldorf
Frank , J„ w. Fr. Leipzig
Süchten , Tb. Berlin
Winter, H. Glauchau
Gyse, J . Berlin
Reichmann, W. St. Gallen
Herimh, F. Berlin
Marescot, P. Paris
Bergmer , E., Fahr.

Mühlhausen
Nathanson . L. Berlin

Aegir.
Hirne), Fbkb., w. Farn.

Braunschweig
Schlüter , Fr ., w. Tochter.

Hamburg
Alleesaal.

Clemens, H., Rittergutsbes.
Dom. Linde

Kippenberg, 0 ., Frau, m.
Sohn, Siegen

Oehl, H., m.Begl. Frankfurt
Dietrich, P., Kfm., m. Fr.

Köln
Gier, H , m. Fr. Frankfurt
Funck, Pb. Luxemburg
Runge, 0 ., Redact. Berlin
Brands, A. Amsterdam
Funk-Bricher, Brauereibes.

Luxemburg
Hübner, w. Fr . Tliorn
Fetzer , K. Stuttgart
Knappmann, E., Fahr.

Herdecke
Elah nliol . tiotel.

Grisard, Kfm. Aachen
Nelken, Kr. Berlin
Nelken, Frl. Berlin
Breunig, Kfm. Würzburg
Lilienthal , Kfm. Berlin
Klein, Kfm. Frankfurt
Bössler, Kfm. Dresden
Kern, M., Fr. Weissenburg
Kern, Fr). Weissenburg

sesock.
Guyer -Freuler, E ., m. Fr.

Zürich
Reiss, A., Bankier, m. Fr.

Berlin
Pöppenhusen .C., Fr., Rent.

Hamburg
Pöppenhusen , C, S„ Frau,

Rent . Chicago
Levherr , 0 . Augsburg
Thora, Fr. Koblenz
Schmäh), Frl . Koblenz
Hardt , H., Kfm., m. Fr.

Köln
Aagaard , A., w. Farn.

Tromsö
Wack , Major, m. Fr. Berlin
SaulmanD, R., Sanitätsratb,

Dr. Brüssel
Schwarzer Hoch.

Furnhielm , H., V.-Admiral.
Helsingfors

Furnhielm , A., Frl.
Helsingfors

Kohlschütter , N., Frl., Rent.
Dresden

Heise, C. Cöthcn
Schulz , Frau , Director.

Thorn
Dautzenberg , C., Fbkb.

Schedewitz

Fs®eBii8l©rB“'lf9SB*s ©i©lisiißs vom 4L iHoi 1900»
Wiesentbal, A., Fr., Rent.,

ro.Tocht. Charlottenburg
Feldt, Kapitän-Leut.

Wilhelmshafen
von GräveDitz, Fr.

Stuttgart
Xwei Einehe.

Wolff, II., Past. Koepenick
Schroeder, Fr.

Charloltenburg
Eckardt, Frl.

Charlottenburg
Müller, J . F., Rent.

Markneukirchen
Müller, F„ Fr . Königsborg
Friese, P., Rechtsanwalt.

Ragnit
Goldener Hruonen.
Weinbaum, A., Fahr., m.

Fr. Berlin
Oictenm iitile.

van der Niepoort, J ., Frl.
Oosterbeck

Meschelsobn, C., Fbkb., m.
Fr. Berlin

Ristelhüber, A., Kfm., m.
Fr. Hamburg

Kiuliorn.
Nosbisch, Kfm, Köln
Lachner, Kfm. Köln
Deis, Kfm. Pirmasens
Ott. Lustadt
Ihrig, Kfm. Darmstadt
Tzitschke, Kfm. Leipzig
Lammes, Kfm. Berlin
Blum, Frl. Berlin
Scbmuckler, Kfm. Berlin

IHisenbnlin -EEotel.
Heyden, P., Kfm., m. Fr.

Köln
Lang, H., Kfm.

Ludwigshafen
Weber, H., Kfm. Erfurt
Buch, A, Kfm. Köln
Bauer, P„ Fbkb.

Porta Westfalika
Drouven, J., Fahr. Köln
Weill, Kfm. Strassburg
Nilson, W., Fr,, m. Sohn.

Christiania
Kugel.

Gensei, A., Frl. Glauchau
Dummier, R., Rent., m. Fr.

Charlottcnburg
Schilling, M., Fahr., m. Fr.

Suhl
Gensel, A., Frl. Bautzen

Eniilisclier Hof.
Netter, 8., Rent., w. Fr.

Ludwigshafen
Rappaport, A., Kfm. Lodz
Lehmann, J . N„ Frau, w.

Tochter. Hamburg
Heise, P., Rechtsanwalt,

m. Fr. Kopenhagen
Krbjtrjnz,

Schuchardt, Kfm. Bielefeld
Rembold, A., Kfm.

Mannheim
Löh, M., Kfm. Dieburg
Ackermann, Rent. Hanau
Wallrahenstein, Hotelbes.Ems

Blitlm.
Fresse, G., Stadtratb.

Osterburg
Lange, Frau , Rent. Bonn
Hesching, Frau, Rent. Bonn
Metzdorf, Prof. Dresden
Cohn, W., Fbkb. Berlin

Happel,
Henlein, H., Kfm. Berlin
Privat, L., Kfm.

Friedrichsdorf

Neubauer , F., Director, m.
Fr . München

Lotz, E , Kfm., m Tocht.Aachen
Hotel liuiicmnllern
Kahn, J ., m. l ’ochtfr.

Elberfeld
Ehreucb , Fr ., m. Tochter.Warschau

Vier Jahreszeiten.
von Puttkamer , Fr ., Freifr.

Ileinrichsdorf
von Soerster , geh. von

Lerinska , Fr.
Heinrichsdorf

Joseph , B., Fr . Berlin
Payne, Frl . London
Mitchell, Frl. London
Höltzel, Frau , Amtsrath.Thorn
Kauffmann, L„ Frl . Thorn
von Herald , Fr., Baron.

Dresden
Polens. Fr . Dresden

Eiaiperbad.
Nathusius , Fr ., m. Enkelin.

Magdeburg
von Madai, Frl . Magdeburg
von Sichart , General.

Hannover
Kerkkoff, G., Fr ., m.Tocht.

Hagen
Adams, E., Fr ). London

tiniseriiof.
Ruperti , m. Fr. Moskau
Stern, A. Berlin
Emmans, Frl . England
Fergusen, Frl . England
Spitzner , H. Wien
May, H„ Fr ., m. Bed. Wien
Neufeid , C., m. Fr. Berlin
Hirschberg , Fr. Berlin

Uiirpren.
Theissen, J ., Kfm.Frankfurt
Cramer, J., Kfm. Stettin
Fischer, W., Kfm., m. Fr.Rüdesheim
Schneider , H., Kfm. Berlin

Goldene Motto.
Heusser, E„ Fabrikdirect .,

m. Farn. Eschershausen
Stephan , P., Fr., Pastor.Gräfearoda
Köhler , J . Offenbach
Doebher, 0 ., Pastor , m.Fr.Felchte
Hebel, M., Fr . Ginslieim
v. d. Heydt, Eisenb .-Betr.-

Seoretär. Frankfurt
Merle, Fr. G., Bautecbnik.

Frankfurt
Eiülniscber Hof.

Reimers , G., Fbkb. Köln
Hoffuiann, M., Fr.

Frankfurt
Türk , G., Fbkb. Kulmbach
Lignhardt , A. Kulmbach
Vral), H„ m. Fr . Berlin
Enders , A„ Fr., Rent., m.

Farn. Berlin
Goldenes Kreuz.

Moedebeck, F., Rent.Berlin
Dreifert , M., Fr ., Rent.Dresden
Dreifert , A., Fr ., Rent ., m.

Tochter . Dresden
Kremer, G., Fr ., Pastor.Witten
Kuckenberg , P-, Kfm.

St . Goarshausen

Goldene Hrune.
Springer , Apotbekeubes.Berlin
Springer , E„ Frl . Berlin
Springer, K., Frl . Berlin
Nietscb, W. Hallo
Jaenscb, E., Fr., Rent.Bonn
Jaeusch , W., Kfm. Bonn
Weissenberg, Rent., m. Fr.

Kreuzenort
Wetropole lind

HonojMile.
Schwank, Director, m. Fr.

Köln
Bonwitt, Kfm. Berlin
Schwarte, K„ m. Kr.

London
Szule, J . Paris
Sturm, 0 ., m. Fr.Rüdesheim
Fuchs , Rechtsanwalt, m.

Fr . Berlin
Buxbai w. Marburg
Seligmann. Marburg
Marscliall, J ., m. Fr.

Pforzheim
Rosenbusch, B., Bankier.

Augsburg
Schirp, M., Direct, Berlin
Reusing, C. Berlin
Erasmi, A., m. Fr. Lübeck
Ahotti , Fr ., m. Tochter.

Smyrna
Fmige, Fr. Smyrna
Braun, Albert. Köln
Wi th, J. Köln
Schäfer, S„ m.Fam. Berlin
Weitler , C. Bonn
Welker, F. Neuwied
de Bernardi, E. Mantua
Baselli, Fr. Mantua
Schulte, A., Gutsbes. Berlin

,%a »gauer IBof.
Schönfeld, B., m. Fr. u. Bed.

Hamburg
Carlstrom, W. Göteborg
Schaag, A. W., m. Fr.

Rotterdam
Felde, 0 . R., w. Farn.

Stuttgart
Lucardie , Frl . Rotterdam
Wahlen, A„ w. Farn. Köln
Cotur, M., m. Farn.

Hamburg
Lette , N. J. C., m. Farn.

Brielle
Izuflliurort
Neroberg.

Viehof, F. W., Kfm., m. Fr.
Amsterdam

Xoonenliof.
Wegener, P„ m. Fr.

Magdeburg
Ziekner , C., Schauspieler.

Magdeburg
Giani, II., Kfm. Berlin
Dürkes, W., Kfm.

Mannheim
Nüple, G„ Kfm.Waltershausen
Torley , W„ Kfm. Wald
Lebach, E., Kfm.

Strassburg
Erlenheck , C., Kfm. Köln
Doberi , E., Oberleut.

Darmstadt
Uranien.

von Ludolphie. München
Petcrsli nrg.

Basse, M., Kapitän z. See.
Kiel

Purcell, W„ m. Farn.
Mexiko

1‘ fiilzer Hof.
»ahmen, Kfm., m. Fr.

Rheydt
Textoris, Kfm., m. Fr. Köln
Bergmann, Kfm., m. Fr.

Gladbach
Walter, Frl. Nürnberg
Müller, Ingen., m. Fr.

Berlin
Münzer, Kfm., m. Fr. Köln
S*ron | enade -HoteI.

Laese, Dr. med.
Charlottenburg

Koelbe, Kfm. Berlin
«äuellenhof.

Kehl, Kfm. Frankfurt
Propheter , Kfm. Mannheim
Beck, Kfm. Frankenthal
Schottmann, Kfm. Siegen

llubisann.
von Hinüber, E. A., Ober¬

leut. Hannover
KciclisiiOüt.

Hennberg, 0 ., Kfm.
Rudolstadt

Trambauer, m. Fr.
Nürnberg

Schaler. Hirschhorn
Illieiii -Blniel.

Künkel, Fr., Rittergutsbes.,
m. Tochter. Neumark

Rohrssen, Gen.-Major, m.
Tochter. Hannover

Smith. Berlin
Croasley, Fr., m. Tochter.

Hudderfield
Dutschke, Dr., m. Fr.

Aurich
Werner, Dr. med.

Remptendorf
Schultz. Berlin
ltittcr *» Hotel gnrni

und Pension.
Lindgren, A. G., Konsul,

m. i' r. Uestad
Könierliad.

Vogel, M. Grimma
Stockenius, E. Delitzsch
Müller von Schönaich, Maj.

a. D. u. Rittergutsbes.
Werben

Tümmler, M., Fr , m. Töcht.
Kleindorpliain

Bundermann, M., Fr.
Kleindorphain

von Böhm, Ci., Fr.
Kleindorphain

Kahlert, J ., m. Fr. Dresden
Fuchs, F., Kfm.

Schweinfurt
Wild, J . D., m. Fr.

Werdau
Wieslor, Amtsger.-Rath u.

Major a. D., m. Tochter.
Dramburg

Moses, 8., Rent., m. Fr.
Glogau

ISoae.
Cordes, A., Fr.

Bremervörde
Berg, A., Fr . Wibörg
Anker, C., Kfm., m. Fam.

Christiania
von Bötticher, Fr., Pastor.

Hannover
Hagenaeb, II., Senator, m.

Fr . Bremervörde
Bau, K., Bank., m. Schwest.

Elberfeld
Webster, C. England

Russischer Efiuf.
Starke, Tb., Recbn.-Rath

u. Kassirer a. D., w. Fr.
Dresden

Weber, Kfm., m. Fr . Köln

hat « ) -Hotel-
Neuer. Strassbuig
Feigenbaum, Buchdr.-Bes.

Hamburg
Cohn, L„ Kfm. Berlin
Vles, S. 8., Rent., m. Fr.Rotterdam

Erliiitzenliof.
Peikert , E., Kfm. Liegnitz
Brexendorff, Fr ., Apotb.

Dresden
Wohlfarth,C -, Frl . Dresden
Selinger, S., m. Fr. London
Gerhard. OlTenbach
Schultz, G. Erfurt

Bclisvtdnsberg.
Polman Mory, Kfm.

Haarlem
Hesse, Kfm. Remscheid
Hundhauser, Musikdir.

Reichenbach
Rosslienen, Kfm. Bamberg
Jacobv. Offenbach
Schmend, Kfm. Hattingen
Mener, Frl. Köln
Monteny, Ingen. Berlin

Sliicgei-
Lazarus, R., Fr., in. Tocht.

Hamburg
Freeck, D. Dortmund
Rosenthal, G., Fahr . Fürth
Hirsch, J ., Kfm. Mosel
Jakobssohn, I)., Fr ., m.

Tochter Berlin
Tauiiliiiuser.

Rosenthal, Kfm. Limburg
Ktück, Kfm. Leipzig
[lagen, Kfm. Karlsruhe
Daul, Kfm. Mannheim

Tun mc (i-B; «itel.
Tiede, Reg.-Assess. Köslin
Tiede, Reg.- u. Forsuatb.Gumbinnen
Goltdanner, Rent. Berlin
Boeckels, Kfm. Aachen
Barte, Fr ., Rent. Mannheim
üllmann, Kfm. Bamberg
Hamma, Kfm. Stuttgart
Humann, Fr ., Rent., m.

Tochter . Münster
Heise, Rechtsanw., m. Fr.

Kopenhagen
Weher, Fr ., Ger.-Rath.Wetzlar
Clemens, Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Drangenbert, Kfm., m. Fr.Halle
Schneider, Kgl. Gew.-Insp.,

Dr. Köln
Meyer, Fr ., Rent.Warschau
Oelrichs, Offiz. Hagenau
Kugelberg, Kfm. Hamburg
Dignowity, Fr., Rent., m.

Tochter. ^ Chemnitz
Cantorowitz, Fr., Rent.Berlin
Heyn.Staatsanw. Landsberg

lictoria.
Thiele, Kfm. Dresden
Krüger. Dresden
Drucker, Kfm. Brüssel
Kerr, m. Fr. New-York
Herzbad', Klm. Fraukfurt
Troplowiiz, E„ Fr. Breslau
Naphtali , 1., Fr ., m. Tocht.Berlin
de Karaouloff, N.

Petersburg
Dubbers, F., m. Fr . Bremen
Flechtheim, m. Bed.Düsseldorf
Jones . Batavia
Fürst , 2 Hra. Batavia

1 agel.
Fastenroth . Gummersbacll
Keiler, Kfm., w. Fr.

Leipzig
von Lipel, Kfm. Hamburg
Sch'-amm, Fahr, Beiger
Patzer , Lehrer. Berlin
Gutwasser, Kfm.

Mühlhausen
Nagel, Kfm. Pari»

Wein ».
Distelberger, Kfm.

Offenback
Böhm.' Oherlahnsteii»
Axt, Fr., Stadtr . Berlin
Acsche, Frl. Elbing
Weisshaupt. HansB
Armbrecht. Dortmund

»Tilhelma.
van der Heyden v. Dornen-

burg, Bar., in. ßarQnessn.Warnuld
Rogers, Kr., m. Fapj.

England
Lang, P. Kfm. Esslingen

En PrivathÜuierni
Kuranstalt Dr. Abend-

Steinert , Kfm. Köln
Brüsseler Hof.

Freund, Fahr . Hanau
Schröder , Rent., w. Fr.

Chicago
Cornelius, Fritz . Stolp
Cornelius, Alwine, Frl.

Stolp
Villa Elisa.

de Bont, Major a. D., m.
Fr. Nymegea
EliaabethepstraBSe6.

Schumann, Fr ., Rent., w.
Bed. Dresden

Villa Frank.
Cansbruch, Oberingen., m.

Fr. Berlin
Schubert , Fr., Rent.Dresden
Schubert , Frl . Dresden

Villa Helene.
von Kiot - Heydenfeldt, m.

Fr. Riga
Cords, Fahr. Krefeld
Strauss, Fr . Main*
von J„tzina, m. Farn.

Petersburg
Idsteinerstrasse 3.

Reith, Frl . England
Kapellenstrasse 8, Part.

Neumann, Frl. Berlin
Neumann, Archit. Berlin

Villa Siesta.
Böhm, Chemiker, Dr. Met*

Taunusstrasse 34, 1.
Struck, Fr . Stargard
Schwarz, Fr . Stargard
Wegener, Fr. Stargard
von Eiern, Landratb , m.

Fr . Bändels
Pension Vera.

Scheerer , Fr. Frankfurt
Villa Victoria.

Felix, Director, m. Fr.
Posen

Wilhelmstrasse 50, 1.
Sterner , Kassel
de Vos van Steen, Baron.

Arnheim
Gockinga, Frl. Groningen
ARstadt, m. Fr. Mannheim

Wilhelmstrasse 52.
Lautzscb, m. Fr. Dresden
Wellenberg, m. Fr . Berlin
Salomen, Fr. Mainz
Köhler. Frankfurt
Tieck. Frankfurt
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Handelstheil des „ Wiesbadener Tagblatt 11.
Dividenden . In Vorschlag gebracht werden: „Eutin-

Lübeckev Eisenbahn“ : doflnitiv 2 v. II . (wie für das Vorjahr),
„Gladbacher Feuorvorsieherungs- Gesellschaft“ : 5 v. H. (10),
„Gladbachor Rückversicherungs-Gesellschaft“ : 0 (5), „Aktien-
Gosellschaft für Eisenindustrie und Brückenbau“ vormals
J . C. Harkort : 7‘/a v. II. (7) für die Stammaktien und 8*.i v. II.
(8) tür die Vorzugsaktien, „Berliner Speditions- und Lagerhaus-
Aktien-Gesollschaft“ vorm. Bartz u. Co. : 6‘/j v. H. (7‘/a). Von
der Generalversammlung wurden genehmigt : „Motallwaaren-
Fabrik , Aktion-Gesellschaft Baer u. Stein“ : 11 v. H. (11),
„Breslauer Wagenbau-Anstalt Linke“ : 16 v. H. (16), - Waggon¬
fabrik Gebr. Hofmann u. Co., Aktion-Gesellschaft“ : 22l/a v. H.
(18), „Aktien - Gesellschaft für Maschinen- Papierfabrikation,
Aschaffenburg“ : 12 v. H. (12).

Die deutsche Iiorsett -Iii <lii «trie kann im Lauf
der letzten 10 Jahre auf eine erfreuliche Entwickelung zurück¬
blicken. Sie kann von sich sagen, dass sic den heimischen
Markt beherrscht, aber auch, dass sie auf dem Weltmarkt die
Oberhand hat. Es sind ungefähr 125 Fabriken im Rheinland,
Hessen-Nassau, Berlin, Hamburg, dann in Sachsen und Württem¬
berg, welche im Jahr 1895 40- bis 50,000 Arbeiterinnen be¬
schäftigten, deren Produktion eine so grosse war, dass ein
Drittel derselben nach dem Ausland, in erster Linie
nach England, Holland und der Schweiz, ausgeführt
werden konnte. Die deutsche Handelsstatistik hat dem Auf¬
blühen der deutschen Korsett-Industrie insofern Rechnung ge¬
tragen, als sie seit Januar 1896 für die nichtseidenen und halb¬
seidenen Korsetts eine eigene Nummer im statistischen Waaren-
verzeichniss einführte. Allerdings wird durch dio Aussenhandols-
ziffern derselben nur ein Theil der Fabrikate der deutschen
Korsett-Industrie erfasst, welche gerade in theurer seidener und
halbseidener Waare ausserordentlich leistungsfähig ist, indessen
ist es immerhin interessant, zu erfahren, dass der Export in
Korsetts, ausser seidenen und halbseidenen, der im Jahre 1896
sich auf 5663 D.-Ctr. im Werthe von 2,8 Mill. Mk. stellte,
bereits 1899 die Höhe von 8502 D.-Ctr. im Werthe von
6,8 Mill. Mk. erlangt hat. Der Import war dagegen un¬
bedeutend und nur von 52 auf 199 D.-Ctr. gewachsen. Was
die Einzelländer der Verschickung anlangt , so steht an
erster Stelle England, welches mehr als die Hälfte der ganzen
Ausfuhr allein aufnimmt, dann kommen Holland und die Schweiz.
Wie die Steigerung im Export sich nach den genannten Staaten
entwickelt hat, ersehen wir daraus, dass an Korsetts nach
England versandt wurden 1896: 2599 D.-Ctr., 1899: 4984 D.-Ctr.;
nach Holland 763 und 1082 D.-Ctr., nach der Schweiz 593 und
673 D.-Ctr., nach Dänemark 437 und 487 D.-Ctr., nach den

Vereinigten Staaten von Amerika 282 und 338 D.-Ctr., nach
Britisch-Australien 26 und 280 D.-Ctr. Norwegen erhielt 1896:
258, 1899: 234 D.-Ctr., Schweden 141 bezw.45D.-Ctr., Belgien 78
bezw. 54 D.-Ctr. Nach den letzteren Ländern ist die Ausfuhr
demnach etwas zurückgegangen. (Leipz. Tugobl.)

(.ebensversiclierungsbank ttir Di -utaoliliind
in (Jotlm . Die Geschäftsergebnissedieser Lebensversicherungs¬
bank sind auch im Jahr 1899 befriedigend gewesen. Neue
'Indes fall Versicherungen wurden im Betrag von 43,496,200 Mk.
abgeschlossen; dies ist der höchste Jahreszugang seit Bestehen
dev Bank. Insgesammt bestanden Ende vorigen Jahres 111,993
Versicherungen über 772,089,700 Mk. Die thatsäcliliche Sterbefall¬
ausgabe von 14,519,054 Mk. blieb um 2,074,179 Mk. hinter dem
erwartungsmässigen Betrag zurück. Der reine Jahresüberschuss
stellt sich auf 8,220,850. Mk. Zu diesem Ergehniss hat, neben dem
Gewinn aus unterreohnungsmässigerSterblichkeit und neben dem
üborrechnungsmässigen Zinsertrag, besonders der Umstand bei¬
getragen, dass die Verwaltungskosten auf dem ausserordent¬
lich niedrigen Satz von nur 5,07 pCt. der Jaliros-
einnahme gehalten weiden konnten. Die Bestände der Bank er¬
reichten die Höhe von 249,489,278 Mk. Hierunter befinden sich
die als Sicherheitsbestand zurüokgestellten reinen Ucberschüsse
der letzten Jahre im Betrage von 88,369,351 Mk., welche in
diesem und in den nächsten vier Jahren (im Jahre 1900 je nach
Art und Alter der einzelnen Versicherungen mit 30 bis 138 pCt.
der Jahresnormalprämie) an dio Versicherten als Dividenden zur
Vertheilung kommen. Im Ganzen hat die Bank während ihrer
nun 71-jährigen Wirksamkeit gegen 346 Millionen Mark an fällig
gewordenen Versicherungssummen ausgezahlt und mehr als
174 Millionen Mark als Dividende an ihre Versicherten zurück¬
gewährt.

Kinsreclmer . Tabellen zum Ausrechnen von Zinsen
und Bruchzinsen aus 1 bis 100,000 Mk. bei jährlich 365 Tagen.
Nebst Anhang zur Zinsberechnung auf 360 Tage. Von Gustav
Ströhmfeld. Preis 2,50. Wir haben es bei dem Strühmfeld’schen
soeben erschienenen „Zinsrechner“ mit einem sehr zeitgemässen
Buch zu tliun, das den heutigen Kapital- und Zinsverhältnissen
in umfassendster Weise Rechnung trägt, und das deshalb auch
zu allgemeiner Einführung und zum Gebrauch in weitesten
Kreisen sehr empfohlen werden darf. Durch seine sehr geschickte
Anlage und Einrichtung, duroh die Berücksichtigung von nicht
weniger als 18 Zinsfüssen, durch Zugrundelegung des Kalender¬
jahres mit 365 Tagen und des kaufmännischen Jahres mit 360
Tagen erfüllt Ströhmfelds Zinsrechner seinen Zweck, in der täg¬
lichen Praxis all der vielen Interessenten benützt zu werden, in
bisher von ähnlichen Werken wohl kaum erreichter Art. In

erster Linie finden sich die üblichsten Zinsfüsse ausgerechnet,
dann aber auch alle diejenigen, die eine rasche Zusammen¬
setzung der nur selten in Anwendung kommenden Zinsarten er¬
möglichen. Von grosser Wichtigkeit ist die eingehende Behand¬
lung des heutzutage gebräuchlichsten Zinsfusses von 3 pCt., der
eine detaillirto Brucntheil-Ausrechnung bis in die Zehntel er¬
fahren hat. Die Zinsbeträge sind über die Pfennige hinaus¬
gerechnet — eine praktische Einrichtung, die vollständige
Sicherheit im Ausrechnen gewährleistet. Auch als zuverlässiges
Hülfsmittel zur Berechnung von Besoldungsraten ist das Buch
in hohem Grade geeignet. Alles in Allem: Ströhmfelds „Zins-
reebner“ ist eines derjenigen Bücher, die zu den unentbehrlichen
Requisiten der Handbibliothek von Geschäfts- und Privatleuten,
Behörden und Beamten gehören. Das einpfehlenswerthe Buch,
Preis 2,50 Mk., ist wie des g eichen Verfassers „Zinseszins¬
rechner“ im Verlage von Otto Maler in Ravensburg erschienen
und durch diesen sowie durch jede Buchhandlung zu beziehen.

(üoldlM r̂gbiiM in 411,»» » . Wie sehr die Russen den
nordöstlichsten Theil von China, die Mandschurei, als ihr wirth-
schaftlichos Eigenthum betrachten, geht aus den Unternehmungen
hervor, die von russischer Seite zur Ausnutzung von Gold lagern
in diesem Gebiete geschaffen worden sind. Seit dem vorigen
Sommer hat sich der Goldbergbau in dem Bereich des Flusses
Sungari zu beträchtlicher Höhe entwickelt. Es sind jetzt bereits
zwei russische Kolonieen in den Sungari-Bergen ausschliesslich
mit Goldgewinnung beschäftigt. Das Gebirge ist nicht nur
reich an Goldsand, sondern enthält auch ungeheure Schätze
an Kohle und Naphtha, sodass für den russischen Unter¬
nehmungsgeist sich vielversprechende Aussichten eröffnen.
Ausserdem haben die Russen einen bedeutenden und vorläufig
auch sehr ertragreichen Bergbau im Gebiete der Sungarei
in Angriff genommen. Es ist etwa ein Jahr vergangen, seit, ein
Goldgräber aus Semipalatinslc Namens Mosskwin nach der
Dsungarei kam und mit den chinesischen Lokalbehörden ein
Uebereinkommen bezüglich der Uebernuhme von Goldgräbereien
erzielte. Es wurden sachverständige russische Arbeiter in Oren-
burg und im Altai-Gebirge gedungen, die nötliigen, in China bis
dahin ganz unbekannten Bergbaumaschinen beschafft und nun
eine Gewinnung von Gold nach europäischem Muster begonnen.
Im Thale des Schagun-Flusses sollen Millionen Pud goldhaltiger
Erde auf der Oberfläche des Bodens liegen, die vor vielen Jahren
einmal uingegraben und seither nicht mehr berührt wurde. Die
Chinesen pflegten diese goldhaltige Erde früher nur mit den
Händen zu bearbeiten. Der Gewinn des russischen Bergbaues
in diesem Gebiete ist vorläufig sehr gross, und es bleibt nur
abzuwarten, wie lange die goldhaltige Erde verhalten wird.

-Verkäufe
SPezercigeschäft, gutgehend , zu Verknusen durch

Stern 's Jmmobilicn -Slgcntur , Goldgasse 6.

PliotiMichhisklifs Atelier
in bester Kurloge baldigst zu Verkaufen. Offerten erbeten
unter Ct.  II . SJ ® an den Tagbl.-Verlag. 6571

acht russische Hündin, zu verkaufeu
Hermannstrabe 28, Hth Part.

Gelbe dänische Dogge
(Prachtthier ) in gute Hände billig abzugebcn. Anzusehen
Rödcrftraße 35.

E. sch. (jr. j. Dovbcrmann -Piitschcr b. z. verk., eveutl. ans
Nützliches zu vertauschen Gr. Burgstraße 17._ 6577

Mn zahmer Fuchs zu verkaufen Scdanstratzc 3. 6174
I . Rehpinscher zu vertäuten Bietgabtethöhe Na._
Ein Stamm jg. Hübner mit Hahn zu verkaufen Emsetstr. 40.

t ! Cfl (jÜ | ) KCr St» verkaufen Karlstrastc 30.
,arzer Rover v z verk Moritzstr 36, >. d. Wirthich 2821
sahnte Notbk, u. 1 Nachtigall zu vk. Moritzstr. 28, Hth. 3 r.
" 1), ichw. H.-Anz. ii. ambtrtu . b. z. vk. HticUfir. 4, 1 r. 6438tfe

Ein weißes Cheviolkkid, 1 schwarzes Spitzenkleidu. 1 blauer
Seidenkleid billig zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6394

Die nur wenige Male getragene voü-
. . Ri ' ' “ "ständige Uniform emes Rnthcs1. Klasse
(tadellos erhalten) ist billig zu verkaufen.

Nur in den Vormittagsstunden. Händler ausgeschlossen. Adresse
im Tagbl.-Verlag. 6568

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Samiulting zu billigsten Preisen. Näh.

Adelbeidstraße 32, Laden, Nachmittags uott 1 Uhr ab._ 4827
Eine fast neue eomplete zahuärztl . und zahntechnische

Einrichtung ist wegen anderweitig. Unternehniungen sofort billig
zu verkaufen. Gefl. Off, unterI» . 44. I » ® an den Tagbl.-Verl.

Drei photogifiph. AMriite
für Hand und Stativ , 1 für Stereoscop -Bilder , billig zu
verkaufen Lauggasse3, 1.

Hand-Camera
mit Tasche, Stativ für 20 Mk. zu verk. Sehr gute Bilder zur
Ansicht von 11—12 und 2 1/a5 Uhr Nicolasstraße 12, 1._

Muschelsammluug,
seltene, zu  verkaufen. Näh. im Tagvl.-Verlag 6510

Eine gut erhaltene Zither billig zu verkaufen Weitstraße 11, 2.

Seltene Gelegenheit!!
Ein neues Caramv .-Billard (Doiselder). nur 5 Wochen im

Privatgebrauch, wird sofort billig verkauft. Off. u. 14. « .
an den Tagbl.-Verlag.

Wegen Wegzug SXfc CW“
Reue polirie Betten, 2- und 3-lh. Divan, Ottomanen, 1-th.

Roßhaarmatratze, großer Plüschbivan, gebr. Canape gebe sehr billig
ab. Willi . Koiin -rdt » Michklsberg9, Eilig.  Gäßchen. 621ß

Fertige Betten 80 Mk.. 1- u. 2-th. Kleiderschränke(lackirt u.
polirt), Tische, Küchen-Einrichtungenu. s. w. stehen billig zu verk.

Maurer , Schreiner, Röderallee 18.
PSF“ Wellritzstraße9, 2, ein gebrauchtes Dienstboten Veit,

Canape, 2 Tische, Schrank zu verkaufen. Wb

E. SB., Sv ., M., D. tt. K. z. 40 Mk. z. vk Frankenstr. 19, P.
Nvrauchte Belten, 2-tdiir. Eichen-Kleiderschr., 1- u. 2-thtir.

Kleiderschr., Tische, Stühle, Waschtisch, Bücherschrank, Anrichte
mit Schüfselbrctt, Küchenschrank, Eckconiol billig zu verkaufeu
Helenenstraste 1, Möbellager. 6486

fein großer und 1 Kinderbett wegen Platzmangel sehr billig zu
verkaufen; anzusetten zwilchen1—2 Uhr Saalgasse 38, 2. Et . I.

olzbettstellc, fast neu, 1,10 Mir. breit, in.
und Scegrasmatr . fürGrotze_ Sprungfeder rahmen

30 3)1L zu verkaufen Eiuserstaße  75 1.
Zwei noch neue nnßb .-pol . Bettstellen m.
Matratzen u . Sprungtahmen , 1 Wand¬

te. 1 Pfeilerspiegel , 1 Blnmeniisch , 1 kl. Tisch biNig zu
verkaufen Wellritzstratze8, Park , rechts.

(8utc Gar »., Sophn, 4 Sessel, Garn . Gartenmöbel, 4 L>>. tt.
T :sch, Sccretär in. 10 Geheimf. bill. zu vk. Sedaustr. 9, 1 r. 6045

Polstergarnitur (Seidenbrocat),ClCf§* Sopba, 2große und2kleine Fallt.,
versch. Stühle preisw. zu verk. Händler Verb. Vorni. 10—12
Nachm. 3- 6 Adelbeidstraße 23, LIUI, o —u vieuucnMuuuc S' ' , - .

Plüsch-Gar>,itur. KS ..'"aI'S
Gebrauchte fÄ 'S

90 Mark zu vetkausen Kirchgaffe 18, 2 St . _ 6531
Ein Canape 15 Mk., 1 Bett 35 Mk.. 1 großer
Küchenschrank18 Mk zu vk. Römerberg 16, Pt.

Ein(£l)ni(clwipc, i&a &y «.I ver-

Dletier zmeitheil. Manteltasche,UDivatt zu ver¬
kanten Scharnhorststraßc20, P l.

Wegen Raummangel
und coloffaler Abschlüsse bester Fabriken, sowie»eie«Ein¬
treffen von Neuheiten bin ich gezwungen, zu cuorni billigen
Preisen zu verkaufen. Es ist deshalb Brautleuten die
günstige Gelegenheit geboten, ihren Bedarf zu decken.
Besonders empsehle ich meine

Polftcrmöbel , sowie Betten,
wcldie ich im Hause ansertigen lasse, zu äußerst bill.Preisen.

Chriülian Länicrot , Mainz.
Verkaufsräume: Vordere Christophstraste 3, nahe

Schusterstraße. (No.34242) F67
Lager: Vordere Schaftsgasse 1.

Bitte genau aus meine Firma zu achten.

Antiker Secretär (Salonstück). Cyllnder-Bürca» (eingelegt),
versch. Oelgemälde, Antoiuetten-Tisch, 2-tb. Kleiderschrank, Nnßb.-
Bücherschr.. alte Roßbaarmatr. bill. z. vk. Riehlstraße4, 1 r. 6435

Ein 3-tdür. gclblack. Schrank fiir Was die oder PorzeNan
2,30 lang, zu verkaufen Adolvbsallee11, 1

Wegzugs Halber verkänftich:
1 großer antiker Nußbanmfchrank, 218x70 , Höhe 260, 1 Büffet
mit passendem Thüraussatz, 1 große? engl. eis. Bett mit Matratzen
(neu), 1 amerik. Kinderwagen mit Schirm, 1 Ptaniuo (Bluthuer),
Ebeuholzaebäuse. Auzusehen: Sonneubergerstraße58, 9 12 Uhr.

Wegen Abreise
z« verkaufen:
IN Nußbaum , 8 Eßzimmer -Stühle , ein Mahagoni -Glasschrank , eich.
Herrn-Schreibtisch mit Stuhl , Teppich, 3x372 Mtr ., dreiarmiger
Gaslustcr m. Stehlampe. Zu besichtigen2—4 Nachm. Leberberg 6,

stk assas -st fand Stehpult , mit Tresor, sowie1 großer
tMlIulUjlllHK , Pfeilerspiegel. Biebrich , Wiesbadenerstr. 47.
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an. Büffet 65, Kommode,

Was cht., Console, Tischu. Stühle b. zu vk. Sedaustr. 9, 1 r. 19 45

Ein gebrauchter Eisschrauk zu verk. Tauitusstraße 44. 2.

Sch, oval. Tisch u. Hänaelampe billig zu verk. Stiftstr . 8, P.
Wegen Umzug zu verkaufeu ein großer Spiegel mit Cousot,

schrank, Nähtisch , bequemes Topha (Mahagoni ). LVdsdte-,
resp. Kleiderschrant (Meithürig) Lnhustraße1, 2 St._,

Zu verkKufen
ein Trume,ntspikgel mit lsousotschriittkdten (schwarz),
venetianischer Salonspicgcl , Schaufelstuht , ein JHotinrf)
fttilll uuv eilt Lehnstuhl billig Augustast raste 7. oi91

Zu verknusen sehr gut erhaltene» Schul - Pult für Slinb von
8—14 Jahren Sonttenbergerstraße17.

Cin Stehschrcibpült zu verkaufen KI. Bttrgstr. 1
1 rechts. 658$

Strick -Maschine , sehr g»t strickend(Wolleu. Baumwölle). zu
verkansen Sedanstraße 11, Frontspitze.iUfcii " , _ .

Gebrauchter, guter erhaltener Landauer für ein- u. zwe^
späuuig billig zu verkaufen. Näb. Jabnstrahe 19  6o55tl 'U «.'llll ^ gll ut t «Ult iv »t- —

©in feines, wenig gebrauchtes PhaUton , ein- u. zweispännig,
nebst silberplattiriem Geschirr zu vetkausen bei

Jacob Ke «« V . in Ostvof «« vet Worms.
Gcvr . Break, l Halbverdcck zu verkanstu Sd)achistraße 5.
©in leichtes cleg. viersitztgcs Break , gebraucht, tu sehr gutem

Zustande, billig zu veikattfen Plalterstraße 104. 6583
Ein gebt. Federwagcn , für Mllchbändleru. Bäcker geeignet.

>,n imfiümnnm rinnet idttet. billin ttt verk. Frankenstr. 7 6308ein- und zweispännig eingeiichtet, billig zu verk. Frankenstr_
Ein noch gut erhaltener amerikanischer
Kinder - Sitzwageu vittig zu verkaufen

Sitte Eolonnade 3 . _ _ _

Ein Kinder-Litzwagen
sehr billig abzugeben Seerobenstraße11, Mtttelb. Part . 4078

Euk erh. Kinderwagen preiswerth zu vk. Adelheidstr. 54, 1.
Ein gut erhaltener Sitzwageu mit Gnmmirädern zu verkatisen

Iahnstraße 5. 1. Sk. 3722
Ein Kinderwagen zu verkaufeu Orauienstraße 31, Htb.
Ein elegantes

Dameu-Fahrrad,
fast neu, sehr billig zu verkaufen Langgasse3. 1.

Mehrere wenig gebrauchte Damen - und Herrn -FahrrSdek
blüiu zu b?. bei {'» rH I4rei *ie .l % L>chltle> pluh u. ^ abnuüfflr.

Gut erh. Bahrrad a»' »-rk. Weliritzstrane 49, Hluterh. 2 St.
Fahrrad , wenig gefahren, b. zu veik Moritzstr. 62, Htb. 2
Wanderer -Rad , gut erhalte», billig zu vertuusen. 'er , Schwaibacherstraße 4.

Halbrenner , sehr seilt, beste Marke, billig zu
verkaufen Heriuaunstraße28, Htb., Part , r.

Fahirad , ""- 'sein , und photoKi ' .
preisw. zu verk. Näh. (Fe. 1088) F 126

i »rocsci . er , Frankfurt a M . . Prauttheimerstr . 25, 2.
mit Zubehör für 120 Mk. zu
verkaufen Schwal bacherstr. 19.

Fahrrad , neu, billig zu verkaufen Luifenstraßc 16, Schlossercü

Damen-Dreirad
zu verkaufen Kaiser-Fricdrich-Riug 31, 2 St.

Jugendrad zu verkaufeu Herrngartenstraße 13, 2 r.

Ein säst neues Fahrrad
billig zu verkaufen Gr . Burgstraße  10. im Uhrladen.

Fünf Stück neue
Transport -Dreiräder

mit verschließbaren Kasten, erstclassiges Fabrikat, verkaufe wegen
Platzmangel zu D!k. 260.— per Stück Mit emiahriger Garantie.
Pneumatik extra schwer.

Fahrradhdlg. J*h . Kraft ? Mainz,
_ .tzauptweg 359io._

Verschied. Gartcnmvvcl bill. z. vk. Riehlstraße 4,1 r. 6434
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neuu. gebraucht, s. Ga», Benzin. Petrol.
wiÖlWlnij u. Dampf2C., Ärbtitsmaschu»C« (»Met

SU », Slccthle «- u . Luftgas -Aulag «« . Günstige ZablnngSbed.
l . 9 »>8i»i». Frankfurt a. 9t , n., gniforftru&t 60. F 106

■iK̂ ^ TTr T̂Tirrr 4 HB., u*i gutem Zustande, vermnfl.
WLLHM0NN , Tanuusstraße2, 1._ 281t)

*Wv. lr . H«rd (*h>. ».) b. zu vk. btanitiittV. 39, Äühtosl. 44̂ 2
Eine BadeM»««« tutb« iu»e»-Sitzwa- « t billig zu

fanfci: DJJcfefltrflnffc 21. __BSOE ©ine^ oltN«Pu »npe mit 8 Mir, Söleitoftv z»
btrtqitfcn Friedridiftraße 45, Hth«. 1 St.

' Grotze Aundchsttte zu verkaufe« KM-
bergstratze4». _ _ _

iuic Parttstr!>c»cr AllierS.g,S .A*
Vccrcf nfltiflcu ».
PF Z" lurfrtufftt ein S«lon-4rapagei-Käfig(neu), eine

C&oiU'Mtaitbcr(faft neu) Riehistraßc5, 3 1.
~und  Abfastholz j»t have« Morltzstr. 23
w .,i »t»ttcrtO<tH, Rondell._ _ 189

Drei schone(jvp&e &lc<vnFcrfiänme zu verk. A!gMstraîc 6.
Zwei IchöneE'pl!l«»wände, paffend ftlr Balko», billig zu

verkaufen. Mt». i»>Tagdl.-Veriag.  6429.tiusru. jum. iii
Wetzenftroh(Preßstroh) zu haben Säiwaldacverstr. 3d. 6583
Luudert Elr. Dickwurz8» vk. Bierstadt, Schwarzgaffe2(1
Aue Grube Pferded»«« zu verkaufe» Dotzheimerstraße 14.

Einige schöne Riibelgeiächse
(Granaten , Aucnba , Lanrns , Lorbeeren
gte .) werden zu kaufen gesucht. Schriftl. Angebote
mit Preis u. V . H . 174 an den TagbL-Verlag. *

An - tt. Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münz«». Oel-
>e«,»älde«,Kupferstichen, Porzestaints, Perlen , Edelsteinen
nt j . ni . i , cmicbticla , % Nerostr.  2 , Wiesbaden. 2820

Parthie-Waaren
jtber Branche vom kleinsten bi» größten Posten, Rcstbestäude,
Kriistercollcctionen, wie auch ganze Waarenlager kanfe ich gegen

sofortige Caffa.
Verbleibe nur einige Tage hier. Gefällige Zuschriften erbeten
Unter 44. j . 18 » an den Tagbl.-Verlag. (No.34827) F 37
ElTäe jBarniaim , Mietzgergasse 21.

Getragene Damen- u. Herren-Kleider kaufe ich zu den höchsten
Preisen, sowie Möbel aller Ars. __

iie besten greife zahlt Fra» » raciiinann , Grabenstr. 9,
Br getragene Herren- u. Damen-Kieider, Gold- u. Silbersachen,
stöbcl, Betten, Waffen, Justrum., Uniform. Best, k. i. H.  5394

"Herren -, Damen- und Kindei-Kleidet kauft zu 5
den höchsten Preisen >

Frau Webergassc 58._
Gekrageüe Dame»,«Kleider kauft zu höchsten Preise» Frau

jttosenield . Metzgergasse 37. Auf Bestell, k. pünktl. ins Hau».

3L Crei*lBals 5 fk ĝcrpile 25,
Sauft fortwährend getr. Herrn »«n . Dameukleider, Schuhwerk.
Möbel, Betten. Goldu. Silber. Aus Bestellung komme ins Hau».
* Ällte Dachen, Kieidungsst., Goldu. Silber rc. kaust» nen »,
Gckachtftr. 6. Auf Munich komme in»Haus. Bestell, d.Postkarte.. . . .au .. . ..Jf «■•R '_ ’̂ aSSSKtr

Herrschaftliche Billa
Weiubekgstr . , 8 Zimnter , 3 große Terrasten, reich¬
lich Nebe»»rär»«re, solid »Md elegant ausgestattet,
mit wnndervoOer Kernsicht über d. Nerothalanlagcn,
Stadt und Wald , pretswerth »n verkaufen. Mali-
Batlbtireau Saalgass « 1. 0278

Hochn»oder»»es, sehr rentabl . Etagenhaus , 2x4 Zimnier
in» Stock, auch Gärtchen . , u verkaufe« durch

liruft , Zinnnerman, »strafte J>, 1.

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschastliche große Billa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand aunerst billig z»
verkaufe». Näheres Baubnreau Saalgasse1. »530

Eine kleine, gut gebaute Billa , 8 ^jliui »-!. ,mit schon an¬
gelegtem Obstgarten, in der Nahe des Rheincs, für 2oM Mark
zu verkanfeli. Näh. bei Cl . r . Mrsitzenfterger . Häfnerg 7.

Eine Gärtnerei mit mehrere» Gewächshäusernu. einstock. Wohn¬
haus ist Krankheit halber zu verkaufen. Näh. bei« „ ttfrfcd Wniiecbc , Dclaspeestraße.

00 Ruthe » Acker an der Lahnstraße, 'pro Ruthe zu 165 Mk. zu
verkaufen Karlstraße5, 2. St . rechts.

Immsbttie « r« Unufeu gesucht.
Bauplatz am Kniser-Friedrich-Ring. Rheinstraße od.

„ Adelheidstraßez>i kaufen gesucht. Off. mit Angabe
des Preises u. Größe re. «. A. S . * 11  cm den Tagbl.-Verlag.

Ein rentaN . Hrms zu kaufen gef.
mit nicht zu hoher Anzahlung. Offerten unter C. J . IS » au
den Tagbl.-Verlag. ,

mit Garten zum Allciilbewodne» wird
tzNiNK in der Nahe der elektrischen Bahn zu

kaufen gesucht. Offerten nebst Preisangabe unter « - S.  L8«
an den Tagbl.-Verlag.

In Privat- nnb kanfm.
'st bezüglich der Miterubfohr vou

de» Bahnhöfe » vielfach die irrine Ansicht »ertrete»
dch die Spediteure für das ortsübliche RvLg.eld auch das
Abladen der Güter, einerlei wie schwer solche sind üud
wo sie hinkommeu, besorgen müßten. Diese An-stcht ist
jedoch falsch, »ür das gewöhuliche Rollaeld (für
Frachtgut 36 Pf., für Eilgut 60 Pf . per 100 kg. un
innere« S 'adtvejiirk) hat der Gpedtteur d«rs
(Hut von der Bahrt nur in dieientgen Lokale
z« schaffen, welche Parterre liege », und an
welche mit dem Wagen direct angefahren
werden kann. Auch hat er nur dlesenigen
Güter ahznladen , welche ein Mann alletn
transportiren kann, eventneff »öthlge Hnlse
hat der Empfänger z« stellen oder extra zu
zahlen. Für das Abliefern der Güter in andere wie
im Parterre gelegene Lokale(Keller, Etagen, Speicher rc.),
welche durch einen Manu transportirt werden können, wird
eine Abtragegedühr erhoben. _ 2660

Abzngeden eine kleiue Peufto »» in bester Kurlagc . Alle
Zimmer bis Ende Slugust fest oerlmethet. Pur kanfiichen Ueber-
nahme des sehr guten JnventalS sind ca. 6000 Mk. erforderlich.
Offerte» unterH. » post lagernd Berlmer tzof erbeten. _

Arzt sucht zur Errichtung eines fei« . Sanatoriums
hier einen still, oder eventl. thätigeu Theilhaber mit
Mk. 20,000.- . Borztigliche Rendlte m fichere«
Aussicht. Offerten erdeten unter « - » S an den
Tagbl.-Verlag.

Capitalien r« verleihen.
»gelder zur erste»» «. zweite»» Stelle.

'straft 16. Telephon No. 524.Weyer Siiiasberser , Bahnhof-

•egs*”**** irt"
Htzpothekerieapitalie« SWS

Taxe. Offerten unter «i. '»V. » »» an den Tagbl.-Verlag.
Hypotheken-, Credit-, Capital - und Dar-

leheN -SttcheUde erhalten sofort geeiguete Angebote.Willielai Hirsch , Mannheim . F62
80—100,000 Mk. auf gute 1. H»»poty. auszu »., auch ge-

theilt in kleinere» Posten . Osf. u . w . c . « 5 a. d.
Ttrgbl.-Berts boUo

4000 Mark Vormun - schastsgelder sofort gegen doppelte
Sicherheit anszuleihen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6536

Metzgerg. 26^ kauft getr. Kleidungsstücke ü.
. . . t) lilllll ' l̂ , S<b»he. Bei Postkarte komme ins Haus.
Reißzeug, prima, zn kanfen»«sucht Adolphftraße6, P. 6392

'"Ktne iÄtarquise s!ir ein Mkersenster zu kaufen gesucht
Hedanpiatz7, im Laden.

Zweiarmige GaslSsterL :".N °"ck"
an da« Schuhgeschäft Webergassc 42.

OXrCit "Z"..geschlossenem Aussatzrasten.^ »üt
stpdter Höhe 16

erhalten, zu kaufen ges»»cht Bier-

Schölle Olea,»der- u . « ra »»atbäu « e i« Kitvelu werden
zu kaufen gesucht Biebrich, Wiesbadener Allee 10- F199

*5 ^ iifti » cSvSS
lichte Hasse . Offerten unter 1*. H . 169 an den
Tnffbl .-Verlsg.

A. K . DOriier,
Ajrattt für Msdiiik»u.Wtltzüe»,

48. Kirchsasse 48. Telephon 2088.

Imm- Vilien r« »erkaufe«.
Hschherrschastliche, KÄ”\tSK

Billa , vis-ä-yis dem Kurpark, Höhenlage, stmrdeulveite
Feruflcht über Stadt und Land, anderem Unternehmen halber
preiswcrth zu verkaufe». Offerten unter w . w . an » » an
den Tagbi.-Berlag. 1880

X Billa zn verkaufen, x
an der Nerobergstraße gelegen̂ẑ AUcinbeiv., eventl.

XXXXXXXXXXXXXXXK
Mozartstratze7

Villa mit 10 Wohnräumen, 5 ausgebauten Btansardeilzimmen,
Küche, Badezimmer, großer Stallung, Wagenremise, Kutscher¬
wohnung. Reitbahn und hübschem Garten zu verkaufen. Nah.
beim Besitzer ^ . „3270

Carl Simson , S «rv 0 h -Hotel.
Vorzügliches Renteerl,aus in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Capitalie » ;« leihen gefnchk.
LtzLrO 8 ltdäß 4bauf  2 . Stelle nach Mk. 60,000

s. p. Oct. Inhaber groß, blühenden
Geschäfts auf sei» Betriebsterrain aufzunehmen, (ca. 2 Morgen
an 3 Straßcii-Fronten m. 60, 70 tt. 72 Metern.) 300 Meter vom
neuen Centralbahnhofe, grotzart. Villenbauplätze. (Gebäude laut
Brandkasse 96,000 Mk., Bodcnwerth ca. 160,000 Mk.) Off. ,°ub
»I. 4 . .499 a. d. Tagbl.-Verlag nur v. Selbstdarlecher. 6167

80—100,000 Mk. geg. Vorzug». 1. Hhpoth. auf Hochs.,
sehr rentabl . Geschäftsh. in guter Lage von verniög.
Ma »»ne « . protupt . Ziusz . gef. Zinsfuß uach Bereinvg.,
de»» heutigen Course entsprechd. Gef. Off. u . v . v . 548
a. d. Tagbl .-Berl . ^ ^ . 6186Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hhpothek gesucht.
Offerten unter A. A. 551 an den Tagbl.-Verlag. 4946

80- 85,000 Mk. geg-. priuia 1. Hhpoth. (dopp. SUherh.)
zu 4 '/4- 47*‘7o auf vorzügl . Geschäftsh. iy bester Lage
per 1. Juli od. auch früher od. später ges. Gef. O
« . A. A.  1 a . d. Tagbl .-Berl . 6189

Gur CapitaLifteu!
Auf Ha»ts in sehr seitter Lage, welches mit 95,000 Mk.

laxtrl , 37.500 Mk. 1. Ott . zu 4°/«

Welche Firma
wäre wohl geneigt, einer jungen Frau eine Filiale in Kaffee, Tbee,
Confitllrc» öder dcrgl. möglichst bald einznrichten? Caution kann
gestellt werden. Meldungen erbitte nach Sedanstraße 12, 1 links.

An vorzügl" Privat,Nittugsttsch könne» noch einige Herren
theilnehmeu. Gelli Off, unter A.  H « IO » hanptpostl. 6449

rc-iiv fin im Kochen bewanderte« junges
Mädchen aus guter Kautitte wird Gelege».

heit gesucht, wo sich dasselbe im Znb -relteu feiner Speis«»
vervollkommnen könnte. Angabe der Adresse und Bedingungen
erbitte möglichst bald unter H . II . asn an den  Tgghi.-Berlag.

Fm Poliren, Atattiren der Möbel, sowie ReinigenU- MchstN
der Parguetböden cmpf. sichH . Hendel , Riehistraße.1 , 3 Gz.

Zimmer- u. Küchenweitzcn ncvsi gründt. Vertilgung der KZler
II. Wanzen beiorat billigst A . Westerburg , Bielchstrafu

A» Thlcrsqichvcrrm-̂Mlslieder
«eite Hunde abzutreltn. Wo? sagt

Mistbeeterde wird pro Karren
straße 41. Paul. _

süchtige Schneiderin empfiehlt sich zum AnsertigeU von
Costümen. Frankenstraße20, Part. _ ^_

Daincnschneidertn eiupfiehtt jich oen gechrtin Damen.
Karlstraße 36, Parterre._ _

S chneidert« empfiehlt sich. Alvrechtstraße2(8 2 links.

sagt der Tagbl.-Verlag. 6090
rren geliefert. Näheres Albrrä^

ji . «Lchiieiöerin empf. sich in n. a. d. H Ä.  Schulberg8. 11
Schneiderin empfiehlt sich EMserstraßc 2b, ^»th.  Parterie.
Eine perf. Schneiderin empf. stch im Anfertigenv. Costümen

jed er Art. Näh. Frankenstraße 19, 3 St. _—
ib ctitT jucht ii. Kundenn. d. H. Dcläspeestr. 7. Laden.

Ein Fräulein empstehlt sich ittt Aüsv. v. KleidernU. Wäsche.
Nähere« Römerbera 17. 2 St . l. -mim

verbeten . _
Tagbl .-Berlag.

Offerten sub T.
gesucht. Agent,«ä. 15« an den

6505
00—SO,000 Mark auf prima erste Hvpolhek von vermögendem

Mann auf Juli oder Oktober gesucht. Offerten erbitte unter
V. 13 » an den Tngbl.-Verlag.

30,000 Mark auf gute 2. Hypothek sofort oder spater gesucht
Offerten unter A.  SB. 5S3 a» den Tagbl.-Verlag. 6415

25 - 30,000 Mk. auf vorzügl . 2. Hhpoth. zu S'V-O°/° ges.
(Taxe 150,000 Mk., erste Hhpoth. 70,000 Mk.). Unter¬
pfand prirna Pa. Gef. Off. u . w . w . 5*» a. d.
Taübl «-Vekl. oio/

25,000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/° gesucht
Offerte» unter l . . II. » 53 befördert der Tagbl.-Verlag. 3187

15- 25,000 Mk. geg. prima 2. Hhpoth. z« 5 « "° von
sehr gittfttuirt . Geschäfts,«, auf Hochs. Objekt ges. (Taxe
105,000 Mk., 1. Hhpoth. 50,000 Mk.) . Gef. Off. u.
II . D. 51 1 a . d. Tagbl .-Bert . 618on  dtM Rcstkaufschillin»zu cediren. 6̂431W. ein «, Manergassc 12.

10—12- 15,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth. zu 5 > «ach
d . Landesb . ges » Gef . Off . u . S5 « a . d.
Tagbl .-Berl . 6188

Ein Mädchin empstehlt sich im Wettzzengnähen m S>
in und außer dem Hause. Hellniuiidjtraße17, 1 L>t.  recht«.

I «, Gevtld- u . Feiitstopfe»», sowie Weidzeugumyen nehme
ich noch Kunden an. Näh. Bleichstrabe 33, 1. Et. IwkS. _.

Puömachcrin en>pf. sich»>u. nutzerd. H. Atbr-chtstr.̂ -8 ^ 1.
a •; i A werden elegant garuirt. Alte Sachen veuoeudct.

w . OiiiTpcr , Modistin, Wellntzsiraße39, 2.
'Modistin empfiehlt stch tu und außer lern Hause.

Näh. Walramstraste 33, Part . _  _
Hüte werde" schönu. billiganfgainirt Walramstr. 35,1. « t. r.

Dame «- und Kitrderhnte,
Schleifen und Cravatte«

werden chic und preisw. angefertigt. . . .
Sierta  Kraut , Modistin,

_ Lnisenstratze 37, 2. Etage.  _
“« VJrthcÄ f Sämmtl. Putzarbeitenw. geschmackvoll, schnellMÜlltv! u. billig ausgef.Dotzheimerstr.18,P. 15500
Perfekte Büglerin lucht Prioat-Kuiiden. Karlstraße 32,H.
Pers. Büglerin». n. Kund, in u. a. d. tz.  an . Porkstr.^ Tri
Eine Büglerin sucht noch einige Kunden. Bcrirainstr. 9, Kart.

Wäsche *W3l
zum Waschen». Bügeln wird angenomme, Adlcrstratze11, Hth. 1.

Ariseurtn s. noch Damen s'i» Monats-AbonneMnt
billiaer Berechnung. Adolvhstraße5, Clio, links 3.
' "" sucht»och Domen. ioclimunMatze 17. 1 St . r. _

bei
Friseuse

Cm Masteur

50—«0.WS Mk.
wünscht noch Herren zu massieren. KaltwFserbehandlimg,
dem Hause iverden auch wedicin. Bader ailSgef.v. Chaniier , Roderstr. 41, Ecke TaunuSstr

außer

aus
- - (»WW W » tt

prima hiesiges neues Besttzthun» gegen1. Hhpothek
auf gleich oder Juni , Juli gesucht. Offerte,, unter ff . A. 18»
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ich habe mich in 'Wiesbaden als

prakt. Arzt und Augenarzt
niedergelassen. Ob*. Oiilemanny

Vaunusstrassc S 4l,
Sprechstd . 9—12, 3—4 Uhr . _

Will Wohms dcßiiökt slllj NlllkßrGe 10.
_ Ofensetzer€r. Kessler . 5885

Ein jg. Mädchen empf. sich zum Adresienschrciben oder somt.
schriftl. Arb. Gefl. Off. unter J . » i « a an den Tagbl.-Verl.

Ein Ntaiin empf. sich ün Ausfahren von Herren"Manien mit
eigne,u Fahrstuhl . Nah. Aibrechtstraße^ ^ toh ^ Aeultat » .
“ " •inni mb w. in flntt Pileae aenommenLnxemdurgstr. 2, Hth.
*- Arme-Jamilie, der Mauii schwer krank, mit 5 Kindern von
1—8 Jahr . bittet um abgel. Kiuderkleid. N. i. Tagbl.-Verlag. 6517

Offiz., Geschäftsl ., Beamt , coul.
l # StFl © M © H in jed . Höhe . Bilekp . l F 125

»alle , 8cl «3nt *feers -«Berlin.
SrZnrZIÜ  Gin iutelligeuter üJiaim(wiener) 30r JT,

sucht eine passende Lebensgefährtin. Off.
un ter H . JO 181 au beit Tagbl.-Verlag. _ __

Suche für memeu Bruder
Gutsbesitzer , Leutnant d. R ., evang ., Jahre
alt , in guten Verhältnissen , eine vermöge,tde
Dame behnfs Heirath . Discretion zugesichert.
Offerten mit Angabe der Vermögens -Verhalt,
niffe unter W. H . 175 an den Tagbl .-Verlag .
-SLÄsLTLL A. v. 3 .V D. R. w. l. immer HZ

effilf Oe Liegen einige Zl. ö- Abh. bei eit.^ ^ unter Anfbchst. Ihres N.Pp.Schzthj.
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Verloren  ll »rln»dr>i
Belohnung 5 Mark.AM'" Berloren-MU

«in Portemonnaie (Juchten), Inhalt 4»—50 Mk., 3 Medaillen,
eine zerbrochene Perlennadel, 2 Schlüssel, Briefmarken und eine
Visitenkarte(Wanda von Ziegler-Klipphause,>). Abzngeben gegen
oblaeBZ^ nuna Frankfnrterstraßc 24. ^ ,

Änf der Schicrsteiucrstraße ein Dienstbuch
verloren, I» . Sil ». Bitte abzngeben gegen

Belohnung Kaiser-Friedrich-Ring 14, im Laden,miiuiiji zrai,cr-!fricoriai-o>,ng ist, iin cnucn.
Kunarieurr, bunt, jBcitid)., riilfl. Abz g. B Lchrstr. 12, H.
Kanarienvogel Mont, enlfl. Äbz. g. B. Hcrrngartenstr. 0, P.

>. 2 .
I

Ardeitsmarlrt
Meivliche Devsourn . die Kteünrrg stnde« .

KM- Gesucht- « S
eine Erzieherin oder Kinderfrl., Französin, oder perf.franz. sprech., z. einem 7-jähr. Kuabeu, mit ins Aus¬

land, eine im Schneidern perf. Jungfer z. einz. Dame
mit auf Reisen, eine durchaus perf. Köchin in siirstl.
.Hans nach Italien (70- 80 Ml . monall .) , eine perf.
Köchin in hochfeine Stelle nach Holland (50 Mk.), eine
fein bürg. Köchin nach Enqtand » Herrschaft hier,
<40 Mk>, zwei Pers.), eine Ktichenhansh. resp. Koch¬
fräulein in Herrschaftshans, eine Weißzeugbeschl., eine
perf. Pensionsköchin(«0 39» .) , vesi. Hansmädchen für
hier u. England, angeh. Jungfer , w. schneidert, sofort.

DSU- Fröbel'sche Kindergärtnerin oder zuverlässiges bessere«
Kindermädchen zu einem3-jähr. Kinde gesucht. Meld. 9—1
Adolphsallee 25. 8, 648b

Wanted an EXPERIENCED ENGLISH NURSE to 2 young
children.

_APPly 7. Parkstrasse, Wiesbaden._

Schuhbranche.
Tüchtige Borkäuierin für ein gröberes Schuhgeschäft

cujt Platze gesucht. Offerten nebst Gehaltsanspruch unter
W . V.  181 au den Tagü.-Verlag. 6445

Angehende Verkäuferin fitr sofort gesucht. KU
lklln» Astheirner , Webergasse 7.

Angehende Berkänferrn
suchen unter günstigen Bedingungen tf'ett & Co ., Langgasse 38.
Einfaches nettes Ladenmädchen für Schwrinemctzgerei sofort

I Tüchtige Berkänferrnfür dauernde Stellung gegen hohes Salair gesucht. 644i
Simon Meyer.

gejucht, welche die Colonialwaaren-Branche genau kennt. Offerten
umer I» . 14356 beförd. die (No. 34256) F 37

Anu.-Exped. « . Frem in Mainz.
Berkäuferin

und ein propres jnn- es Mädchen zum Serviren gesucht Ecke
Rhein- und Karlstrabe 14. _ _

Gewandte Kassireriu.
mit der Buchführung vertraut, für 1. Juli oder fricher
Sprachkenutnisfe erwünscht. Gest, ausführliche Offerten
Angabe der Gehaltsansprüche schriftlich erbeten. <

Seiden-Bazar s . Mathias.

I ErfBeschäfti
Erste perfeete Rockarbeiterinnen für dauernde

Beschäftigung gesucht. 2
l . Hertz , Langgaffe 20/22.

Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiteriune« Süt *Vi

Uescliw ’. airoelsch , Friedrichsiraste 8, 1. Et.
pF  Rock - und Taillen -Arbeiterinnen auf dauernd verlangt

TanTaunnsstraße 36,1.
Tüchtige Kleidermacherin sof. gef. Arabenstraße 36, 3. 6433

Gesucht
Taille«- und Rock-

arbeiterinue«
für dauernd Webergasse 10. 6284

Tüchtige Rockarbeiteri«
dauernd gesucht. _ . „ , t

l,illy Manderbach , Oramenstraße 41.
Taillen- und Rockarbeiterinne« sucht dauernd _ 6267

A . » örr , Webergasse 29,

Für Schneiderinnen!
Suche sofort tüchtige Schneiderinnen zur Anfertigung

von Stoff- und Fantasie-Röcken außer dem Hause gegen
guten Lohn. Crahauer , Gr. Burgstr. 3—7. 6582

r̂ , Rähmädchen gesucht Webergasse 41. n
flüchtige erste Rockarbeiteri« sofort dauernd gesucht. 6541J . Ulee , Hafnergasse 13, l.

Tüchtige
Maschinennäherinnen

für sofort gesucht.
J . Hertz , Langgasse 20/22.

6016

Ansgelernte Mäd,
Tüchtig
Taillen- n. me

den zum Kleidermachen ges. Saalgaffe5, 1 r.
kleidcrmacheriiine», sowie Beihülsen gesucht

für sogleich, auch später. Mauergasse 14, 2 r.
öckarbeiterinnen gegen guten Lohn für dauernd

gesucht. 11. Schwarz -Wevl , Schwalbncherstr. 14.
Tüchtige Kletdcrmacherin gesucht KI. Kirchgasse2, 1. Et. links.
Tüchtige Wherinnen und ein Lehrmädchen gejucht Langgaffe4. 1.
Tüchtige Rockarbeiteri« gejucht Delaspeestraße2, 1. 6175
Eine geübte Wcisizcngstopferi« für dauernd gesucht. Näh. im

Tagbl.-Berla». 6447
«MW *» Eine Rähfran für jede Woche ei»«» Tag gesucht

Dambachtbal 13, 1.

Hauduäherm
e, pkrfecte Kuopflocharbeiterin, suche für meineAgewandte, peifccte

sofort.

9
opflocharbeiterin, suche für meineA bcitsstube

Carl Ctaes , Bahnhofstraße 3. 6354

Äiobes. -W ” ”
Eine tücht. 2. Arbeiterin ges. H . HenoSl , Webergasse 11. 6011

findet unter sehr gi>,ist. Bedingungen
^ -» 4- 4 111riv» 0 » li angenehme Stelle bei

»Fett & Co ., Langgaffe 88.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5686

Simon Meyer.

Hin Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. 6585

Sai . Uacharach , Webergasse 2.
Lehrmädchen unter günstige» Bedingungen gesucht.

Martha Crnssonann , Korskttgeschäft, Kirchgasse 1.
Mädch. k. d. Kleider»,. ». Zuschn. erl. Marktstr. 14. 3 St . I. 5493
Mädchenk. das Kleidermachei, gründlich erlernen.

«escbev . Kress , Rauritiusstraße 7.
Mädilienk. das Kleiderm. u. Zuschn. grdl. «4. Kirchg. 47, 2 I. 5640
Jnng « Mädchen können das Weißzeugnähe« gründlich

erlernen. Maschine,rähenu. Zuschneider» inbegriffen.
Schwalbacherstraße 28, Hth. 1. 1893

Lehrmädchen Hess. Familien
für Modes , sowie für feinere D.rmen- Confeetiou
gesucht. 4226

ßesoiiw . Kroeiscii , Friedrichstraß« 8, 1. <®t.
Lehrmädchen fäI*“*t,Mi .»,.m. .„.63i‘
Ein wohlerwogenes junger Mädchen findet als

Lehrmädchen für KsrnWickerer
Aufnahme. Vietor 'fcht Kunstanffatt , Taunnsstraße12,
Eingang Saälaajse 40. 6890

«nitan für Hotels hier und auswärts,
Salär Mk. 50.—bis Mk. 100.—.

eine Sinvlienliausliltlteria per sofort, Weisszeug.
besclslicsserin . tüchtige Kraft , Heiftifcliinnen für
prima Stollen, MaiFeelilichinnen , Hotelzimmer-
mUdchen , UinderfrKuiein mit einigen Sprachkennt-
nissen, Uinderfrau oder zuverl. Kindermädchen,
Ailelninädchen gegen hohen Lohn , Wasch - u. Spül-
Trauen zur Aushülfe , Küchenmädohen bei sehr hohem Lohn,
für beide letztere Vermittelung vollständig kostenlos, sucht
fariinbergr ' s Rhein . Stellenburoau , Goldgasse 2i . Tel . 484.

Eine tüchtige Köchin nach Biebrich gesucht Adolphstraße 6.
Kang's S-ell.-Kür.» GÜertbogengasfe 14,

suä)t Herrschafts-, Hotel- und RestaurationSköchin, Hans- und
Alleinmädchen bei hohem Lohn.

ZitAZ +tJfat  zum 15. Mai e. ges. Fräulein oder Wittwe zur
MDA sllllKl selbstständigen Führung einer gut gehenden bess.

Wirthschaft, aagmehme Stelle, porzügliche Behandlung, mehrere
perf. Köchinuen für Saisonstellen(40—60 Mk.), fein bürgerliche
Köchin zu Fremde» und ein nettes Kindermädchen zu Fremden.
Bür. Germania (Frau Häniein ), Kl. Weberg. 7, 2.

Ein Hausmädchen sofort gesucht. 4757
Hl. Wagner , Sedanplatz 9.

Junges Mädchen, das alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Bahnhofstraße 14, im Jeijeugeschäfi. 5796

Eins. i. d. Hausarb. selbst, brav. Mädchen zum1. Mai gesucht.
Lohn 15- 16 Mk.. Stiftfir. 23, P. R. Vorm. 9- 11 Uhr. 5872

Meiumädch. ges., d. Gel. geh., Nadim. k. z. l. Röderstr. 3, 1. 6041
Ein braves Alleinmädche», welches etwas kochen kann, gesucht.

Vormittags zu melden Jahnstraße9, 2. 6124
Ein orde ntliches Mädchen sofort ges. Gr. Burgstraße5, 2. 6164
aüilte zi Ein anständiges Mädchen, das gut bürgerlich
W «Wr kochen kann und Hausarbeit übernimmt, wird

gesucht Adelheidstraße 88.
Ein solides tüchtiges Mädchen für Haus- und Küchenarbeit

zum 15. Mai gesucht Oranienstraße 10, 1. 6261
Eilt Mädchen mit guten

Hausarbeit versteht, aus 15.

Gesucht sof. «egen gute» Lohn ei« Mädchen für Haus¬
arbeit Lnisenplatz7, I St . l.

Tücht. sot. 'Allein,nä»ch«,l, da« koche» kann, für sefort oder
15. Mai bei hoheyi Lohn gesucht Kapmenstrafie6, 1.

Junges Mädchen für kl. HauSH. ges. Btsmarckriug 40, 1 l. 6513
Ein tüchtiges Mädchen geg. guten Lohnf. Hotel„Taunusblick"

gesucht. Näh. Luffenstratze 12, 1, Wiesbaden. 6504
«HB » **, Auf sofort ei» btfferes Hausmädchen gesucht

Kopellenstraße 41, Part.
Ein vraveS Mädchen, welches etwa« koche» kann, wird gesucht

Webergasse 37, im Eckladcn.
Befferes Mädchen z» zwei Kinder» u. für Nachhülfe im Haus¬

halt gesucht. Näh. Mnuergasse8, 3 rechts.
Elu tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Franksnrterstraße20. 6535

in tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht. Räh. Adelheidstr. 2,
Parterre, 8 bis 9 Uhr Vormittags.

Ein tüchtige« starkes Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 43, P.
Ein tüchtiges Mädchen, welches auch etwas
kochen kan», auf sofort oder später gesucht nach

Eltvillen. Nh. Näh. Oranienstraße 47, Part . r. 6519
tüchtiges Mädchen für Haus- und Küchenarbeit ges.
Näh. Kirchgasse 19, Part.

Ei» ei nfaches träft. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Lade». 5141
JBSjr“’ Zur Führung eine» einfachen Haushaltes wird ein bravsDienstmüdchc« in. gesetztem Aller und mit guten Zenguisjcn

gesucht. Offertenu. V. A. 53 «» an den Tagbl.-Verlag. 63i9
Gesucht sofort junges sanbcres Mädchen vom Lande zu einer Dame

und Kind. Kleiner Haushalt. Karlstraße 33, 3 Tr. re«l>ts.
Eine ältere Dame sucht sofort ein sailbereS zu-

_ verlässiges Mädchen. Meid, bitte Hotel Fuhr,
Wiesbaden, Geisbergstraße3, 1, Zimmer 42. 6551

Alleinmädche», wcldres etwas lod>en kann, ges. Rheinstr. 79. Part.
Gesucht zum 15. Mai ein Mädchen, das ganz sclbstst. kocht, bügelt

und etwa« Hausarbeit übernimmt. Zu titelben von9—11 Uhr
Vormittags und 2—4 Uhr Nachmittags. Wo? sagt der Tagbl.-
Verlag. 6553

14—16-jähr. Mädchen per sofort nach Köln gesucht.
Mheres Kirchgasse 56, 2.

Ein jnrrges Mädchen zu einem 37« Jahre alten Kinde gesucht.
Fr. Hugo firüii , Kirchgasse 19,

Fahrradgeschait. 6573
Ein tüchtiges Mädchen gesucht. Ceix , Saalgasse 28. 6572
Gesucht für Haag (Holland)

Stütze, selbstständig koche», Mädchen vorhanden, Familienanschluß.
^ ^ 11 V̂ormittags Leberberz

», welche« kochen tarnt und
rai gesucht. 6281

Br . l ade . Langgaffe 15.
Ei» kräftiges Mädchen znm sofortigen Eintritt gesucht

Rengaffe 24. 6291
Ein ordentliche« Dienstmädchenund Lanfmädchen gesucht.

C. Blies , Eonfection, Taunnsstraße 28, 1. 6334
Einfaches Mädchen für Hausarbeit ges. Mauritius-
straße9, Schuhladen. 6336

»fort br. Mädchen für Hausarbeit in kl. HauSh. ges. Lohn 16 Mk.
Stiftstraße 23, Part. MH. Vormittags. 6395

zu zwei Kindern im Alter vonAitnorrMaoWrN 17-u.7-s r̂pm 15.M«,
gesucht. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 24, P. 6861

Ein junge« Mädchen vom Lande findet gute Stellung. Näheres
Nerostraße 24. 6318

Ein braves Dienstmädchen gesucht Friedrichstr. 46, Laden. 6371
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesucht Bahnhofstraße1, 1.

Zu melden Vormittags von 97- bis 107- und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr. 6370

Ein Mädchen, welches gut bürgerlich selbstständig kochen kann,
zum 15. Mai gesucht. 6199es. H . Cugenifühl , Grabenstraße, 1. Et.

Ein Dienstmädchen für Wirthschaft gesucht Manergasse 3/5.
Ein eins. Mädchen sofort gesucht saalgaffe 28, Hth. 1.
Ein tüchtiges Mädchen gegen gute» Lohn per 15. Mai gesucht.

Näh. Grabenstraße3. 6408
Ein jnnges Mädchen zn einem Kinde und für lerchte Haus¬

arbeit gesucht Hafnergasse 15, Laden. . 6412
Ein Zimmermädchen Krankhett halber sofort

. gesucht Äartcnsiraße5. , , 6385
Mädchen gesucht Oranienstraße 51, Bäckerei.

Gesucht ein braves Mädchen sür eine kleine Familie nach
Hochheim. Näh. bei . ^ 6402

Frau Helmer , Kaiser-Friedrich-Ring 4.
Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn gesucht

_ Bleichstraße 15a, Part . 6426
Braves Mädchen für kl. Haushalt gesucht Stiftstraße5. 1.
Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn in einen kleinen Haushalt

gesucht bei Sandei . Goldgasse 10. 6472
Mädchen für Haus- und Küchenarbeit
gesucht Bierstadtersiraße 6.

Tüchtiges Mädchen f. Hausarbeit gesucht Bismarckrmg 19, Part . V
DrdeZrtliches Alleinmädchen

gesucht Friedrichstcaßc 10, Bilderladcu. ,
Anst. ehrl. Mädchen gesucht Faulbrunnen,traße 12. 3. »o « ei
Auf gleich ober 16. Mai wird ein Mädchen oder Kochin gejucht

welche selbstständig gut kochen kann, gute Empfehlungen hat und
etwas Hausarbeit mit übernimmt. Näh. Wilhelmstr. 16, &. 6488

Ein Mädchen für aus-

Braves Mädchen
1. Juni gesucht Adolphsallee 17, We

Hansmädchen
Gesucht als thatkräftige Stüi

Villa Garsield,
welches

» tann , per
Wciuhandlung.

und KücheWrbeit sofort̂gesucht
kochen

R. aber
6570

rlwaS
15. d.

6569
«m in

-inlrin, welch-s
sicktiaen. Schrifil.
. Wünschen,

Juni gesucht Adolphsallee
gesucht Marktstraße 24.

als thatkräftige Stütze für kl. ruhigen Haushalt
Zweigen bewandertes einfaches gef. Frät

bef., zwei Kinder von6—11 Jahren zu beaufftcht
Offerten mit det. Angaben von Leistungen, ev. MlnscheN, unter
V. H . 438 an den Tagbl.-Verlag erbeten. 6556

Hausmädchen gesucht »uitL.
@m ordentliches Mädchen zu eiucckieinen befferen Familie gesucht.

Wenn gewünscht, Familien-Änschluß. Rah. zu erfragen Hnrtnig-
strabe7, 1. Et. l. , ®>.9

Braves Dienstmädchen sofort gesucht Kl. Kirchgasse 3.

Kinderfrau LK m'!m‘18u"
in tüchtiges Mädchen gesucht Langgaffe 34.
lescheideNes Mädchen gesucht Herrngartenstraße 13, 2 r.

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht. 6537
MetzgereiH . Cron SSline , Neusasse 11.

Mädchen, in allen häuslichen Arbeiten erfaßen, gesucht. 6591A. Seuebald , Btsmarckriug 37.
Gediegenes Mädchen lu einzelner Dame gesucht(20 Ms.

Lohn) Webergaffe S8, 1 St . r.
pF Ein älteres tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt gesucht.

Muß selbstständig sein. Gute Zeugnisse erforderlich Hoher
Lohn. Näh. bei Frau Ikneib , Lauzgasse 48, 2.

Tüchtige Costüm-Büglerinnen bei hohem Lohn
sofort gesucht, linnesen & Gawlick » Färberei,
Dotzheimerstraße 55.

erfecte Büglerin auf gl. gesucht Orauieustraße 48, Mtlb. 1 l.
lttglerin gesucht Drndenstratze5. . '

Eine tüchtige Büglerin auf dauernd gebucht Rerostr. 28, Hth. 1.
Perf. Biigelm. a. sof. f. einigeT. d. W. ges. Mbrechtstv. 21. 2. 62/5
Eine angehende Büglerin gesucht Schwalbacherstraße 27, M. 1 r.
Ein Mädchen kam, da« Bügeln erlernen Röderstraße 20. 5401
Lehrmädchen gesucht Wäsäwr« Oranien'tmße 48, Mtlb. 11.
Ein Wasch- und eia Bügclmädchen gesucht Walkniiihistraße 10.
Ein Wasch- und p. Bügetmädchen auf Ren wird gesucht

Schöne Aussicht zwischen8 und 10, früher« aitwass .-r.
Eine tüchtige Waschfrau auf dauernd gesucht Rerostr. W, Hth. 1.
Ei» tücht. Waschmädche« gesucht Walrainstraße2, Htb. 1 St.

Putzfrau
per sofort gesucht. 6507

J . Bacliarach,
Wevergaffe 4.

Eine Putzfrau sofort Hucht Schwalbacherstraße 43 Pa rt.
Monatsmädche « gesucht HeUmundstraße2 8 Sl lmks. 6326
aicinl. Monntssrau oder-Mädchen ges. Stiftstraße 21, Gth. 1 St ..
Monatsmädch. geg. hoh. Lohnu. Essen sof. ges. Langgasse6, 2TrEr sofort ges. Gr. Burg-

vU ) vII straße 10, Uhrladen.
I . Monatsmädchen auf einige Stunde» od. tagsüber für leichte

Hausarbeit gejucht. Zu erfragen Rheinstraße 40̂ Laden.
ML°" Anständiges Monatsmädche» gesucht Saalgasst 5,1 r.
Monatsmädchen gegen guten Lohn sof. gesucht Langgasse 18, 1.
Eine saubereM- natsfran für einige Stunden Mittags gesucht

Faulbnmueustraßc 13, 2 St . - j..Ein junges Monatsmädchen für leichte Arbeit gesucht
Hellmnudstraße4 bei Svh -nidt . ,

Ein best. Monatsmädchen oderj. unabh . Frau für leichten
Dienst ges. Borst, zw. 10 u. 11. Adr. im Tagbl.-Verlag. 6546

Eine saubere Weckfran gesucht. ' 6162
Bäckerei Scheffel , Webergasse 13.

Jemand zum Brödchentragen gesucht Saalgasse 14, im L. 6340
Se*1Kl)t‘ Haldaner , Marktstraße 25.

Eine ordentliche Frau zum Wecktragen gesucht. 6357
Ph . IIlieber,

Neugasse 18/20.
Eine Fra » zum Wccktragen gesucht Taunusstraßc 17.
Flaschcnspüleriunengesucht Seerobenstratze13. Hmterh.

Ein 14-jähriges Mädchen sur leichte Arbeiten tags-
M» M ^ über gesuelit Webergasse 29, 2 6173
Ein zuverl. Mädchen v. 14—16 Jahren zu crnem Kmdef»>- die

Nachmittagsstundcn sofort ges. Bierstadter Höhe 12, Part . 614S
MM» » - ,, Ordentl. Frau oder Mädchen tagsüber bis 3 Uhr

Nachm, qegeu guten Lohn ges. Karlstr. 6. 1 l. 64 iS
Ein reinliches Mädchen von Morgens8 bis Nachmittag» 4 Uhr

gesucht Dotzheimerstraße 10,1.
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4H.  Jdyrgaff « . * » » ♦

(Sin j«ng«S Iräfti *« Mädchen «»««Über zn einem Stiube gesucht.
Räder, « ®* «riiborßftvflfee 16, 8 r.

wir Krau » der Mädchen für e»»ge Stunden im Tug gesucht
jfviebiidjfh 'afse 96, Gurtend . 1 St . r._ _

E  Laufmädchen 3 !

telier per sofort gesucht. 6075
•I . Ilndiaraeli.

Braves fleißiges Lausmädchen
gegen Hoden Lohn gesucht.

I, . Bleinufe » , Lauggusse Io.
Gesucht ei» ordentliches

Lanfmädchen.
A . 8cl »ie >. el , Wilhelmstraße 46.

Laufmädchen für Nachmittag« ges. Schulgusse9, Schul,laden . 6469

Weibliche Versaue », die Stell,, « - suchen.
Eine qeb. Dame

cr„ ,,g. Mann , welcher de» Jahresabschlutz der Bücher
(eins Buchsühr .), sowie die Ausstellung der Bilanz

^gründlich »ersteht , wird zur Aulhülse gesucht. Off. nnt « .hat » .
uuspr . unter I» . « .

mit voiüügl . Zeugnissen als Erz .,
Hepräsentantin , Hausdame , der

franz . m*ongl . Sprache mächtig , sucht ähnliche Stellung in
Deutschland oder im Ausland . Näh . Arbeitsnachweis
Hnthhnus , Krauen - Abth . II.

Kammerjnngfer . IÄSÄIÄ
ii. auf Reisen, sucht Stellung . Off. u. » . - :rs „ Postamt 4.

Beffereö Mädchen (S-jähr . Z ) , perfect im Schneidern,
Krifiren , Hand - « . Hansarb . , cmpf . alS angeh . Jungt -,
best . Hansmädch . oder Kinderfrl . zu grötz . Kind , oder
best . Kindermädch . Ster « ’« t . Eentr . -Bür . » Goldg . 8.

Lehrstelle gesucht
für ein wohlerz. Mädchen(schöne Figur ) i» besserem Geschäft, gegen

Vergütung , am liebsten Kost und Logi« im Haus . Offerten
unter Ii . H . IO * an den Tagbl .-Verlag. 6548

Eine gebildete Dunie (Wittwe). 45 Jahre ult, au« feiner Familie,

Wünscht Engagement al« HiNlsdikMö Wiesbaden
bei einem älteren Herrn oder Edepnar, resp. zur Erziehung
mutterloser Kinder in feinem Hanse. Off. unter M . I». ton
hauptpostlagernd Königsberg O. Pr.

Haushälterin,
mit best. Refr. verseh., 39 Jahre alt. im Kochen, sowie in allen5fächernd.Hansh.durchaus vertraut,ans guter Familie,suchtofort od. 15. Mai selbstst. Stellung . Gefällige Briese

an Frl . Teufel , Worms a . Rh ., Lndwigstratze 10.

Mädchenheim — Stellennachweis,
Schwalbacherstratze 65 , 2,

empfiehlt sofort : Köchinnen, Alleinmädchen, zwei bessere Allein¬
mädchen, Kindersränlein , Jungfer , Pflegerin , Servirsrl ., zum
15. Mai f. b. Köchin, Allein-, Hausmädchen.

Empschle eine fein bürgcrl. Köchin für größeres feines Herrschafts-
hauS , zwei junge nette Hausmädchen, w. nähen u . serv. k., f. gl.
oder 15. Mai , ein gew. nettes Servirfräulei», mehrere Zimmer-

- Mädchen u . eine angebende Jungfer , welche schneidert. Bürean
Germania (Kran M» niein) ( Kl . Wevergaffe 7 , 2.

Empfehle tüchtige Herrschaftsköchtn , Haus - und Allein
Mädchen , Zimmermädchen , sowie Servirfräulei » und
Kindersränlein . Cang ’s Stel !en -B . , Eklenvogeng . 14.

Kochfran s. Ausbülssstelle. Fr Weber , Rhcinstmffe 52 , Vdd.
Junges Fräulein a. g. Fam . sucht in beff. Hanse das

g »SW Koche» ». alle häurl . Arbeiten zu erl. ohne «egens.
Vergütung . Fnmilien -Anschlutz erwünscht, Briefl . Offerten erb.
an 41. Sclteerer , Saarbrücken , Heudnckstraffe14.

Tüchtige Zimmermädchen » prima jährige Atteste , suchen
Steven . Müller ’s Bürcau , Wevergasse 56 , 1 r.

Ein besseres Mädchen , perfect in der feinen Küche, sucht passende
Stelle . Karlstratze 80, 1. Etage.

Ein Mädchen sucht Stelle als Zimmer - oder Allem-
, Mädchen. Röderstraße 28, Hth. 2 St.

Junqe -r gntempfohlenks Mädchen sucht Stellung , am liebsten zum
Weihzeug in mittleres Hoiel. Genfer Bereit ». Kirchgaste 45,
Ging . Schttlgassc 17 . Telephon 21 « . „

Für ein geb . Fräulei »» wird Stellung als Stutze
gpHiilr in feinem Haushalt gesucht. Dasselbe ist sehr

erfahren im Haushalt . Er wird mehr ans gnte Behandlung
als aus hohen Lohn gesehen. Offerten erb. u. T . K . 128  im
Tagbl .-Verlag niederznlegen. .

Aelteres ev. Mädchen mit langjährigen Zeugnissen, welches rn der
Küche, sowie in alle» Hausarbeiten bewandert , sucht Stelle in
kleinem Haushalt oder zur Führung desielben, gebt auch nach
auswärts . Offerten ». J . «» * * 1 au den Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen, das gut bürgerl . kochen kan» u. Hausarbeit versteht,
sucht Stelle zum 15. Adolphsallce 21, 2 St.

c« , » '2 5* .d «, .* »» welches sämmtl Hausarb . übern ., sucht Stelle
*F*Pf Ci vft ? vilj f. bald ob. später. Näh . Hartingstr . 7, 1 r.
Gebildetes Frl . , erf. in alle» Zweige» des Haushalt «, sucht sof.

Stell , als Stütze in beff. bürgcrl . Hause m. Familieuanschl ., nur
auswärts . Offerten erb. Kirchgaffe 54, 2. 6282

Ein anständiges Mädchen sucht Stellung als
Kindersränlein oder besseres Hausmädchen. Offerten

'unter «». » . 1 « 8 an den Tagbl .-Verlag.
Mädchen mit gut. Zeugnissen, welches
nähen, servilen und bügeln kann, sucht

Stelle als Hansmäochcii. Blcichflraffe 20 b. Dachdecker Ilieti «.
fay - Ei » kräftiges Mädchen sucht dauernde Beichästigung in

einer Wäscherei. Zu ersragen Elconorcnstrahc 5, Part.

K « r ein grli « « erei , seit Jahrzehnten be¬

stehende » kaufmlinnlsclies Engro » *® escl »iift

l „ mesbmlen wird In mit der IlnchfUhrnng

vertrauter , gewissen, ! . arbeitender milltUr-

freler Junger Mann mit guter Mandsclirirt
für sofort gesucht . Stenograph bevorzugt,
alter nicht Bedingung . Offerten mit
liefere uzen unter U . K . 1 * 9 an den 1 iigbl . »

Verlag.

assssi.

Eiukassirer.
Wir sueben per sofort eine» tüchtigen umsichtigen

Einkasstrer für die Stadt . Caution von 500 Mark er¬
forderlich . '

Singer Eo . Nähmaschinen -Act .-Ges„
Biarktstraffe 94.

Mehrere « l . nrnerhelluer . zwsnsdg « nalkelluur in
u . aiiNW . Hotels , • ittcheuchefn in Ha« on - u . ^esstell »» .
ei st, - Aide , einen Bade . nei . lor , .. aast
meisterln , für hier , einen BaäemeUter <" « * »" ) ii
auswärts iff Hotnlhauiburiclien « Me * .fn
l . au » harschen . Kupferputzar Sdhorputzer , KellnerlchrL

Ein °«eikige? Gä »tt,e »a - Hülfe gegen guten Lohn gesucht. ^

Fifi '- ü ? hiesige ? Büreau "wfid ei >l Junge an , guter Familie rmt

schöner Handschrift als LehrltNg ® cf*'
geschriebene Offerten unter 14 . K . • * « an den Ta ^ -

eibtl ei « Lehrling mit NUter Schiflbildung «' sucht.
&fmmw  Kd . Brecher , Drogerie , Neugasse 12.
Lchrltiig für Papier - ». Schreib »,aterialienhandluna uuür günstigen

II . Issel blichr,
Lith . Anstalt , Stein - und Buch.

Druckerei . 6542
PhotograPhen -LehrUng per sofort gesucht. ,
v Atelier J . Seharmann , Webergasse o.

Lehrling
. . . . ter 14 K . 1 * 0

Verlag erb«*r*
Lehrling fii

Bedingung . . „ .

Lehrling
Lehrling per

Atelier «1 . fu - -

Lehrling

Bilderreisende
neue Sache . " '. J‘
S . K . 1 * 7 . „ -

Photographie.

gciucbt, welche im Besitz von
Gewerbescheine» sind, für eine

welche 'noch nicht bereist ist. Offerten erbeten unter
an den Tagbl .-Verlag.

' ~ Tüchtiger Copirer geincbt.
Atelier Bles.

Selbstständige Eisendreyer gegen guten Lohn
ans dauernd gesucht. ^ . . ,

Rossel , Schwarz & Ko . . Dotzheim , Bahnhof.
Tüthtiac Sckitoster bei einem Min .-Lohn von 45 Pf . pro stunde

arsncht bei ' ' A . Netzner . Mainz , Raimnndistr . 21.
Maschinenscl, reiner (nur guter Arb .) ges. Tli . Hetterich,

Glaserei mit Maschinenbetrieb , schlachthansstiaße 12
Ein Maler - und ein Tünckicr -Grhülse auf sofort gesucht.

Arbeit dauernd . „ b4HJ
Herrn . Vogelsang , Wedergasse 21.

BI . Kl »holz , Lackirer, sslerostraße 13.
Tüncher , und Mater -vlehütlen geiucht, 6490

F . Lel >crN »iaclifolyer , K . I4ralt*
Ülieblüia^e 3.

Tüttihrrgehül ^e gesucht. Ad * Viedrilh « ^
— tr . rt .js - t, ,WM6t 88

Tüchtige "
Tapeziergehüife sofort ges, Moritzstraße 2§. nallliig . OSjW
TaveziergehLtse , tüchtlger , for. flej. £ out« Best, Oionieuui . II.

- — «tflr Schlthnnutier . Ei » Wochenarbetier sucht
I ' h . Schmitt , Moritzstraße 9.

ichithtnacher auf Wertstätte (Sohle » ». Fleck) gesucht. 6078
v K . Kumpf , Saalgaffe 18. _

Damen - und Herren -Arbeiter ans Louis iucht 6874
R . A . Ilehlein , Hüf-Schubmacher,

Fauldnittiienstrabe 11.
Schnhiuacher gesucht Schwalbaäieistraffe 17.
Ein Schuhmacher gesuchi Heienenstraffe 7 bei
Tüchtiger Schuhmacher gesucht Nerostratze 15. M . sulzbach.
Schuhmacher -Gehttlse gesucht Neugasse 4,

Für Schneider!
Tüchtige Grofiftückarbeiter.

sowie ein

Tagschneider

Tüchtige Schnelver

Tüchtige Hosenfchneider
für da »»ernd soson gesuchi. , "dlv

Uelir . Sm« Karlifolger,
9. Langgnsse 9.

°r« ein erstelassiger Hoseuarbeiter und Tagschneider sofoit
für dauernde Beichäftignug gouäit

Fritz Becker , „Old -England ,
W' veigaffe 2, Eniresol.

MLunliche Lersonen . die KleUnng Knden. 8
hat des Genfer Verein n . f . A

Ei » tüchtiger Westenmacher gesucht. 6152
Kr . Vollmer.

Stellennachweis r ÄKtÜ
Nassau n . am Rhein , Kirchgaffe 45, Eingang Schulgasse 17,2.
Telephon 219.

Reisender gesucht
von einer der gröfiten Bierbrauereien am Miltelrhei » »liier

vortheilhasten Bedinqungen. Bei guter Fübrnng und Ouali-
fication LcbenssteUnng. Neisebezirk hanpisächiich Nassau,
Großherz . Hessen und Mitlclrhei ». Geeignete Berwerber , be¬
sonders solche, welche schon in der Branche thätig , belieben ihre
Offerten unter gcnaner Angabe ihrer Lerhaltniffe und seither.
Tbätiakeit , sowie Gehallsansprüche an Bndoif Bosse,
Frankfurt a M „ zu richte» u. Chiffre K . n . s . * S5 . F125

3

. _ . 6214
für sofort gesucht . ..

Carl Tremus , Mechaniker, Neugasse 15.
Schlosserlehrling gesucht. . . .  H ^ nenstraffe 23.

« * *' • « •„ _
Glaserlehrling gegen Lerg . gesucht Moritzfiraffe 60. E

Ein braver Junge »I^ ÄrÄy & b. .
P - rgolderlehrUng
Bergolderlehrling ^ 3. «
2m braver Junge kann das Tovezier . e,chasIer >ern-nbn 548«

A. Bez ' lrnann , Tapezrer , Kap ' Uennranc
Ein Schneiderlehtling gesucht Welliitz' traffe 7 . o-» »
Friseurlehrling gesucht Oranienstraffe 46 .^

Äräst . Lehrling
gegen Vergütung a-s..» ^ ^ rei Bo . fe . der , Avleifirahe 27
Ein braver Jnnge kan» (bet einem Anfangs !ahn von 2 m

- » W-« -> W. » .» KSuSl « * .
Ecke b. Moritz - u. Goethestr.

Metzger -Lehrjnngc gesucht Dambaditlial 8 . ^

Jugendliche Arbeiter
(Fabrikarbeiter)

guten Verdienst erhalten . Meldungen Fabrik Bahnhof

"̂̂ Maschinenfabrik Wiesbaden.
-rnaendl Arbeiter i. K . Slerheibach , Dotzheimerstr 46k.

für kl. herrschaftl . Haushalt (2 Personen ) zumDltU r̂ 15. Mai ges cht. Meldung VornnttagS. 6806
Bingertstrafie 2 , Parst ., am Parkweg.

Ein tüchtiger Diener «^ 1 ^ ff>
En^ Hausvursche aegen guten Lob » »es. Rheinstiaffe 8t . 617»

«duusburscho " " Fr .' « r »li , Go -thestrabe 13.
Jm .ger Hansbnrsche sofort gesucht Karlstratze 22 >m Laden.

.Hansbnrsche gesucht.
*  Clir . Taub r , Ktlchgasse 6 . 6439

Ein steiniger hansbnrsche^
Hansvu ? sche' vou^14—15' Jahre » gesucht Langgasse 4. 6384

Junger Hansbnrsche gesncht.
Gr . Bargstratze 4. 6512

S SIP4 SWAWS » *
Ein tücht. Hansbnrsche ges.

Bä,
Lansbursche . 14 - 16 Jahre , gesucht, Lohn 25- 30 Mark pia

Monat Zu erfragen Bierstadter Hohe 16. ... „ . , ...
jiomt . w  friuHir . )|ut  empfohlen , für Privatvilla

Hondbuk suzo , zum 10. Mai gesucht. Offerten mb
» . M . I « 7 an den Tagbl .-Verlag . ,

Ein zuverlässiger Kutscher gesncht Adlerflraße W.
Ei » tüchtiger stadtkundiger Fnvrmann gesucht sedanstrahe 3.
Taglöh ner für Tüncher gefucbt Nerottiatze 40. _

Männliche Personen , die zilettntig suchen.
^ . ^ Akl . . ja des Genfer Verein « . f.Stellennachweis ». Gastwirt»»..B t..«»

Nassau u . am Rhein , Kirchgaffe 45 , Eingang Schn'
Telephon 219,

7. 2.

^ür den

«rddsd»»» a« uu/tui «. «-«111‘v - • —*-

Lebens -Berfichermtg.
Reg .-Bez . Wiesbaden

suchen wir einen in der Branche praktisch erprobten Herrn,
welcher in Organisation u . Acqnisttto .n aute Re,nt1ate
anfzuweiscn vermag , mit den Verhältniffcn des Bezirks
genau vertraut ist und «ine gründliche Förderung des
Geschäfts in demselben zu gewährleistenim Stande ist.

Feste« Gehalt, Reisespescn und Provision werden zngesichert.
Nur prima Reflectanten wollen ihre gefl. Offerten mit Lebens¬
lauf , ziffernmäßigenReiultatnachweiien und Photograpbie, sowie
Angabe von Referenzen richten an die Central - Annoncen-
Erpedition « . Wj. Haube & Co . , Frankfurt a/M . , unter
R . A.  575 . (Man .-No . k' 16648) P12

üuvcrtässiger Lvochenschneivcr nur Röcke gesucht Metzger-
ooffö 2 bei ööoi

-we , bis drei tüchtige Schneidergehttlsen ges Kirchgaffe 6. 5689
Zuverlässiger Wochenschneidcr gesucht Sedanstratze 7 5889
I » Schneidergeh . n. Kleinstuck ges. Langgasse 26, Stb . 1. 6077
Zuve >lässiger Wochenschncider gesucht Weilstrage 16, Vdh . 2 St.

tüchtiaer Hosenarveiker für dauernd qemcht. 64/8
iiiitH * Barenstrahe 2.

Tüchtige Westenschneider
finde » dauernde Beschäftigung . , . —, .

Otto Trosclicit - Frios,
Wilhelmstraffe 50.

Suche per sofort:
Tüchtigen selbstständigen Schneider,
perfecte erste Taitten - und Rock -Arbeitermncn , sowie
Bolontärin für Verkauf, ans achtbarer Familie.

W . . . er , 48 . Wilhelmstraffe 48.

19-
t

K126

iimiiiH1iiib 1 n ^ Tur iiiTrfTtiiwir

Ein Schneider

Ein netter Junge , der seine

an Ostern vollendet hat , ^ Nchl sVlellNNA,

zum Bügeln Herril >ann , Emserstraffe 4.
- Junger « ock, gesucht Langgasse 5.

6405

6276

^ 219. _ . _

Saifonftelle!
-̂ g . Mann , tücht. Verkäufer, branchekundig, sucht >
" Stellg . r» einem . ((n. opr.

Cigarrengeschast
eines Badeorts . Gefl. Offerten »uh 8 . K - nnBudolf Bosse . Stuttgart.

Junger Stationsveamter sucht, gestützt aus gute Zeiigh.»
valdiMt Stellung in einem Geschäft als Buchhalter , Lngerch oder
Expedient. Gefl Off . unter 8 . » . I - I a» den Tagbl .-V-" a«.
- - I . Mann mit lanmahr . guten Zengn . s. Stelle als

Hausdiener oder e. Vertrmiensposten . Caunon kann
oesiellt werden Off . unter II . J . ir8 an den Tagtl -Berlag.

Schneider , im Prob . u. Abünd . erf., i. Stelle nl8g^# ueii ’̂
(Meff Off 11. I » B . » A8S5 an « Kreuz . Mainz . »67

Ein junger Mann , ledig mcht anderw . stell
als Auiseber , Kassenboie. Portier oder dergl . bis
Juni oder Juli . Cauttvn kam, gestellt werden

Näh . im Tagbl .-Verlag.
der seine Lehrzeit

am

liebsten in Wiesbaden , per sofort . Adresse: „ (Fc . 1094) h 126
C . I Brandt , Amsterdam » v. Eegaenstratz 2.

. Mann s. dauernde Stelle als Hausdiener,o . kinen Vertroneys-
posten. Caution kann gestellt werden. R. im Tagbl .-Verl . 6693

-.—..



3. Beilage 511111 Wiesbadener Tagmall.
Ko. 208 . Morgen-Ausgabe. Samstag, den 5. 48 . Jahrgang. 1000.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichkettder Webuttion.)

Mitlheil»»ge» unter vieler Rubril werden bi» »um Umsaimv»» »0 L-ilen
inentgeltlich dusgenommen, für ,cde weitere Zeile wird der Huitiflctiprcia mit

15 Psg. berechnet.)
* Der Turn -Be rein " ladet feine Mitglieder zu der deute

Samstag, Abend« 8V- Uhr, im Turnerheim, Hellmuiidstrnbe 2o,
stiUtfindcndeu Hauptversamnilnng ein. Be, der Wichtigkeit der
Tagesordnung: Verkauf de« VereiuShauseS, sowie Ankauf eines
Grundstückes zur Errichtung eines neue» VereinshanseS, liegt es nn
Interesse eine« jede» Vereinmitgliedes, bei dieser außerordentliche»
Angelegeuheit persönlich anwesend zu sein und sein„Für oder
„Wider" geltend zu machen, da ein solcher Akt von außerordentlicher
Süichltgkeit für den Verein ist.

* Der Wiesbadener Beamten -Verein " wird Samstag,
den5. Mai, Abends8'/- Uhr, in der Turnhalle, Wellritzstraße 41,
seinen Fainilienabend abhalten. Da« *u demselben ausgestellte
Programm dürfte als ein besonderen Genuß versprechendes be¬
zeichnet werden, indem sich ein hiesiges Mitglied des Vereins, Herr
Director Grothe (Vater de« durch seine Vortrage und Schriften
bekannten OrientreisendenOe. H. Grothe), bereit erklärt hat, sich
dem Verein al« „Recitator" zur V-isügnng zu stellen. Herr Dir.
Grothe wird Scene» ans classischen Werken und Gedichte hervor¬
ragender Dichter zum Vortrag bringen, woraus wir Freuiide eines
künstlerisch ailsgefiihrten Vortrags, welcher hier zu erwarten steht,
besonder« aufnlerksam mache» möchten. Gäste sind dem Verein
stets willkommeu. — Durch Einlegung oben gedachter Vortrage be¬
kundet der „Wiesbadener Beamte,,-Verein" sein auch stntutenmapig
festgesetztes Bestreben, seinen Milgliedern»eben geselliger Unter-
'laltinig und Zerstreuung auch geistige Nahrung und etwas,ur

inth zu bi>erz und Gemüth zu bieten.

Klimmen uns dem Publikum.
* In einem Artikel über Stenographie  wird das Gabclsb.

S >,stein als die beste aller bestehenden Schnellschreibaiten bezeichnet.
Der Bcwei» süc diese Behauptung ist »och nicht erbracht. Gabel«-
bergcr selbst sagt: „Es möge der Stenographie in Deutschland noch
eine namhafte Vervollkommnung erblühen." Daran, was am besten
ist, dürste nichts mehr geändert werden, wie dies doch geplant wird.
Da« Ceutralblalt für vrenßische Unterrichts-Verwaltung sagt, die
Gabclsb. Stenogiaphie sei eine„Roth- und Beqnemlichkeitsschrist.
Diese „Schreibmeiseiisammluiig" soll leicht erlernbar sein! Die
badische Schlilbehörde sag,, die GabelsbcrgerL-tenoaraphie mnude
die Schüler. E« soll die lveitvcrbreitetste und bewährteste schnell-
schrist sein. Der Minister für öffentl. Arbeiteni» Preußen spricht
von Gabclsberger und Slolze-Schreh al« den beiden am verbreitetsten
und bewährtcstcn Systeinen. Slolze-Schrch hat in Prcußen die
größte Verbreitnng. Gabelsb. ist die älteste Schnellschrisk, da« ist
wahr. Mit den neneren Verkehrsmittel» fährt man aber doch
leichter und begnemer als mit dem ältesten Watl'schen Dampfwage».
In den prcuß. Kadettenanstalten darf nur da« EinignngSsystem
Stolze-Schrey gelehrt werden. Daß die Rcden des Kaisers liach
dem GabelSb. Shstem ansgeiiommen werden, ist Zufall und hat
mit dem System nicht- zn thun. Die Weltschreibcn stelle» in eister
Linie fest, wer etwas geleistet hat. da« Systein kommtm zweiter
Liniei» Betracht. Nach anderen Systemen wurde doch auch praktisch
Tüchtige« geleistet. Wir sind der Ueberzengung, daß ledes der
neueren Systeme voll Personen, die eine leichte Hand und leichte
Auffassungsgabe haben, mit Vortbeil benutzt werden kann. P.

Uom Mchertisch.
* Marie  I tzerot t,  deren Drama v,or einiger Zeit hier

besprochen wurde, ließ im Verlag der Ach»!zc'sch-n Hofbnchhandlung
(A. Schwach) in Oldenburg „Neue Lieder"  erscheinen Wreis
Mk. 1.60) Die Dichtungen beweisen eine nicht gewöhnliche Form¬

beherrschung ebenso wie geistige Reise. Wenn die Dichterin selbst
in den einleitenden Versen ihre Muse gnrust, i» Gnaden zu vcrleihtu»
daß nie ihr Fuß von, rechten Wege sich wage, von der Natur, der
Schönheit ewigen Pfaden, so hat ihr Dichte» diesen Wunsch erfüllt.
Es ist maßvoll, frauenhaft im besten Sinne, und doch der Aus¬
druck einer bestiinintc» Individualität.

* Unter dem stolzbeschcidcnen Titel „Drei Spaziergang«
eine « Laien in « klassische Alterthum " hat Earl
Zeutsch  einige früher in den, Krcnzboten" erschienene» Moys
z» einem Bande vereinigt. (Leipzig, Fr. Wilh. Grnnow. Preis
Mk. 4.50.) Wenn ec vor zwei Jahren in da« Gebiet moderner
Naturphilosophie den Diiettantenrut wagte, so pfuscht er jetzt als
Bönhasc den klassischen Philologen ins Handwerk. Aber er hat die
Selbstironic nicht nöthig, sein Laienurtheil beruht ans einer sehr
soliden Basis gediegener Kenntnisse, mögen diese auch nicht gerade
zunstmäßig eiworbeu sein, lind ist so geistvoll und originell, daß
auch die Professoren es nicht vornehm̂abthnn können. Allerdings
wird man auch durch die eigenartige Subjektivität des Verfassers,
seine reizvollen Ausblicke in das Leben der Gegenwart ott genug
zum Widerspruch heran«gefordc>t, die Selbständigkeit seines Denkens
verleitet ihn gelegentlich zu schrnllcnhastem Eigensinn, aber überall
hat man den Eindruck einer krastvollen Natur, für bte kein Dogma
gilt, Nichts, was sie nicht selbst sich innnerlich verarbeitet. So
spricht Jenlsch zunächst über die athenische Volkrmoral>m Drama»
über die Derbheiten und Zoten der Aristophanischen Komödie, aber
das Kapitel erweitert sich zugleich zu einer Abhandlung über den
Begriff des Lascivcn überhaupt, diei» unseren Tagen der lex veinze
besonders lcsenSwcrth erscheint, freilich anch von Jnconsegnenzeil
nicht frei ist und Halbc's „Jugend" mit anderem Maße mißtal«
Gocthe'sche Sinnlichkeit. Ebenso ticfgrnudig sind die Abschnitte über
die Sklaverei bei den antiken Dichtern nnd das Wese» des Römer-
staates. Wenn der geistvolle Vcrsasser aber so viel von der altcit
römischen Tradition als historisch retten will, so geschieht da . doch
mehr ans Oppositionsgeist nnd etwas schönfärbendc Tendenz laust
bei der Beleuchtung der mitifm Socialkultnr mit unter.

The Berlitz School
Sprachlehre Institut für Erwachsene.

Wilhelmstrasse 4 m* Telefon 2251.
französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , « panisch

und Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conversatlou , Correspondcnz , hltteratur , Grammatik , UeberseUnngon.
Unterricht in Classen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lectron an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools" stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden . Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Kg®—' Suche für einige Wochen sranzösisctie Eonversations-
stunde». Off, an Lent. ■>«,. Marktstraße 12, 3 Tr ., bei Fr. Noll.

Portugiesische Sprache!
Sofort Unterricht gesucht. Gest. Offerten unter

« . »o. 448 an den Tagvt .-Vertag. __
Erfahrene gut empfohlene Lehrerin,

lange im Ausland thätig gewesen, ertheiit Unterricht in Deutsch,
Französisch und Englisch. Riehlstraße9, 1 l.  _

Erfolgreichen Privatunterricht
ertheilt Lehrer höherer Lehranstalk. Beste Empsehl. von Lehrern
und Ellern. Meine Schüler wurden Ostern snmmtlich veisctzt.
Adresse im Tagbl.-Verlag, »154

Villa Violett», fcirtenstrasse 3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * thejim\Maer , * VarzUgl. Verpflegung.

r*  lO/
ohne Pension,

Billa Margaretha, Gartenstr
kündig neu eingerichtet, elegante Zimmer mit undcvollständig

ekektr. Licht, Bäder Garte»

Englische Converfalion, Grammatik, Eorrespondenz rc,
v. Hochschullehrer aus Amerika. Mm-seler , Uorkstrast« 3.

Intelligente junge Dame,
franz . Unterricht in kürz. Zeit nach leicht sagt. Metaode. Erb.
sich auchz. Uebersetz., sranz. u. engl. Gest. Anmeldungen Blume»-
straße6, 1. Stock links, Nachmittags von2' 4'/, Uhr. _

Französische Conversationsslnnden
eilte Französin. Kinderu. junge Damen bevorzugt. Ossigiebt

unter A. .*• 935 an den Tagbl.-Verlag.
Osierten

Riê oun äs krgntz. d'ane instit tranQ. J^ rnstra8sc_4;_2K_
Praltiker » der im ijeidjueit schon nnterrichiet, sucht einen

Lehrer. Techniker oder Schule, wo er sich gegen angemesscnes
Honorar im Maschine»zeichnen ausbildcn kann in Wiesbaden oder
Biebrich, Freie Zeit steht»ach Wunsch zur Verfügung. Ost, unt.
3S. M. >»« an den Tagbk.-Verlag,

Zu soeben beginnenden Kursen in
Schönschreiben und Rechnen
können noch einige Theilnehmerinuen angenomnien iverden. 6662

vieior ' sche Schule»Taunnsstratze 18,
Eingang Saajgasse 46.

Lehrer gcs. f. Geigen. Klavier. NNi. i. Tagbl.-Verkag. 6562
Elavier-Untei'r. grundl. b. v.Frl . Schmidt, Stifkstr. 9, P . 2881
Biolii,-Untcriirtit iSkSigkr 111 g
Ein Mädchenk. d. Kleiderm, grdl. erl. Kirchgaste 13, 8, 6672

VIII » » arfleld,
Jllozartstrussc I a , an der Sonnenbergerstrasse.

Elegant mtfbllrte Zimmer . fflässiKC Preis «.
Vorzügliche Milche. - - Bäder im IBuuse _̂

Pension Hehumacher,
Pilla Abeg -gstr . 8 , b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
Theater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et., mit Balkon, einzeln oder
usammen, mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen.

On parle frangais. English spokenün parle trangais.  _ miguaii aptme,..

Pension Westnnnfter,
Bterstadterstratze 8. schöne große Zimmer frei gewortzen.

_hlhal 81, „ Billa Diana " , 3 Min. vom Kochbr.
8 Min. vom Walde, gut möbl. Zimnier. Garten. 2496

Familien -Pensisn Bern,
34. Geisbergstrotze 34,

freundliche Zimmer nnd Etagen mit und ohne Pension. TOM-

Pension K®säzeBi8ieä *f|
Oelsbergstrasse 46,

4 Minuten vom Moclibruuiien etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige PreiseFrau V. iFiukeuauer.

Möbtirte Etagen von 5 n. 6 Zimmern zn miethen gesucht.
A. M. S»« i-ner , Jmmobilien-Agentur, Kirchgassc 43.

_ Telephon 2033.__

n miethen gesucht
in der Walkmühlstraße in einer Villa eine1. Etagen»t Mindesten»
6 Zimmern, reichlichem Zubehör und allem Comfort der Neuzeit
ansgestattet oder eine ganze Villa mit der doppelten Zimmerzahl.
Ge Mi ge Adressen erbeten unter Chiffre J . «8 « an den
Tagb'.-Vcrlag._ _ ■

©iite Wohnung von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör wird von einer ruhigen Familie per

- 1. Oktober in der sllähe der Tauiiurstiaße
gesucht. Offerten unter M. J . 18 « an den Tagbl.-Verlag.

Freie Wohnung' snd,l eine kt. Familie, gegen
^ Reinhaltung des Hauses, eventl. anch Vergütung.

Näh. Schulgaffe9, Bäckerladen

ütüiiiijTMMl !"
hapellenstrasse SS » t

Pension Rosenbaum , neu eing ;ericl )tet,
3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirtc Zimmer.

Massige Preise.
Langgaffc 19, 3, üiöbl Zimmer, Pens. 2—3 Nlk., fof. zu

9. Bma Leberberg9
schönes Südzimmer wieder frei für sofort, ab 15. mehrere. Grober
herrlicher, sdiönster Garten der Gegend._ _

Luisciistratze 22,
Mvritzstr. 44, 1, üsäSh«

Balkon zu vermiethen(auch einzeln).
möblirtc Zimmer lyit2682

Pension Tamiusstrasse 48, 1.n. 2. St.',
comfortable oingeriehtete Zimmer, theils mit Balkon, preiswertli

abziigeben. — Auf Wunsch vorzügliche Pension.
English spoken.

Kleine Wilhelms». 5, | ,gi5S£
straße) eieg. möbl. Zimmer, sowie abgeschlossene Etage mit Küche
Schönes Frontspihz. f. Dame billig. 2881

Ein Garten mit Obstbänmen und Brunnen, nebst
„ _ einem Ackergruudstück, Umstände halber Preiswerth

zn verpachten. Gest. Anfraaeii im Tagbl.-Verlag. 6574
Lagerplätze, groß'e in kleine, in der Nähe der Schiersteinerstr..

zu verpad)ten. Näh. Albrechtstraße 40, 2 l. 6239

WMsWWW
Banmstncke

und größere Obstgärten suchen noch einige zn pachten. 6399
«ehr . Katteflier , Obstlade«, Fliedrichstr. 47.

Lagerplatz all der Bahn zn Uten
Näh. im Tagbk.-Verlag.

geftichk.5403

rMt -IhMIiWo
Gesucht eine nnmöbiirte,

modern eingerichtete Bist«
Sltteinbewohnen, nicht zu entfernt vom Stadtcentrum. Offerten
unter «». C. S8 an den Tagbl.-Verlag

.m- möblirte Wohnung
Mhn Zimmern, Nähe des Nero-

berges, vom1. Juni ab f. 3 Monate. Offerten mit Preis. F 125
Milchen , Kantstr. 31, 2, CharlottenbUkg-Berlitt.

Gesucht für sofort
eine Wotzming von ö Zimmern , Webergasse, Kl. Burgstraße
oder Nähe. Offerten« bitte schrisitich.Moritz I r«, i&otet Engel

Gesucht
zwei Zimnier (mit 3 Betten), i» ruhiger südlicher Lage ans
ca, 6 Woche», Offerten mit Preisangabe unter M. l*. »»»
postlagernd WieHbade« erbeten. __

‘ Eine jg. Frau m. Bavy suchtf. 1—2 Monat«
i bi« 2 g. möbl. Zimmer mit od. ohne Pension,

am liebsten bei alleinstehender Dame, mögt. NAie d. Kranzplatzes.
Offerten mit Pr . unter M. H . »« » an den Tagbl-Persta«.,

gesucht für einzelne»
in freier gesunder

t Pr . ynter M. I«. »« » an den Pagvc
Mchlirtes Zimmer
. •_ r . . „ a, . fIT) ->-v rtTs nnf r? fltfiierr» von Montag ab aus 3 bis 4 Wochen
__ jctSf, möglichst in Nähe der Kuranlagen.

Ängcbote mit Preis n»ter A. *»• l ;t ‘ an »tudolf Mos »e,
Wiesbaden erheten._ (Mg. ept.504) F126

äpfes'® Bei oidenll. üeitten werden zum1. Jum jlve»
. w  einfach möbl. Zimmer in Näh- d. Lmiagasse

v. jung, Herrn ». Fränl. gesucht. Für Letztere(selbstst. Näherin
im Hause) w, volle Pens, beansprucht. Gest. Offerte» mit PreiS-
angabe unter M. l « l> postlagernd Schützcnhofstraße erbeten.

Eine ältere Dame(Wittwe) wüyicht3 nnmöbiirte Zimmer mit
vollständiger Pension(geineiufamer Tisch) in ferner Famrlre. Gef.
Offerten miter 31» 8. Pension hanptpostlagernd.

Zum1. Juli suche ich zwei leere große Zimmer nebst Mansarde
bei eiiizeliicr Dame oder kleiner Familie zu nuethem ^ o2549

Oertrud Bugsier . Miillerstraße 1, 2.

Laden,
nur in lebhaftest, Geschaitrlage. sof. dauernd oder für kürzere Zeit
zu miethen gesucht. Offerten mit Größe und Preisangabe nn er
%J. I s , s » besördert ( Lopt . 8827 ) F126Riitiplf Wosie . Leipzig.

von jungen solventen Leuten sofort
oder später zu miethen gesucht(auch

von Brauerei). HanSkanf später nicht ausgeschlossen. Offerte»
unter K\ Bf. 416 an den Tagbl.-Verlag.

Dar

Woliiliingsitüchllicis-Biircau
Lion,

Schillerpiatz 1 — Telephon No . 7« 8,
empfiehlt sich den Mietheru zur kostenfreien
Beschaffnng von

Fomilien -Wohnttttgen,
Geschiiftslokalcn,
möblirten Zimmern.

I1crimctl)nuiuu
Millen. Käufer etc.

Hochherrschastl. Billa Z TS
.Zubehör, mit großem Garten, ans 1. Juli zu vermiethen. Nah.
Kaiser-Friedrich-Ning 18, 2. 221aWresdadsn.

Zu vermiethen reizendes Landhaus , 10 Min. vom Victoriabad.
15 vom Bahndos, 7 gerade Zimmer, 5 Mansarden, 5 Keller,
Canal und Wasserleitung, sehr großer Obst- nnd Z'etgarttn.
p. anno 1800 Mk, Näheres im Tagbl.-Verlag. 2824
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GeschiiNolakale etc.
vtSderstratz« 41 Laden, Ladeuziuituee. Küche, Mansarde

auf gleich zu vermiethen. Näh. Mainzeistraße 68.
Etistftratzc 18 ei» leerer großer Paiterre-Naum, für Bürcau

eich zu vermiethen. Näh. Mainzeistraße 68.
atze 13 ei» leerer großer Patterre-R

oder dcrgl. geeignet, auf sofort zu vermielhe».

Taunllsftratze 5,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1900, ev.
auch früher»zu vermiethenr
1 Laden von 1Ä1 Qnadrat-

Mielee Sonffolt gleicher Größe.
Näh. im Bureau der Weinhandlung 2265

n . Rosenstein, Taunnsstraße 5.

2750

Mellritzstratze 10 schöner Heller Eckladen, cd.  nt. Wohnung,
per1. Juli zu vermietdcn. Näh. bei 1783

Heinr . lirause , MidielSberg 15.
Laden, worin längere Kahre
ein Spezerei-Geschäft ULK
vermiethen. Näherer Hkrinannstraße 15, 1 recytS. 2Ä:7

mit gr. Ladciziinmer, paffend für jedes Geschäft,
^Wvvll  in der Albrechmraße, mit oder ohne Wohnung, auf

sofort zu vermiethen, eventuell ist Haus zu verkaufen. Näh. bei
>1. S*J». Kraft , ZimmttUtsnnstraßcL.

Blit  Wohnung, Mitte der Stadt,
ovll ^ ge « INNeN  Verhältnisse halber per sofort billig

zu veriuiethen. Nah. im Tagbl.-Verlaa. 2209
Sehr gut gehende Bäckerei zu vm. Näh. i. Tagbl.-Verlag. 2823

Wohmmsr « .

don 7 Zimmern mit rctchlichem Zubehör ad 1. Oktober Umzugs
halber billig zu vermiethen Humboldtstraße7, Part. 2648

HirclieJisse # !9, Seitenbau, abgeschl. Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, Keller, auf 1. Juli zu vermiethen. 2'204

Mainzerstrasre«8 zum1. Juli oder früher5 Zimmer, Küche,
Keller, Veranda zu vermiethen. Großer Garten.

LUKieolasKratze 12, Part., 6 Zimmer inci. Salon, Balkon,
Art Vorgarten nebst Zubehör, per1. Okt. evtl, früherz» beim.

Anzusehen zwischen 11—1 Uhr. Näheres bei 2821
u . org Abier , Znm Sprudel, Taunusstraße 27.Nieolasstratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad

u. Zubehör, sofort zu beim. Näh. Goethestrabe1, Part. 2198
Rheinstratze 76 ist eine schöne Wohnuttg, besteh, ans6 Zimmern,

Küche nebst Zubehör, per1. Juli zu verm. Näh. Part. 2698
Rheinstratze 93, 1. Et.. 7 Zimmer, Bad rc., per1. Juli oder

früher. Näheres Parterre. 2491
Schtersteinerftratzc6, Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer

und Zubehör, vom Mai ab zu vcrmietben. Näh. daselbst. 2483
Möblirte Wechurruge« .

Möblirte Etagen
Monat sofort zu vermiethen durchA. h . Römer,
Kirchgaffe 48, Telephon 2033.

Möblirte Etagen zu vermiethen mit 5, 6 u. 7 Zim., Küche,
Bad rc. Zu erfragen im Tagvl.-Berlag. 2743

2R3M . Zimmer « Wunsardei, . Schtasstelle« etr.
Sldetheivstr. 60, P., 1—2 gr. sch. möb. Z. m. od. o. Pens. 2589
Ällvrechtstr. 6, Hth. 1 St., schön möbl. Zimmer zu verm. 2632

Albrechtstratzc 23. 1 St ..
nahe der Dampfbahn, ei» elegant möblirles Zimmer zu vermiethen.
Wlbrechtpr. 28, 3 l., gut möblirte Zimmer aus gleich zu v. 2781
lvertramstr. 8, 1 l., 1 oder2 fein möbl. Z. s. b. zu vermietben.
Bertramstratze 14, 1 l., möbl. Zimmer zri ve miethen.
Ni - marSring 35, 3 l., gr. schön niöbl. Zimmer zu verm. 2437
Bletchstratze IS «,
Wlrichstratze 29, Part. L, ein aut möbl. Zimmer zu verm. 2645
Bleichstratze 37»2 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2563
Blücherftratze 26, 1 recht«, gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Grobe Burgstratze 18, 3 St. r., schön möbl. Zimmer per

1. Mai zu vermiethen. 2659
Dotzheimerstr. 7, 2, gut möbl. Zimnier zu vermiethen. 2773

eldstratze 18» Hthr. 2 Tr. l., erh. ei» reinl. Arb. sch. Schläfst,
antettstr. 19, B. P.. erh. Arb. sch. Logisp. W. 1.60 Mk. 2735

^ranreustr. 21»H. 3 l., erh. zwei rein!. Arb. Schlafstelle. 2745
riedrichstimtze 43, 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
riebrichstratze 47, 3 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2692" 5, 2, ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang
für Badegäste sofort zu vermiethen, auch mit zwei Betten.

Hüsnergaff« 11, 2. Et., fein möbl. Zimmer, sep. Eingang, aui
kurze oder längere Zeit z» verm. Kochbrunnen-Bäder vis-a-vis
vom Haufe. Zu erfragen1. Etage.

Luisertstr. 24, H. 3 l.»g. möbl. Kam an e. Mhmädch. z. v. 2l>04
Luisenstratze 37 schon möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmer mit ober ohne Pension gleich

oder später zu vermiethen. . 2758
Markt straffe 20 neu möbl. Ztmnter zu vcrniiethen. 1490
Mauergaffe 3/5 möbl. Zimmer zu vermictheu.
Maritzstratze 28 , H. 3 r., schön möbl. Zimmer mit Kost zu vm.
Maritzstratze 30 , Hth. 1 St. r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Rcrostratze3. 2 (vis-st-vis vom Kochbruauen), sind schön möbl.

Zimmer mit 1 und2 Betten zu vermiethen.
Rcrostratze 42 , Dackw. r.. findet anstäud. Mädchen Schlafstelle.
Ricolasstratz« 26 , Tiespart., ntöbl. eins. u. fruendl. Zimmer mit

2 Bette« zu vermiethen. 2715
Oranienstratze3, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu vermietben.
Oranienstratze 27, Hth. 1. St., k. jg. L. Kostu. Logi«erh. 1815
Oranienstratze 53, Hth. 1 Tr., ein möbl. Zimmer zu verm.
Phitippsbergstr. 21, Frtsp. l., möbl. Z. z. 15. d. M. bill. zu v.
Rheinstratze 11,

straße, mit einem, auch zwei Betten, zu vermietben. 2550
ROeittstratze 26, Glb. 1 l., gut möbl. Wohn- und Schlaszimmer

zu vermiethen. 2490
RöderaNee 18, I St., sind frenndl. möbl. Zimmer zu vm. 2844
Raanstratze 12, 3 r., ein fei» möbl. Zimmer(mit sep. Eingang)

mit Kaffeeb. zu vermiethen. 2684
Roottstratze 12, 3 St ., eine möbl. Maus. mit Kaffee zu v. 2685
Taatgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
Gaalgaff« 31k, 3, am Kochbr., möbl. Z. m 1 u. 2 B. z. v. 2564
Scharnyorststratze15, 3 r., gut möbl. Ziinmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 2818
Schulder« 19, 1. St., möbl. Z. »t. P. aus Mai zu verm. 2539
Schtvatbachcrstratze7, 2 r., möblirtes Balkon-Zimmer nebst

Schlafzimmer, auch einzeln, zu vermiethen. 2666
Sedanplatz 5, 2 St . I., schön möbl. Ziin. »,. u. o. Pension»» v.
Sedanstratze8, 1 r.» ein schön möbl. Zimmer sof. zu vermicth.
Steirrgaffe 4, 2. St ., ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Stiftstraffe 13, Bdh. Part ., soiort möbl. o .̂ leerer Salon mit

Schlafz. und Zubeh. im Abschluß(sep. Eingang) zu vermiethen.
Sttststratz« 24, 2 Tr., schön möbl. große»Zimmer an anständige

Dame oder Herrnz» vermiethen. 2457
Walra, «straffe 21, 2 link», eit, möblirte« Zimnter zu vm. 2421
Medergaffe 22, 2, clegnni möbl. Zimmer zu vcrtuiethen. 2011
Webergaff« 41» 2 r., möblirtes Zimmer zu vermiethen. 2818
Webergaffe 42» Hth. 2, erhalten reinl. Arbeiter Kost und Logis.
Webergaffe 51,2  l ., g. nt. Z. m. 1 o. 2 Betten zu verm. 2488
Weiffendttrastratze3, 8. St. l., schön möbl. Zim. zu verm. *
Wellritzstr. 8 , ! St . r., ein einfach möbl. Zimmer zu verm. 2514
WeUritzfiratze8, 2 Sr. l.. schön möbl. Zimmer zu verm. 2819
Weiiritzstr. SS, 1 l., sch. mdl. Frontzim. a. best. Hrn. z. v. 2742
Wcllritzstratze 32, 2 St ., erhalt ein anständiger junger Mann

Kost und Logis. 2688
Wellritzstratze 36, 1 r., er!:, atist. j. Mann freund!. Schlafstelle.
Wcllritzstratzc 41 möbl. Ziinmerm. od. ohne Pens. b. z. verm.
Westendstr. 10, H. 2, find, zwei anst. j. Herren sch. LogiZ. 2781
Wcrtl,straffe 7, 4, ein einfach möblirtes Zimmer auf gteich zu

vermiethen. 2768
In freier Lage,

3 Minuten vom Kockbrunnen, des. Umstände halber2 schön möbl.
Zimmer sehr preiswertb. Räh. Geirbergsttatze 20, 1.

In dcr Kirchgaffe schön möbl. Zimmer preiswerth zu vermiethen.
Räh. Ansk. crtheilt Kirchgaffe4, Bazar Mannheimer.

MSvlirte Zimmer mitu. ohne Pension für einenu. zwei Herren.
Näli. Mainzer Hof, Moritzstraff« 34. . 2544

Einfach möblirtes Zimmer an einen oder zivei reinliche Arbeiter zu
vermietben. Räh Aitutitermamlstraße8, Hth. 2. St.

Gut möbl. Part.-Zimmer sof. zu verm. N. im Tagbl.-Berl. 2769

Bcltteeiistratze 12, 2, ein srdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
Atlenenstratze 14, 2, ein schön möblirte« Zimmer zu vermiethen.

Näh. Westendstraße 16, im Laden.
Helenenstratze 25, 2 l .» AL ' L

oder ohne Pension zu veituielhe». Gute Gelegenheit zur franz.
Conversation cv. Piano zur Vers. Einztts. 10—12 u. 2—4 Uhr.

Hcllmnndstratze4, 3 l., möblirtes Zimmer zu verm. 2786cheUmundftratze6, 2 r., gr. möbl. Zimnier an anst. Herrn oder
Dame bei einz. Dame zu vermiethen. 2568

bellmundstr. 15, 2, ein möbl. Z. mitu. ohne Pens, zu v. 2825
dcllmnndstr. 17, 1 r., gut möbl. Z. an ein., a. zweib. H. zu v.
»ellmundstraffe 18, 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zu v. 2679
dettmundstk«48, 2 St., gr. möbl. Z. mitn. o. Pens. zu. verm.
dellmrtndstr. 52, Vdh. Pari., erh. 2 reinl. Arb. Kostu. Logis,
bermannstrahe9 erh. zweir. Arb. Kost und Logis,
»crmannstr. 12, 2, möbl. Z. mitg. Pens. 10 Mk. p. W. 2608
ber«»annstratze 13, 3. Etg. l., möbl. Zimmer zu verm. 2787
>erma«»»str. 26, Vdh. 2 St. l., erh. einj. Mann Kostu. Logis,
tzerrngartcnstratze 18, 3 l., großes möbl. Zimmer zu mit. 2601«irschgrabe»20,2St.r.,möblirtes Zimmer zu vermiethen.apevertftratze 14, 2 St ., schön möblirtes Zintmer mit guter

Pension für eine oder zwei Personen zu vermiitken. 2746
Karlstratze 20 möbl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. zu verm. 2717
^ 97  2 St. I., eieg. und eins. möbl. Zim.
AiiKl p mit separatem Eingang zu verm. 2587
Idarlstratze 38, 3 l., gr. schön möbl. Zimmer zu verm. 2521
Sirchgaffe 37, 1 St., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Kirchgaffe 51 ntöbl. Zimmer zu vermiethen. Nah. 3 r. 2817

KJL 1 «ul möbl. Wohn- und
STllMgUM L,  Schlafzim. mit 2 Betten

zu vermiethen. Näh. 2. 2691
3 !., frenndl. möbl. Zimmer an

OO , anst. Herrn preisw. zu vm. 2641
Lanagaffe 19, 3, Kost und Logis für 1,50 Mk. täglich zu vertu.
Leyrstr. 7»1St. (n. Kochbr.), fein möbl. Z. wöch. bill. z. v. 2569
krrisenstratze5, Gth. 2 St. r., eineg. möbl. Maus, zu v. 2721
O»tis««stratze 14, Stb. Part., möbl. Zimmer za vermiethen.

Lttiserrstratze 17 , 2 l .»
Wn möblirtes Zimmer zu vermiethen.

22 elegant möblirte Zimnier zu vermiethen.

Keese Zimmer', Mansarde« , Kammer« .
Kl. Burgstratz« 5, Stb., ein leeres Part.-Zimmer als Lager-

ober Wohnratmi zu vermiethen.
EKenbogeng. 9 M.-Z. ane. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mk. m. 1924
Frankenstratze5, 1 St ., lee.re Mansardev. 1. Maiz. vm. 2609
Wranke«« ratze 16, Part., eine leere Mansarde an eine anständige

Person zu vermiethen. , 2450
Hettmundstvatze 54, V. 2 I., leere Mans.. a. z. Möbeleinst., z. v
.SetttttUttdftrntze56» Part., eine Mansarde zu vermiethen. 2832
Oraniensir. 8 . i. L,, Maies, an eine Fraua. 1. Juni zu v. 2797
ag te . Roonstratze5, 1, leer̂ großes Zimmer, kl. Maus.,

Keller an ältere Dame zu vermiethen.
xchwalbnchevsitvatze7 ein Bcilkotizimttter mit od. ohne Pension
" zu vermietben. Räh. Cigarrengeschäft.

Rrmisr « , KtaLANsr«. Kchs«« e« . KeUrr eit.
Rötzlerftratze 5 SSSTiT.ÄuSf

zu berttiiefTrcn. 2816

Mriiaus. SiachmittagD4 und Abends3 Uhr: Militär-Concert.
8'/s Uhr int Weißen Saal«: Reunion dansante.

Kochörnnnen. 7 Uhr: Morgeitmusik.
Königliche Schanspieke. Abends7 Uhr: Gasparoue.
Destdenz-Tifeater. Abends7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Walßälla-Tkeater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Weichsstalken-Hhealer. Aomds8 Uhr: Vorsi-ünn«.
Varirtslheater zum Dürgerlaak. Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee, Frankenstr. 13, Abends8'/-Uhr: Oeffentl. Versamml.

Versteiaertinq von Mobiiien rc. im Saale „Zu den drei Kronen,
Kirchgaffe'23, Vorm. 9l/$  Uhr. (S . Tag bl. 207, S . 6.)

Versteigerung von Stroh- u. Filzbüte», Mützen rc. im„Meinischen
Hof", Manergasse 16, Nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl. 208, S . 7.)

jgtgr  Die „Kirchlichk« Auzeigen" befinden sich in dev
Sottdcrbrilagc „ Amtliche Auzcigerr deS WicKbadcner
Tagblait " , Seite 4.

3. Mai 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel

Barometer*) . . . . I ' 46.3 436 474 45.8
ThermometerC. . . . 14.9 224 18.1 18.4
Timstspanniiiig(mm) . 9.0 li 4 9.8 10.1
Relai. Feuäitigkeit(» 71 56 63 66
Windrichtniig. . . . O. S. W.
Niederschlagshöhe(mm) — — 0.0

Wrllrr-Kericht he* ..Wi -*»ad- nrr
Mitgetbeitt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamdueg.
lNachdruck verdat»».)

6. Mai: wolkig bei Sonnenschein, mäffig warm, frischer Wind
strich weise Regen._ _ _

Jl«f- und Untergang Nir Kanne (®) und M»n» (C).
(Durchaana »er Sonne durcĥ üd-n nach miNe leurop äiliti er Zeit.

Mstessoloqrsche Keovachrnnss « der Sintro«
MrssbaLstt.

I960
Mai. Ulitera ,

Uhr >vn».im Süden! Aufgang!Uutcraaug Aufgang
Uhr Min >Nhr Mi». !Uhr Min ^ Uhr Mtn^

~6.  12 24 | 4 57T 7 51 „11 35M. 1 19B.*!
*) Hier gebtT-Untergang dem Aufgang voran«.

Ferner tritt ein für de« Mond:
6. Mai, 2 Uhr 39 Minuten Nachmittag«, erstes Viertel.

iHBHxal JM

KSnigUche Sch>»»ispiele.
Samstag, 5. Mai.

121. Vorstellung. 50. Vorstellung im Abonnement C.
Zum Vortheile der hiesigen Theater- Pension« - Anstalt.

2. Benefiz pro 1900.
Gasparone.

Operette in 3 Akte» von F. Zell und Richard GenSc.
Musik vonC. Millöcker.

Mnsikalischc Leitnng: Herr Kapelltneistkr Ktolz.
Regie: Herr Dornematz.

Personen:
Carlotia, verwittwete Gräfin von Santa Crocc Fi l. Kanftnann.
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus. . Herr Schreiner.
Sindnlso, setn Sohn . Herr Ballenlm.
Conte Erniinlo. Herr Costa.
Luigi, dessen Freund. Herr Frank.
Benozzo, Wirth. ötrr JW6-,
Sora, sein Weib . Sri. Bosettl.
Zenobia, Duenna der Gräfin. Fr!. Schwartz.
Marietla, Kammerzofe der Gräfin . . . . Frl . Doppelbauer.
Masaccio, Schmuggler, Benozzo'« Onkel. . Herr Engel mann.
Ruperto Corticelli, Oberst. Herr schwatz.
Guarini, Leutnant. Herr Zimmerniann.
Ein Gerichtsdiener. Herr Waiden.
Herren». Damen von Syrakus. GcnSdarmen, Carabinieri, Zoll-
ivächter. Schniuggler, Schiffer, Bauernu. Bäuerinnen. -Richter rc

Nach dem'i . und2. Akt finden längere Pausen statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen9»« Uhr. Mittlere Preise.

Sonntag, den 6. Mai. 50. Vorstellung im Abonnement» .
"tztanon. Oper in 3 Akten. Mit Benutzung de? Goethesickeu
wmans„Welheim Meister'« Lehrjahre" von Michel Carrö und
htie« Barbier. Deutsch von Ferd. Gumbert. Musik von

Ambrsise Thomas. Anfang7 Uhr. Mittlere Preise.
Montag: Seestern. _

Höchst« TemperaturC. 22.9. Niedrigste TemperaturC. 11.8.
*) Die Baromcterangabcu find au! 0"E. rcductrt.

Ueft>»«r- Theate ».
Samstag. 5. Mau

226. Abouncnients-Vorstellung. AbonnementS-Billet« gültig.
Jubiläuuis-Vorstellung. Zum 25. Male:

Die Dame van Mamm.
(La Dame de ehe« Maxim.)

Schwank in 3 Akten von George« Frydeau. Ueberfetzt und
bearbeitet von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. A. Uanrtz.
Personen: „

Crevctte, Ercentric-Tänzerin. ^ätne@111)015.
Di. Petypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Para Krause
General Petypon du Grslä, sein Onkel . . Han« Mauusst
Dr. Mongieourt, Arzt, fein Freund . . . Otto Kienscherf.
Barlin, Bcifichcrungs-Agent . Alduin Unger.
Marollier, Leutnant. Gustatz Schnitze.
Corignvn, Leutnant. ®fnrm'
Clömentine, Nichte de« General« . . . . Else Tmniann.
Ebantreau. Schullehrer. Albert Rosenow.
Herzogin von Balinoute. Sofie schenk.
Herzog Guy, ihr Sohn . Hermann Kunz.
' :rr Vidsnban. . Gustav Schiller.

adame Bidauban . Margarethe Fcnd«.
Sanvarel, Unterpräfect. Georg Alb«.
Madame Sau Varel . Elly 0 «butg.
Madame Ponant . Agte.
Madame Hemtignon. @larn Wertber.
Madame Maux. Gnsti Kölle,idt.
Cbamerat. Friede. Sämhmai« .
Gueiiffac. Van« Thüring.
Ettcune, Diener bei Dr. Petypon . . . . Hermann Kunz.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Nach dem1. und2. Akt finden größere Panfeu statt.
Anfang7 Uhr. Êude9'-. Uhr.

Sonntag, den 6. Mai, Nachmittags‘M Uhr (halbe Preise):
Da» 'Glück im Miickel. Schauspiel in 3Akten vonH.Stidcr-
mami. Abends7 Uhr: Die Kernen Kötzne. Lustspiel in
3 Akten vonO. Walther undL. Stein. _

A« s, » ävtiqe Theater.
Frankfurter Ktadttl,e.«ter. Opernhaus Samstag: Ricnzt.- Sonntag: SNainackt. Schauspielhaus. Samstag: I . G-Boik-

maun. - Sonntag, Nachm. 3'/- Uhr: Cyprienne. Abends7 Uhr:
Im weißen Röffl. _ _ _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, 5. Mai:

Abonnements-Concerte,
ausgeführt von dem Trompeter-Corps des Nass. Feld-Art.-Regts.
No. 27, unter Leitung des Königl. Musilrdirigenten Hrn. J . Beul.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Geburtstags-Ovation, Marsch . Kühne.
2. Ouvertüre zur Operette „Leichte Cavallerie“ Suppe.
3. Preislied aus „Die Meistersinger“ . . . . Eich . Wagner.
4. Ueber den 'Wellen, Walzer . . • • • • Rosas.
5. Divertissement aus „Rheingold“ . . . . Rieh . Wagner.
6. Alpenrose, Concert-Polka . Mayr.
7. Sellection aus der Operette „The Geisha“ Jonos.
8. Erinnerung aus dem Militairleben,Potpourri Reokling.

Abends 8 Uhr:
Kapelle des Füs.-Regts. von Gersdorff (Hess.) No. 80, unter

Leitung des Königl. Musikdirectors Herrn Fr. W. Münch.
1. Der 16. Mai, Marsch . . . Fr . W. Münch.
2. Ouvertüre zu „Der Freischütz“ . . . . C. M. v. Weber.
3. Fantasie aus „Die Hugenotten“, zusammeti-

gestellt von . Pr - Rosenk
4. Walzer über Motive aus der Oper „Faust “ Frz . Liszt.

* 5. Fantasie über das Lied : „s Sträussli“ . . Th . Hoch.
Flügelhorn-Sok) : Iler,' Schmidt.

6. Introduetion und Chor der Friedensboten
aus „Rienzi“ . U Wag n

7. Die Grasmücken, Polka . . . . . . . Bousqu«
Solo für 2 kleine Flöten.

8. Ein musikalischer Bilderbogen, Potpourri Coma
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Man kann cs viel besser ertragen, sein Mißgeschick

als sein Ungeschick deutlich in's Auge zu fassen.
A. Schopenhauer.
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(27. Fortsetzung.) (Nachdruck üeiboteii.)

Am Hofe zn Fredrnsdorg.
Dem Dänische» des Zieatns Aodt nacherzählt von Kmik Jonas.

6. Kapitel.
Baron B.reitenaus Lorbeeren.

Als der Leibarzt kurz darauf von den Zimmern des
Königs zurückkam, für dessen Unterhaltung in den Ge¬
mächern genügend gesorgt war, hatte sich die Gesellschaft
bereits um die Schloßtreppe gesammelt, und es herrschte
allgemein die größte Munterkeit. EL war nämlich beschlossen
worden, daß alle Herren aus der Gesellschaft sich nach der
Reihe auf den Treppenabsatz stellen und ein gereimtes Lob
über die Aussicht hersagen sollten. Mehrere waren schon
zum allgemeinen Ergötzen ziemlich mittelmäßig davon¬
gekommen, als der Doktor sich zeigte und trotz allen Wider¬
strebens gezwungen wurde, ebenfalls vorzutreten.

„Laßt ihn lieber entschlüpfen!" rief Löwenkrone, „denn
es ist ganz gewiß, daß er die Gelegenheit benutzen wird,
um uns Unannehmlichkeiten zu sagen."

„Aber er soll sich ja nicht an uns, sondern an die Aus¬
sicht wenden", rief Prinzessin Adelheid.

„Ja , dann macht er seine beißenden Witze über diese,
was auch Sünde ist, Ew. Gnaden."

„Nein, Herr Kammerpage", sagte der Doktor, „das
könnte ich doch nicht über mein Herz bringen; die Gegend
ist wahrhaftig schon übel genug daran, daß sie sich auf eine
solche Weise mißbrauchen lassen muß."

„Sagte ich's nicht, daß er es nicht unterlassen kann!"
rief Löwenkrone.

„Nun, darf ich um Aufmerksamkeit bitten, so werde ich
etwas recht Schönes sagen."

„Stille!" schrie Löwenkrone:
„Jetzt tönen seine schönen Lieder
Am See und Feld und Wald entlang,
Und lauter Jubel schallet wieder
Bei seiner Stimme Silberklang."

„Par Visa!" rief der Doktor erstaunt. „Ich bin wirk¬
lich ganz erschrocken, da ich etwas höre, das ich, wenn man
e§ mir erzählte, für die schwärzeste Verleumdung erklären
würde."

„Lassen Sie hören, geben Sie uns etwas Besseres",
sagte Breitenau.

„Mit Vergnügen! Nun also:
Weit fort sah ich des Sees Spiegel,
Darunter schwimmen Fische,
Gekochte schmecken gar zu gut
Gebratene noch weit besser.

Mehr wünschen die Herren wohl nicht?" fragte er bann.
„Nein, um Gotteswillen!" riefen Alle, „das Uebrige

wollen wir dem Koch überlassen."
„Jetzt ist die Reihe an Herrn von Löwenkrone", be¬

stimme die Prinzessin.
„Ich bin bereit, Ew. fürstliche Gnaden!" rief dieser,

indem er die Treppen hinaufstieg.
„Schlagen Sie doch nicht so weit mit den Armen, Herr

Kammerpage", sagte der Doktor, „das sieht so anspruchs¬
voll aus, und dazu haben Sie doch keine Veranlassung."

Lukal^terbe-Yersiebersugs-tae.
Höchster Mitgliederstand aller hiesigen Sterbekaffen.
Billigster Sterbeveitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 Jahre ». — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
«All-ck Sterberente werden sofort nach Vorlage

UDMARsi' JV &I * der Sterbeurkunde gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Bis Ende 1889
gezahlte Rentenr 133,818 Mark. — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern: He » , Hellmundstraße 37;
Lenius , Hellmundstr . 6. und nttftsainen , Wellritzstr. 51, sowie
beim Kassenboten Woil -Hnssongr . Oranienstraße 25. F 325

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von

J . «L F . Sutli , Wiesbaden,
Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasso 3. 5771

Tapeten -Bleste von letzter Saison billigst.

klebfreiu. haltbar, bei Carl Ki»s, Gravenstraße. 6379

Feinste PreitzeLbeeren,
englische und deutsche Orangen-Marmelade, Ananas-Gelee(neu),
Frucht Marmelade und Pflaumenmus per 10 Pfd. 3 Mk., feinste
Fruchtsäfte ec. rc. empfiehlt „ . ^ t . , „ r

W . Mayer , Scbillerplatz 1, Ecke Frltdrichstraße.

Tablette Feotainea.
Erste u. einzigste hygienische Neuheit m. folgenden Eigen¬
schaften: Frei von Fett ! Absolut sicher ! Garantirt un¬
schädlich! pr. Dtz. Mk. 2.— zu haben in allen Drogen- u.
sonstigen einschläg. Geschäften. Wo nicht erhältlich,
direct bei E . HammerscUinid «, Siegburg . F193

„Nicht?" entgegnet« er zuversichtlich. „Hören Sie nur:
„Dort hinter dem See liegt der Kullen
Voll Trauer und Melancholie,
Er kann es nicht begreifen.
Daß Hartman» kei» Reimgenie."

„Fürwahr", rief der Doktor, indem er sich vergnügt die
Hände rieb. „Sie sind wirklich groß, Löivenkrone, und der
Poet von Apenrade müßte sich neben Ihnen schämen."

„Jetzt ist die Reihe an Leutnant Storni; dürfen wir
Sie bitten, die Tribüne zu besteigen?"

»Ich ginge lieber in den Tod, Ew. Gnaden", sagte
dieser, indem er langsam die Treppe hinaufstieg. „Wollen
Sie mir nicht gestatten, daß ich es bei einem schönen Ge¬
danken bewenden lasse?"

„Gewiß mein Herr, wenn Sie ihn aussprechen wollen."
„Ja , dann will ich lieber schlechte Verse Vorbringen",

entgegnet« dieser seufzend.
„Ich denke wohl»ad, und zermartre den Sinn
'Rach einem oernünst'gen Gedanken,
Doch kommen nur Reime, kein Sinn darin,
Und dafür werd't Ihr Euch bedanken."

„Nein, das gilt nicht, Storm", rief Löwenkrone. „Sie
sollen etwas von dem sagen, was Sie sehen. So billigen
Kaufs kommen Sie nicht davon."

„Das ist richtig", fügte der Doktor hinzu; „habe ich
die Lyra stimmen müssen, dann sollen Sie dem auch nicht
entgehen."

„Ja , Storm, aber Sie müssen anfpassen, daß Ihre
Lyra besser gestimmt ist, als die des Doktors es gewesen ist."

„Ja , dann Gnade mir Gott!" rief Alfred, worauf er
deklamirte:

„Ich seh' wenig Wasser und sehe viel Land
Und fühle der Sonne Sengen,
Und Blätter und Blumen im Sonnenbrand,
Sie lassen die Köpfe hängen."

„Seht, das nennt man echte Kavallerieverse; das reine
lautere Korn ohne den geringsten Zusatz von Heu und
Stroh", rief der Doktor. „Aber jetzt die unechte Vergoldung
des Hofes, der schelmische Baron Breitenau", fuhr er
flüsternd zu Alfred fort. „Wenn wir Anderen an der Erde
bleiben, besteigt er gewiß die Stelzen!"

Der Baron, der jetzt auf die Treppe stieg, bot einen
außerordentlich guteil Anblick. Sich beinahe unmerklich auf
seinen hohen Stock lehnend, bog er den Kopf etwas zurück
in stolzer Haltung und, indem er seine feine, weiße, mit
Ringen geschmückte Hand gegen den Wald ausstrcckte, sagte
er mit wohlklingender weicher Stimme:

„Liebliche Seen mit blauenden Wogen,
, Grünender Wald mit dem zwitschernden Chor.

Friede kommt in das Herz gezogen
Dem, der zum Wohnsitz Euch erkor!"

„Glauben Sie mir", flüsterte der Doktor Alfred zu,
„es sind nur einige kleine Plagiate, die er zusammcngclcimt
hat; aber seinen Zweck hat er ganz gut erreicht; sehen
Sie, einige von den Damen sehen ganz elend aus und
wissen nicht, ob sie anfangen sollen zu weinen."

„Oder zu lachen", fügte Alfred hinzu.
„Ja , ja, mein lieber Freund, vielleicht. Aber gewiß ist,

daß ich hundert Tbaler geben würde, wenn nur Eine den
Muth hätte, laut zu lachen; das würde ihn furchtbar ver¬
wirren. Es ist eigentlich schimpflich, daß man nicht Muth
genug hat, einen solchen Tiger ernstlich zu entschleiern, ihm
die Pfoten aufzuheben und zu sagen: da könnt Ihr die
Krallen sehen."

Die Damen hatten jetzt, wie eS vorher abgemacht
worden, Rath gehalten, wem der Preis zuerkannt, wer mit

dem Kranze, den man hierzu gewunden hatte, gekrönt werden
sollte.

Prinzessin Adelheid, die zur Vollzieherin des Aktes er¬
wählt war. trat jetzt vor, um zu verkünden, daß der Preis
von Ihrer Majestät der Königin-Wittwe dem Baron Breitenau
zuerkannt worden sei; worauf dieser niederknicte, damit sie
ihm den Kranz aufsctzen konnte.

„Indem ich", sagte sie, während sie den Kranz über
seinen Kopf hielt, „als Botin der blinden Göttin diesen
Kranz überreiche und Sie kröne als den besten Dichter des
Hofes, will ich Sie zugleich daran erinnern, daß aller Ruhm
und alle Ehre, die nicht durch die Kraft des Geistes, die
Treue des Herzens, die Reinheit des Gemüthes erworben
sind, dahinwelken und vergehen, wie die Blumen in diesem
Kranze."

„Bei Gott, Ew. fürstliche Gnaden!" rief der Doktor in
einem herzlichen Ton, „wäre ich Frau Justitia, so würde
ich Ihnen von Herzen für die feierliche Weihe danken, mit
der Sie meine Botschaft auSgerichtet haben."

Der Baron warf bei diesen Worten dem Doktor einen
erbitterten Blick zu und zog sich dann zurück, ärgerlich über
das tiefe Schweigen.

„Ich glaube doch, mein lieber Herr Baron", sagte die
Königin, die mit sichtbarem Interesse dem Spiele zugesehen
hatte, „daß der Kranz Ihnen auf eine anmuthigere und
würdigere Weise hätte überreicht werden können, als die,
welche meine Cousine erwählte; denn so wahr, als die
Blumen in demselben welken werden, so wahr wird Ihr
Ruhm aus den Gründen, die sie hervorhob, unverwelklich
sein." .

7. Kapitel.
Die Königin und die Prinzessin Adelheid.

Nachdem die Königin-Wittwe dies gesagt hatte, grüßte
sie freundlich den Baron, legte dann ihre Hand auf den
Arm der Prinzessin und ging mit ihr langsam den breiten
Gang hinunter.

„Sage mir, ma chüre Adelheid", fuhr sie dann zu dieser
fort, „hat dies einen tieferen Grund gehabt, oder ist es
nur ein kleines, jugendliches manoouvred’amour, worunter
Du in der letzten Zeit den Baron leiden läßt?"

„Ich glaube nicht, Ew. Majestät, daß es den̂ Baron
schmerzen kann, wenn es mir geglückt, meine Gefühle zu
bekämpfen und ihm zu zeigen, daß ich trotz meiner früheren
Neigung stark genug bin, den Verlust seiner Liebe zu tragen,
und zu stolz, um darum zu betteln."

„Das, mein Kind, klingt so betrübend und schmerzt mich
so tief, daß ich Dich nicht genug bitten kann, mir Dem
Vertrauen zu schenken."

„Darauf haben Sie, Majestät, gewiß den größten An¬
spruch, da Sie mir so viel Güte erwiesen haben; aber da
es beinahe unmöglich ist, die Mittel und Wege, die man
benutzt, um sich zurückzuziehen, zu erzählen und klarzulegen,
will ich Ew. Majestät bitten, versichert zu sein, daß ich mich
in der Absicht des Barons nicht geirrt habe, wie schwer es
mir auch geworden ist, an diese Ueberzeugung zu glauben."

„Und doch muß ich glauben, daß Du Dich geirrt hast.
Ja , ich bin überzeugt, daß seine Liebe zu Dir unverändert
ist. Hast Du in der letzten Zeit etwas für Dich Unerklärliches
in seinem Wesen gefunden, so muß ich Dir sagen, daß er
in meinem und des Landes Dienst an so wichtige Sachen
zu denken hatte, daß er wohl Grund hatte, zerstreuter zu
sein".

(Fortsetzung folgt.)

aus der bestrenoniniirten grössten und bedeutendsten Cognac -Brennerei
der osterr . -ungar . Monarchie

Graf Stefan Kegle vich Nfg.
(Gröf Keglevich Istvan utd .),

Proüientorb. Budapest. Filiale: Berlin, 0.
Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.

Vollständiger Ersatz für französischen Cognac.
Die Marken * **> ***, Extra , **** ferner V. 8. 0 . und Y. 8. 0 . P . (fine Champagne

d’Hongrie ) sind bei nachstehenden Pinnen erhältlich : 6193
(J. Enders , Delicatessgeschäft, Michelsberg.
F . Groll , do.
Chr . Keiper , do.
F . Eaupus , do.
O. Eilie , do.
A. £1. Liimcnliolil , do.
J . Minor , do.

Goethestrasse 13.
Webergasse 34.
Rheinstrasse 45.
Mauritiusstrasse.
Ellenbogengasse 15."
Schwalbacherstrasse 33.
Rheinstrasse 63 u. Mainzerstrasse 52.H . Neef , do.

General -Vertretung für die Blieinprovln * und Hessen - Nassau:
©tto JSÄsse , Wiesbaden.

■



Biirger-ScMtzen-Corps.
Unfern Mitgliedern zur Nachricht,

daß am Sonntag , de» 6 . Mai,
von Nachmittags 3 Uhr ab,
2 gestiftete Ehrenscheibeu
auf Feld und ein

Kölligsbild
auf Stand ausgeschossen werden.

Am Montag , den 7. Mai , Nachmittags , findet ein
großes Stern schießen

statt. — Um recht zahlreiche Veiheiligung bittet
Dev Vorstand.

NB. Am Sonntag und Montag, den 13. u. 14. Mai,
findet ein (Äeldpreisschiefien statt.  F 368

fenditorgehllfmerehi Wiesbaden.
Sonntag , den 6. Mai , Nachmittags 3 Uhr *

Ausflug nach Biebrich,
Restaurant Schützenhof (bei J . Upper *),

wozu Freunde und Gönner ergebenst cinladel
Der Vorstand.

Hausbesitzer-Ycrein
zu Wiesbaden.

Unsere ordentlicheGeneral-Bersamnilung
findet statt: Donnerstag , den IG. Mai , Abends
8 '/, Uhr , im Saale des „Deutschen Hof ",
Goldgasse 2 a.

Tagesordnung:
1) Bericht des Geschäftsführers über die Wirksamkeit des

Vereins in dem Verwaitungsjahr 1899/1600.
2) Bericht der Rechnnngs-Prüfungs-Commission über

die Vereins-Rechnung pro 1898/99.
8) Wahl einer Commission zur Prüfung der Vereins¬

rechnung pro 1899/1900.
4)  Ergänzurcgswahl des Vorstandes an Stelle der aus-

scherdenden Herren Aug . Beckel , Jeast
Hanb , Ein . Koos , Franz Strasburger,
Wilh . Thon , Fh . Kern.

5) Festsetzung des Rechnungsüberschlagesfür 1900/1901.
6) Die neu geplanten Belastungen des Grundbesitzes:

Canalabgaben und Umsatzsteuer.
7) Sonstiges. '

J « recht zahlreicher Betheiligung laden wir unsere
MitgMder freundlichst ein. F 429

Der Vorstand.

Büsumer Nordsee-Krabben
per Pfd. 00 Pf.

Wiesbadener Fiskh-Cousum,
Wellritzstr . 24 . Wffl . Pn6kk !. Teleph . 22 .-14.

Christi. Verein junger Männer.
Vereinslokal: Wellritzstraste 17.

Sonntag , Nachm, von3 Uvr au: Gesellige VereinigungkmS(sJ ’rtJknlait.fftavf.rtiiHiImjr* . JT 37B

Montag,
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag»
8 *«Ua «,
Damstag,

und Soidateii-Bersammlung
Abends 8'/- Uhr: Gesellige Vereinignng.

, 9 . Männerchor.
87« . Bidet -Besprechung.

Posanncnchor.
GeseMge Vereinigung.
Gesellige Vereinigung.
Gedetstttttde.

9
81/»
8'/.
9

AederWann herzlich pMfpmmx»». Vereinsbesuch frei.
Gemeinsame Ortskrankenkassel

Bureau r Luisenstraste L2.
Kasseuärrte: Idr . atiin »» »««, Markistr. 9, »»e.

Westeuostraßk1. MZ-. Ilr --», Kirchgasse 29, » r . Bleymamn

Br , Selirader , Stifistraße 2, J# r . Sclirunk , Rhein-
fturfee 40, Br . Waclienliusen . Fkiedrichstratze 41. Spezial-
arzte: Für vliiMlkranktzrkten» r . Wlthelmstrache 18;
für Nnsen-, Hms- und Ohrentriden Nr . Hiciicr j >>» ., Lang-
«aslc 37. Dentisten: .ULill «-,-, Lanngasse 19, 8ii « a «>-, MauritiuS-
straße IS, Wosff , Michelsberg2. Masseure und H-ilgehiilfen:
>4 Nnrgasse 22, Sel >,ve >l«ii- n -;r , Michetsberg 16,

Schwulbacherstr. 3, Masseuse Krau fc-Veei », § ernianti=
straste4. ßiefcsatit für Brillen: TTreaums, NeuWsse 15, für
Bandaaen re. Firma A.  St «»s, Sanitätsmagazin, Taunusstr . 2,
skir Medium u. d« gl. sämmtl . Apotlnken  hier. § 320A KilWMiürl Wimm»
empfiehlt Cnrl ®§ks,  Grabenstratze 30. 6332

EEsschrinke

empfiehlt in grosser Auswahl

Brich Stephsasi,
6597

ÜTone Burgstr . 11. — Telephon 736.

Restaurant „Tivoli ", Luis. nftratze2. 6272mm

Eis. Garten- und
Balkonmöbel,

rbfllz - Gart

Rollschntzwändß
empfiehlt in grösster Auswahl

L. 1>. Jung,
Telephon 213 . Kirchgasse 47.

Eisenwaaren und
Magazin für Haus - u . Küchen -Geräthe.

Niederlage bei Heinr . ä4upp <‘n, Nerostrasaa 10. F70

Das Modernisiren
von Damen - und Kinder -Hütcu wird vortheilhaft und billigst
besorgt. ^ . _ B61*CJescliw . Broelscli,

Friedrickstraße8, 1 Etfl.

OGGOOGOGO
Zur Saison !!!

Strohhutsarben
in allen Nüaucen und jedem Quantum empfieblt billigst

Drogerie A. Cratz, Inh . Dr. C. Cratz.
Telephon 2072. 6594

Gebrannter Kaffee
pp mit dem nebenstehenden vom Kaiserlichen Patentamt eingetragenen Maaren,

zeichen und mit der Original - Siroeeo - Schutzmarke aus der

fimlurp Mm Wem
von p . p . Cakcnsly

_ „ _ (iibsv  500 Niederlagen)
ist in meisten Colonialwaaren-Geschäften zu den Preisen von Mk . I.— bis Mk . 2 .— per Pfd. erhältlich.

Vertreter: W . Anacker , Orauienstrafle 22 . 3778

Kochet mit Gtis
auf den neuesten Gaskochapparaten „Junker & N >>b" und

„Prometheus“ mit Wasserschiff,
bei welchen man gegenüber anderen Systemen gerade die Hälfte• y T .• -fl_ rarm. rA« 9Z S »t <> i*»**Gas verbraucht , da jede Flamme awel Kochlocher
heizt . Hit Wasserschiit “ ohne mehr Gasverbrauch,
da die abgehende Hitze du zu benutzt wird. 5157

Abnehmbare Bratofen für obige Gaskocher,
sowie Gasherdtische mit Blechplatten.

Conrad Krell , Taunusstr.13,Beke Geishergstr.
8pcc.-!flLZstLln für cemplcte Küchen-Einrichtungen.

ssm

fl 'iesbadentt Milchkur-Anstalt,
^ Mlunter Coutrolle des ärztlichen Vereins stehend,

empfiehlt

nur Kur- und Kindermilch,
welche vom eignen Viehbestand— Schweizer Kühe reinster Nasse — gewonnen wird, täglich zweimal in'S Hau» geliefert:

I. In Vollmilch , roh, in 7s-, b/t-, l/r-, 11/g-Ltrfl. per Ltr. 50 Pf.
II . Dieselbe , sterilistrt, in /̂s- und '̂ «Ltrfl. per Ltr. 60 Pf.

vefondlIII. Feinsten Rahm , für Kurzweike besonders geeignet, schon von '/ro-Ltr. an. ß
IV. Prof . Br . Biedert « natürliches Nahmgemeuge , bester Ersatz für Muttermilch, ^

sterilisirt, vollständig gebrauchsfertig in Sau^flüschchen.
Preise inel . Milchznckerzusatz:

Mischg.. l für Neugeborene. 9 Ps.
„ II „ das Alter von 1—2 Monat« 10 .
. III . , . . 2—3 . 11 .
: iv : : : . . 3- 5 . 11.
« V - » . » 5 9 . 12 .

S'Cs
per ' /«-Liter.

2
tz

£
Anerkennungsschreiben aus allen Kreisen der Gesellschaft über die vorzWiche Wirkung unserer Milch stellen jederzeit zur Versügrurg.

Bestellungen erbeten durch unsere tzanptniederlage Drogerie Sonitas , Mauritiusstraße 3, ferner durch die KntMr

Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Coutrolle des ärztt. Vereins.

(Inhaber: G. l .cl »r und lF. Bott .)
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tÄAAAj
Haupt-Consulatsfest der Allgemeinen Radfahrer-Union0. T. C.,

verbunden mit dem

I. Stiftungsfest des Radfahr -Vereins 1899 zu Wiesbaden5.- 7. Mal1fMM)
unter dem hohen Protectorate Sr. Hoheit des Prinzen Bernhard von Weimar, Herzog von Sachson.Sonntag, «lenG. Mai,

Warft mittags 3 Uhr : Grosser Preis -Concurreux -IHumen -Corso durch die Hauptstrassen der Stadt,
Nachmittags 5 Uhr in der Turnhalle , ilellmundstrasse 25: Grosses l*reis -Coitcurren *-Reigen -Fahren nnd Auftreten des

berühmten Kuustfahrer -Quartettg Zahn aus Hanau a . 31. — Hintritt 1 Mark.
Der Festzug bewegt sich durch folgende Strassen : Sedanplatz , Wellritz -, Helenen -, Bleich -, Schwalbacher -, Rheinstrasse , Kirchgasse,

Friedrich -, Wilhelmstrasse , Bowling -green , Kaiser -Friedrich -Platz , Wilhelm -, Luisen -, Dotzheimer - und Hellmundstrasse.Her Fest -Ausschuss.
NB . Karten im Vorverkauf a 75  I *f . bei Carl Grünig , Kirchgasse 35, Uaubach &  Co . , Schwalbacherstr . 3 u . Michelsberg 24.

ff.E*(ort-ipfelweiB FUOFt.
V. Geb. Frejeisen , Sachsenhausen.

Öbst-Seherrye, hochfein, fl 90  ri.,

Aecker-Berpachtuug.
Dienstag , den 8. Mai d. %,  Nachmittags 8 Uhr,

werden die im Districle Galgenfeld hiesiger Gemaikung belegenen
DomLnen -Grnndstücke» Lagerduchs-No . 4837 nnd 4638,
auf die Dauer von 8 Jahren an Ort und Stelle öffentlich
verpachtet. F 254

Wiesbaden , den 8. Mai 1900.
_Königliches Damit »,en -Rentamt.

Leibrenten-Bersichernng
ermöglicht die höchste Nutzbarmachung eines Capitals in

dauernd sicherer Weise.
Vortheilhafte Rentensätze gewährt die im Jahre 1844

gegriiiidete

LrMkstrterkebekZ -NttWrmiP - Gesefftzsfl.
Dir ausgezahlte « Renten u. Stervceapitatlen

betrugen bis Ende >888 Ml . 44 .4K8.888 .—.
Prospeete nnd Auskünfte bereitwilligst und kostenfrei

durch die 6895
General -Agentur Adolf Jaeger , Wiesbaden,

Adolphsallcc 7.

/\  Sämmtliche streichfertigen
Oelfarben, Pinsel etc.,

Bereistem»

Fusshcden -Lsck,
Ia Qualität , vorzügl . haltbar,
in 6 Stunden trocknend,

per l -Ko .-Dose 31k . 1.50 und 2 .—.
Parquetbodenwachs,
beste Stahlspane

empfiehlt 5849

Oscar Sichert , Drogerie,
Taunusstr . 5 « , Röderstrasse-Ecke.

Damenbüstensind in grosser'
Auswahl wieder
eingetroffen.

Ok B ■ « a a nach Maass fürSchnittmuster" r-
Akademie Rheiastrasse 51
Ia Oelfarben,

»treiclifertig, per Pfd. 40 Pf. empfiehlt
H , Kburalnhi , Römerberg 2/4,

Sturm-Fahrräder.
Grösste Neuheit für 1900.

Feinste Marke , hochelegant , leicht laufend,

Tourenräder
von 160 Mark an, 1 Jahr Garantie.

A . Barth,
Frankenstrasse 14.

Kein Laden.
_ Reparatur -Werkstätte im Hause. 6287

Trink-Eier,
littet vom Geflügelzucht-Verein, treffen stets per Eilaut ein.f£. «Jeekel. 4. Saalgasse 4.

"ItaKatfahrpl'an h
des ^

Wiesbadener Tagblaü |
Sommer 1900

ZU 50 Mg . das Stück käuflich im
Uerfüs , LMtgsasse 27.  A

Der Plakaifahrxlan enthält die Ankunfts- und U
Abfahrtszeilen der in Wiesbaden mündenden Eisen- W
bahnen, der Dampfstraßenbahnrc. in übersichtlicher Form
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen,
verkanfslokale, Büreaux u. dgl.

gesetzt. geschützt,
fichere»

Deckeusteine,
SM.L
:n Zuffscheutt

erstellung von feuer - u . schwamm¬
en (billiger als Holzbalkendecken) und

lntscheiiwänden liefert per Mille 46 Mk.von leichten

BüWUegelmrK GMm Wiesdsden.
Telephon No . 218«.

Ausführl. Prospcct gratis und franco. 4626

Isfelwssgsn
von Mk . 10 an,

Decimalwaagen
Gewichte , eis. u. mess.,

3666billigst.

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6.

■BHBHHBB ist unstreitig

|Gegen Motten! b*j£xd 1 Antiset iB.  |
« « » MPNASSiWSSlMM Mittel!

Es iibertriiTt alle bis jetzt bekannten Motten-
mittel , hat sich schon ca. SÄ Jahre ganz vor¬
züglich bewährt . Preis per Packet 10 Pf ., per
Dutzend 90 Pf . , nur zu haben in der 6062

Drogerie ftüosblis, Taunusstrasse $ 5».
Telephon 2007.

Wein -OlFeHe.
Bitte piobiren und vergleichen mit jedem anderen Angebot.

97er gar. reiner Weisswein . . . . . . pr . Flasche 45 Pf.
„ „ Rothwein . . <

Original-Samos-Wein . . ,
Tragona-Portwein (Priomto) .
Portwein (weiss oder roth)
Malaga (roth golden) . Fl. 80 Pf.

Eigene Abfüllung. Divecter Einkauf und Import. 3191
Preise ohne Glas b. 12 Flaschen und mehr Lieferung frei Haus.

lg'. A. Oienstbncli . Rheinstrasse 82.

§

50
75
95

120
140

Aetlrt Schwarzffälder
Kirscltw » s»er . . . .

und Zwet *cl *enwasser . .
garantirt rein, empfiehlt

E . M. Hlein , Kleine Burgstrasse 1.

l/i Flasche
3.-
2.—

4574

bei 12 Fl . je 2 Pf . billiger.

Carl ürb,
A«1elbei «Istrasse 76 , Ecke Schiersteinerstr.

Filiale Schierstein , Rheinstrasse 4 . 6592

tiefer 38 Seiti Geli’s i inlata,
tose ausgewogen , von SS an bis zu den
feinsten nacti ConditoreuartoingekoehtenQualitäten,
ferner in Eiuier « , Töpfe » vonÄ.SU Mk . u . Iiölier,

Obst- und Gemiise-Conserven
empfiehlt

I. Wiesbadener Gelee-Fabrik
Mauergasse 17. C . WöMKf , Mauergasse 17.

(Für ‘Wiederverkäufe!*Vorzugs-Preise.) ^ ^ 6404
Bitte, beachten Sie meine Schaufenster.

Prima fft. Prcißclbrcrca
per 10 Pfund 4 Mk., so lange Vorrat!,. fst. erlesene Maare, sowie
fst. Himbeersaft ohne Alkoholzusatz, garantirt rein, empfiehl'

W . Mayer . Schillerplatz 1, Ecke Friedrichstraste.

Unsere selbstZebrannten Kaffees
von Mk. 1.— an bis zu Mk . 2 .— da» Pfd

zeichnen sich durchweg durch ihren hochfeinen u . kräftigen
Geschmack ganz besonders aus. Ein Äersuch wird Sie davon
überzeugen.

Gebrüder Dorn,
Kaffeebrennereiu. Lager in uns. Hause Helenen straffe 22.

-prägt jn §!. 25,
int lalte-pattoffträ perW. 15

empfiehlt in frischer Sendung
j c. Keiper,

billigst.
R »llschutzwände

_ Franz FI8ss » er . Wellritzstrahe 6.
Leinölfirnist--Mg

34 * ' • mmtr , m.

5745

Eier-Abschlag.
4Pf. Frische Siedeier Stück4Ps.,

25 Stück 95 Pf.
Grötzte Eier Stück 4 '/- nnd 5 Pf . , 25 Stück Mk. 1,10 und

Mk 1 20
Größte Italiener Stück 6 Pf . , 25 Stück Mk. 1.45.^J«ckel, 4. Saalgasse 4.

FetroleiiMikocliep
von Mk. 2.50 an,

Spiritnskoclier
von Mk. —.50 an,

daskoulaer
bestes System, billigst. 6998

Frau « FlSssuer , Wellkitzstr . 6.
Riefiae Auswahl in Postkarten . Originelle (Schenkel

Artikel für Kinder nnd Erwachsene zu halben Preisen. M -grnd«
Blumen, Tellerwackler, Niespulver. Wahrsagekarten-c. Ganz neuI
Kün stlicher Led-n. Flasche 50 Ps. Aauberloden Spree,etgafse 1.

Mein Banhürean
befindet stch 6511

Bismarck-Ring M, I.
J . Huber , Architekt.

Uehraitchs- Master - Schutz
Waarenzeichen etc .,

erwirkt 2455

P atenteErnst Franke,
Crrosse» Mebenverdlensf;

kann sich Jedermann ohne Mühe erwerben. Adresse unter „ Streng reell “ an Waaseustein & Vogler A.-« .,
Siöün a . RE,.



eiclishalleu-
Theater.

Programm vom1.—15. Mai:
Paul » Warkor , Soubrette.
Miss (jimil , Trapezkünstlern.
5 Schwestern Franklin

Damen-Gymnastik-Ensemble.
JIr. SludoU 'i, Manuflötist.
Hcrnhnrd v. hes/ .insKy, Humorist.
Ittr. (Valley , musikal. Clown.

Prolongirtl Prolongirt!
Zlg êun er innen - IVi ®.

Eine Soene aus dem Zigeuner-Lager.
Pani und Clura Marlis , Gesang-Duettisten.

iKT" Näheres siehe Strassen-Plakate.

Frauen-Sterbekasse.
Stcrbercnter 500 Mk. - Beitrag: 50 Pf. für den Sterbe--

fall. — Eintrittsgeldr 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Mk. -
Die im 13.Jahre bestehende Kasse besitzt eine» ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme, auch männlicher Personen, nn Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritts-EtcklSrnngen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Beeilt . Wortlmr. 16,
Bergitor , Hirfchgr.24,» «»««,Kirchg.47, Mern, « edanstr.13,
Liiiv , Ellcubogeng. 8, Meyer , Westcudstr. 5, «,plerrn »» u,
Hellmundstr.56, Bletert . Sedanstr.1, M. Mies, Gcisbergstr. i l,
Schwarz , Bleichste. 7, Spies , Hellmundstr. 36, Unverzagt,
Adelbeidstr. 46. jederzeit entgegen. E318

Quittung.
Für den hülfsbedürftigen Caudidaten der Theologie find

bis heute bei mir cingegeingen und an denselben abgeführt
morden: Von Rgrt. Hffmn. Mk. 5.—, Ph. Schm. Mk. 5.—,
nngcn. Dame Mk. 10.- , Ulr. Mk. 10.- , ungen. Dame
Mk. 5.—, „e. Protest. Frau" Mk. 2.—, Pfr. Zdff.
Mk. 10.—. G. Sut Mk. 20.- , O. Se. Mk. 10.- . Frau
S . H. Mk. 3.—, ungen. Dapte Mk. 2.—, A. K. Mk. 2.—,
Prof. v. W. Mk. 5.—, I . Tsch. Mk. 5.- , Ungen. Mk. 5.-- .

Den freund!. Gebern frdl. Dank. Weitere Gaben sind
erwünscht. m 6621

Georg Welker , Prediger.
Wiesbaden , Weistenburgstraße1,

4. Mai 1900. _ _

Fst. Matjes-Häringe 8t. 25 Pf.
Nene Malta-Kartoffeln Pfd.l5Pf.

21 .11*! Bti itei $ ^ 6593
Adelheidstrassc 76, Eeke Seliiersteinerstrasse,
Filiale : Schierstein , Rheinstrasse 4.

Billa
in schönster geschütztester Höhenlage,

ca. 10 Minuten vom Kochbrunncn, .
tncl. 80 lü-Nuthen großem Garten, elektrischem Lickst. Bad,
16 Zimmer und Zubehör, unter günstigen Bedingungen FortzugS
Halver für jeden annehmbaren Preis zu verkaufen, cventl. auch
etageuweise zu vermiethcn. Nähere« durch»»'-ii -ei,, , Müller , «chw alba cherswnfle

Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garten, je 6 Znnmcr, se
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheill günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath Uly , Rhett,blickstraste 7.

Bekanntmachung.
Es wird dem verehr!.Publikum von hier und auswärts

bekannt gegeben, daß in den vereinigte» Fleisch-Hallen,

Webergasse 56
und

Hermannstraße 17,
von jetzt ab bis auf Weiteres der Verkauf nachbenanuter
Fleischsorten zu folgenden Preisen festgesetzt worden ist:

Irin»« Rindfleisch
^Irlina Rindfleisch
Prima Kalbfleisch
Prima Kalbskeule

trima RoastbeefJ(mit Knochen)
Prima Roastbeefl

(ohne Knochen) j
Prima Lenden1

(im Ganzen) J
Prima Fett, ganze«,
Prima Fett, ausgelassen,
Prima Hackfleisch

das Pfund zu 50 Pfennige-
das Psund zu 54 Pfennige-
das Psund zu 60 Pfeiinige-
das Psund zu 66 Pfennige-
das Pfund zu 60 Pfennige,
das Pfund zu 80 Pfennige.
das Pfund zu 120Pfemiige.
da« Psund zu 30 Pfennige,
das Pfund zu 40 Pfennige,
das Pfund zu 60 Pfennige.

'Vibrati «ans»MassageT*
(System Mitsclillr . D. ß. P. 99209.)

Günstige Erfolge bei Gicht , Blieumntismui . Hferven-
leiden , Weuralgien ( Ischias ) , 8clilaiIo *ijgke»t.
Vorzüglich gegen «•''ettublngerung , Frauenleiden,
Ci rhu lation «Störungen ,St«»H'weclisel krank «ieiten
u. 8. w. Die Vibration bringt selbst da Erfolge, wo manuelle
Massage ganz ausgeschlossen ist (b. Herzleiden). Durch¬
greifendste und dennoch angenehme Massage. Aerztliche An¬
ordnungen werden gewissenhaft ausgeführt.«Bohannes >tneib , Langgasse 48, II. N. d. Kochbr.

Werkstatt nnv Lagerplatz
sofort zu vermielben Drttdcnstrafle7. „

Weistenburgstraße5, Part. l.. ein gut moblirteS Zttnw«
per sofort zu venuiethen._ 1 -

Wellrihstraste 25, 1 1., möbl. Himmel zu verm elhcu. 2744
Fein möbl. Zimmer,

Nähe der Artillerie-Kaserne t». des Bahnhofes , an best.
Herrn per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
im Tagvl .-Versag._ __ _ -=22,-

- ‘« ipei tüchtige Taillenarbeiterinnen, .sowie
ein Lehrmädchen aus anständiger Familie ge¬

sucht Bahnh efstraste 10 2. 5dab

la Maifische<“*ST1
vratbücklinge, ff. Lachshäringe. Matj.-Häringe, Gelee-
Aal , Bralhäringe, Neunaugen, LachSansschrntt, mar.
Forrllenhäringe, Hummer, Oclsardmen, Krabben, aus¬
geschält re. ln Taselsenf empf. •». Stolpe , Grabenstr. 6.

1Hficderrlieinisclies Mornbrod, stets frisch bei
«8. M. Roth , 4. Grosse Burgstrasse4. 6087

K  etti Lehrmädchen aus anständiger Familie ge'aste 10 2._ - - -
Monatsfran von 7- 9 Uhr Vormittags sofort gesucht

Bahnhofstratze4, Cigarrenladen.  —
Bantechniker oder jüngerer

Architekt,
G-HoltsansprüchenunterT . »a. taa an den Tagbl.-Verlag erb,

Guter Arbeiter gesucht bei „ 6957
Hcli . St'hcer , Schuhmacher, Taunusstraße 28. _

^ Tüchtige Schreiner

Ei » runder Ohrring
'mit kl. Bommel wurde verloren. Dem Finder gute Be»

Wer leiht 50» Mk. IfcSf
die Stellung einer Kaution? Sicherheit de« Capital« wird verbürgt.
Gest. Offerten subP . v.  185 an den Tagbl.-Verlag

in rsiottster Fuswafll.

Friedr. Exner,■leidcnen Neugasse 14.

Lamilirn riachrichten -
ovetz-

tzUÂtiL t̂ - Koffer in gröstter Auswahl billigst. 5772K. Kiannuert, Sattler,
Metzgergaffe 35 (nächst der Gold gaffe).

Grrttststangenu. lange Leiter« z. verk. Drndenstraße 7.

Seifenu. Soda:
Hühneraugen

reuigen Minuten sclimerm wenigen3. Muhl , sepr.

schmerzhafte Hornhaut,
, verwachsene Kögel entfernt

.„.z- und gefahrlos 5109
HeilgehUlfe . Webergasse 44, 2.

fa weitz« Kernseife .
In hellgelbe Kernseife
la gelbe Kernseife .
Natur-Schmierseife .
Weitze Schmierseife .
Krhstall-Sova
Seifenpnlver:

Ur . Tliompson ’s Stisen-
Pulver.

Salmiak -Terpentin-Seisrn-
Pnlver (Fabrikat«chrauth
& iäutli/.

Salmiak -Terpentin-Selfrn-
Pnlver in neutraler Packung

Scifen -Pttlver (neutrale Packg.)

Kölner Consum-Rnstslt,
Schwalbncherstraße 23 . Telephon KV5.

1 Pfd.
Preis bei
10 Psb. 100 Pfd.

Pf. Pf. Pf.
25 24 23
24 23 22
23 22 21
16 15 14
19 18 17
4 3 2-/4

1 Pack.
Breis bei
10 Pack. 100 Pack

14 13 12

14 13 11

8 7 6V-
6 5'/- 5

Zahsiarzt Dr. rsied. SCaatz
Luisenstrasse 5, Part.

Hckckvsrbelten , w # » « « « Ws«« »,
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung birgst
angefertigt.^ ^ ^rtii . 'ffal T.heaterkFriseur, Spiegelgasse1

'Tfcpt kann arirrnhcelt werde» SchNchterstraste1.6, Palierre

Hjte- «so«  q . . . « ton « »», « Nb LS«
sRen wolle man de«, „Tagblatt " sofort b"rchI »B -rrAnzeige machen, sofern Erwähnung decselb. »ntLv»-. - A.r

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch..echt.
Ans den Wiesbadener Eivitftandsregikern.

Geboren. 26. April: dem Maurergehülsen Franz Deiiglere. T
Wilhelmine Margarethe Katharine. 27. April:, dem Hr'lzmaler

hikippM-Y-r e. T-, Marie JOannmW. «pnlr dem Ärauer^
M 'ttJobamteS Voikmann m«T:'bemSchmueraeMfen
ßuao Fischere. S -, Georg. 2.Mai: dem Schuhmacher Wilhelm
Kichbote S ., Heinrich August Wilhelm.JJIUIUU)

AnsgeSöte». Maler Friedrich Gustav August Mur zn Zürichm.t
Maria Nockweiler daselbst. Gasarbetter Joseph Schebel stier mit
Karoline Dämgen hier. Schreiner Rudolph Heilst zu Breckenheundrsseur Wilhelm

Philipp Schubert
mit

LärdNten-Walcherek tt. Spanncrei per Fcuskcr 80 Pf.,
aewascku" 50 Pf. Nab Goldgasfe6, 1 St.

Perftnalcredit^
von 1000 Mark auswärts dis zum höchsten Betrage diseret und
contant. Ansrageii sind zu richlen unter ”
SjaSO an & Vogler , WtLN,

llnterriäjt in MremücLtt Mllr- Md Ktzikisi-
mederei. Nnfll. ßiißcneljme Meitn.Wenemerd
für PaiHClt Idnui'nn,us:0oma'Ic!U1®efid)ti Sim und Austtmsi
von1—4 U.hr Köruersiraste8. »«»«gec.

l
4

Taschen-Fahrplan ß
des

„Wiesbadener UagblaLL"
Sommer 19vv

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im
Urrlag , Knnggnsse 27«

| zu 10 Stenn

Berschicdene MöbelS
ru,h it hr und Kiichengeschirr. Näh. Friedrichstratze 23, 1.

Kdankenwaarnzu verk. MH. Lnisenstr. 24, 2. 5869_U»
@i 1K gevr . Marquise, 2,80 bis 3 Meter, zu kaufen gesucht

Saalgasfe 36._ i - -
4,0 Airedale Terrier,

5 Monate alt, erstklassig, aus Gipsy-girl von Bowling Bnar zu
verkaufen Bierstadter Hohe 11.

” Junge hübsche Hunde billig zu verkanfe«
Karlstrafle 18, Hinterh. 1 St.

Ein schott. Schäferhund (Collie), rassenrein, zu verkaufen
Röderstraste 21, Lade».

mit Magdalena Hoppe zu Groß-Umstadt.
Wnrsthorn hier mit Luise Knorr hier Tagl.
zu Massiatt-Burbach mit Karoline Sack hier.

Verehelicht. Landesbankagent August Hoof zu Höchsta. Ml.
Gefwrbem"29̂ Avril: Rath der Gonvernemenls-Direction der

Landes-Credtt-Gefellichaft Sigismund Nosciszewskt»»« Plotzk
in Rnsilaiw 61 I . 2.Mai: Katharina, geb. Weber, Ehefrau de«
Gärtners Georg Bickelnieyer, 56 I .: Konrad, S . des Herrn-
fchneidergehülfeii GeorgMengel, 6 M.

An» auswärtigen Zeilungen «nd nach direkten
Wittheil,mgen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Saiwtiiimin Fritzv Krosigk, Gtoß-
Lichttrfelde. Herrn Thierarzl Arthur Mlarx. Zobteiia O. Herrn
Prof. Dr. Ferd. Lamprecht, Berlin. — Eine Tochter. Herrn
AmtsrichterE. Raithel. Kempteii. Herrn Oberlehrer SleffenS.
Wipperfürth. Herrn Hauptmann.Helmuthv.Koppen, Bernburg.

Verlobt. Fräulein Irmgard Frenrr von Thukmnrler mit Herr»
Leutnant Richard Prausnitzer, Berlin-Wilmersdor- Straichurg
im Mast. Fräul. Leonore Mickel mit Herrn Forstasiessor Ernst
Eckhard, PfalzSurg(Lothringen)—Giesten. Frl. Hanna Wlnter-
hager mit Herrn Gerichtsassessor Dr.jur. August Wrlms, Httchen-
bach—Dortinrtnd. Fräul. Anna Springorum mit Herrn Oder-
Leutnantz. D. Wilhelm Heine, Elberfeld—Krel. _

Verehelicht. Herr Negierungs-Assessor Gustav von Sttlmpseldt mit
Fra»!. Emma Schmidt, Guben. Herr Leutiiant Fritz Arretẑnut
Fräul. Lucie Stallmann. Spandau Her- Regieruiigs-Assessor
Erwin Rasse mit Fräul. Else Laudahn. Koln- Lindenthal. Herr
Oberlehrer Dr. Paul Habel mit Frl. Gertrud Bruge». Breslau.
Herr Director August Wild mit Fräulein Anna Koch, Cairo

Testorchmi'/ Ĥerr Geh. Regier,,ngrrath Otto Naumann, Trier.
Hc.r Oberlehrer vr. phil. Friedrich Vogel, Dobeln. Herrn Post-
secretär Julia.. Schlimper. Leipzig. Herr Generald-i ^af. z. D.
Karl von Schaumami, Hannover: Herr L-ntnant Georg von
Goldbeck, Licgnitz. Herr Komgl. Refiermiĝ-Baurath Herzog,
Lrallca S Herr Professor Dr. pl.il. W. Wiedasch,, Hannevcr.
Herr Professor Georg Kanneiigietzer. Neustrelitz. Herr Amt«-

erichtsrath Oskar Volkmann. Berlin. Herr Over-Leutnant
'"'red Bornemann, Köln.
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Amtliche
des

AlIMM
Wiesbadener Tagblatts.

Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 54. SamKag, den 5. Mm. 1900.

Bekanntmachung.
Mit dem 1. Mai treten im Ober-PostdirectionsbezirkFrank¬

furt (M.) folgende Aendernngen im Gange der Personenposten
und der zur Postbeförderung benutzten Prival -Personenfuhrwcrke ein.

Abgang aus I Ankunft in

Battenberg 625
Frankenberg(Hess.-Nass.) 5ao
Hahn-Wehen (Taunus)Bt>f. 9«
Kirberg (Bz. Wbn.) 6«
Niederbrechen 8«
Ustngen 650
Weben (Ort ) 9»
Weiluiünster 415

A. Personenposten»

263
640
gas

Hallenberg
Battenberg
Wehen (Ort)
Niederbrechen
Kirberg
Weilmünüer
Hahn-Wehen Bhf.
Ufingen

rr. Privat -Personenfuhrwerke
Anspach(Taunus ) Bhf. 92035°
Braubach " 4i°
Cronberg(Taunus ) Bhf.44»

„ „ Ort 42°
„ Bhf. 1l° 546

Frankfurt -Bornheim 730
Grenzau Bhf. 640 12 55
Johaunisderg (Rheing.) 7>°
Königstein IQOO 1236 gso
Nauort
Nieüerreifenberg
Oestrich-Winkel Bhf.
Seckbach
Winkel

505 1120
2w
8« .
8«5
630
326

Schmitten
Arnoldshain
Miehlen
Cronberg Ort

„ Bbf.
Königstein(Taunus)
Seckbach
Nauort (Westerw.)
O' strich-Winkel Bhf,
Cronberg Bhf.
Grenzau Bhf.
Cronberg
Johannisberg
Frankfurt-Bornheim
Johannisberg
Oestrich-Winkel Bhf.

835
725

io” 313
7207 *0
9 *0925

1036  "
930 2 *3
800

106°
450
635
45Ü
4S0
1«5
750
710
7*5

1025 100
530
410
900
825
705
330

620

185

955
LI«

Polizei -Verordnung
betr. Abänderung des § 4 der Polizei-Verordnung vom2. Juni 1899

über die Benugung der Hunde als Zugthierc.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1867 über die Polizei-Verwaltung in den' neu er¬
worbenen Landcsthcilen und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Magistrals für den Polizeibezirk der Stadt Wies¬
baden verordnet, was folgt:

§ 4 der Polizei-Verordnung vom 2. Juni 1899 erhält folgende
Fassung:

Beschaffenheit des Fuhrwerk «.
8 5. Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei- und vier¬

rädrige Wagen Verwendungfinden. Nur die zweirädrigenDrück¬
oder Schiebkarren dürfen einspännig gesahren werden, dagegen
müssen vierrädrige Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sei». Unler
dem Karren mutz der Hund so angespannt sein, dah er an der freien
Bewegung nicht gehindert ist.

An jedem Fuhrwerk muh eine Vorrichtung zum Anspannen
und a» der linken Seite ein Schild angebracht sein, welches in
deutlicher, unverwischbarer Schrisl den Namen des Fuhrwerksbesitzcrs
und die genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt.

Das in der Bescheinigung des Krcisthierarzies und der König¬
lichen Polizci-Direcrion vorgcschriebcne Gewicht der Fuhrwerke und
Ladung darf nicht überschritten werden. *

Wiesbaden , den 8. Febrnar 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20. September 1867 (G.-S . 1529) und auf Grund des § 13T des
Gesetzes über die allaemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
wird' unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

ß 1. Selbstfahrer (Automobile), welche nicht auf Schienen
laufen, unterliegen den folgenden Vorschriften, im Uebrigen den
Bestimmungen der §§ 3, 4, 6 bis 14, 20 bis 22, 26 bis 43 der
Wegepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

8 2. Jeder Selbstfahrer muh so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Hallen gebracht werden kann.

8 3. Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers mutz beim
Gebrauch auf öffentlichen Wegen der Wohnort und der Bor - und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sickitbar sein.

Ausgenommen find Selbstfahrer, welche Eigenthnm der Post¬
oder der Militärrerwaltrina find, desgleichen Selbstfahrer, welche
außerhalb des Regierungsbezirkswohnenden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4. Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug- oder
Reittbieren oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferde« vorbeifabren. Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen von Zug¬
oder Reittbieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 36 der Wegepolizeiverordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Reittbiere oder Diehtransporte angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu lasten, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbcisahren.

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthicrcn oder
Viehtransporten vorbeigefahren find, dürfen aus der nach8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
überachen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern auf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meter in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ueberholen— vergl.
88 40, Abs. 2, 41 der Wegepolizeiverordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken, Reiiern, Viehtransporten oder
Fußgängern, an denen sie vordeifahren wollen, nicht bemertt
werden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen ist
verboten. »

8 8. Der Führer eines Selbstfahrers darf fich von dem
letzteren nicht entfernen, obne dafür gesorgt zu haben, daß der
Selbstfahrer stch nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hiervurch nicht berührt.

8 9. Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gellen, dürfen für Selbftsahrcr
nur mit Zustimmung des Regierungs- Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 8Z 3
bis 8 werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk.. im Unvcrmögcnsfalle
mit entsprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt »ist dem 16. Februar 1900
in Kraft.

Mit dieiem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei-Verordnung,
betreffend das Radfahren, vom 11. Februar 1896 aufgehoben. *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der König!. Regierungs-Präsident.

In Bertr . : Bat «.
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Ortsstatnt,
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule in

Wiesbaden.
Aus Grund der §D 120. 142 und 150 der Gewerbeordnung für

dar Deutsche Reich in der Fassung de« Gesetzes, betreffend Abänderung
der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt L-eite 261
und folgende) wird nach Andörung bethciligter Gewerbetreibender
und Arbeiter und unter Zustimmung der Stadtverordnelen-
Lcrsammlung für den Gemeiudebezirk der Stadt Wiesbaden Nach¬

steheudes festgesetzt ^ ^
Alle im gedachten Bezirke stch regelmäßig aufhaltenden gewerb¬

lichen Arbeiter (Gesellen. Gebülfen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter ), mit
Ausnahme der Lehrlinge und Gehülscn in Handelsgeschäften , und
verpflichtet, bis zum Ende des Schuljahres , innerhalb dessen sie das
17 Lebensjahr vollenden , die Hierselbst errichtete öffeniliche Fort¬
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu be,ruhen
und an dem Unterrichte Theil zu nebmen.

Die Festsetzung der Tage und Stunden des Unterrichts erfolgt
durch den Magistrat und wird in dem Organ für die anitlichen Be¬
kanntmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kenntnitz gebracht.

8 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur solche gewerbliche

Arbeiter , die den Nachweis führen , daß sie diejenigen Kenntnisse und
Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung das Lehrziel der Anstall bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildungrschulpflicktige

Alter überschritten haben oder in dem Gemeindebezirke nicht wohnen , .
aber beschäftigt werden , können, wenn der Platz ausreicht , auf ihren
Wunsch zur Tb -llnabme am Unterricht zugelassen werden . Der
Schulvorstand (Kuratorium ) bestimmt über die Zulagnug Isicher
Schüler.

Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs¬
schule durch die dazu Verpflichtete», sowie zur Sicherung der
Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens
der Schüler werden folgende Bestimmungen erlassen:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten ge¬
werblichen Arbeiter müssen sich zu den für sie bestimmten Unterrichts¬
stunden rechtzeitig einsinden und dürfen sic ohiie eine nach dem
Ermeffen der Schulleitung ausreichende Enlschuldigung nicht ganz
oder zum Theil versäumen . .

2) Sie müssen die ihnen als nothig bczelchueten Lernmittel in
den Unterricht mitbringcn . ,

3) Sie haben die Bestimmungen des tur die Fortbildungsschule
erlassenen Schulreglements zu befolgen.

4) Sie müssen in die Schule sauber gewaichen und in reinlicher
Kleidung kommen. . ^ , . .. . . . . = „

5) Sie dürfen den Unterricht mcht durch ungebührliches Be¬
tragen stören und Schulutensilien und Lehrmittel nicht verderben
oder beschädigen. . _ , ,

6) Sic haben sich auf dem Wege zur Schule und von der Schule
jedes Unfugs und Lärmeus zu enthalten . , .

Zuwiderhandlungen werden nach 8 150 No . 4 der Gewerbe-
Ordnung in der Fassung des Gesetzes, betressend die Abänderung
der Gewerbeordnung vom I . Juni 1891 (Reichs-Gesetzblatt Seite 287)
mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder im Unvermögens,alle mit « aft
bis zu drei Tagen bestraft , sofern nicht nach gesetzlichen Bemannungen

eine höhere Straft verwirkt ist. ^ _
Eltern und Vormünder dürsen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule verpflichteten Söhne oder Mündel nicht davon ab¬
hallen . Sie haben ihnen vielmehr die dazu ersorberltchc Zeit zu

gewähren . ^ g
Die Gewerbe-Unternehmer haben einem von ihnen beschäftigten

nach vorstehenden Bestimmungen (§ 1) schulpflichtigen, gewerblichen
Arbeiter spälestens am 6. Tage , nachdem sic ibn angenommen baden,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem Magistrat anzum -ldcn
und spätestens am s . Tage , nachdem sie ihn aus der Urdcil cnilas .cn
haben bei dem Magistrat wieder abzumeldcn . Sie haben d,c zum
Besuche der Fortbildungsschule Verpflichteten ,o zeitig von ver
Arbcil zu entlassen , daß sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereinigt
und umgekleidet im Unterricht erscheinen zu können.

Z 7.
Die Gewerbe -Unternehmer haben einen von ihnen beschäftigten

gewerblichen Arbeiler , der durch Krankheit am Besuche de« Unter¬
richts gehindcrr gewesen ist, bei dem nächsten B -Iuchc der rrorlbil-
dungsschulc hierüber eine Bescheinigung mitzugeben Wenn sic
wünschen, daß ein gewerblicher Arbeiier aus dringenden Gründen
vom Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für längere
Zeit entbunden werde, so haben sie dies bei dem Leiter der Schule
jo zeitig zu beantragen , daß dieser nothigenralls die Entlcheidung
des Schulvorstandes einholen kann.

Eltern und Vormünder , die dem § 5 entgegenhandeln , und Ar¬
beitgeber. welche die im 8 6 vorgeschricbenen An - und Abmeldungen
überhaupt nicht, oder nicht rechtzeitig machen, oder die von ihnen
beschäftigten, jchulpflichligenLehrlinge,Geiellen . Geyulfen und, -Fabrik¬
arbeiter ohne Erlaubniß aus irgend einem Grunde veranlassen, den

Unterricht ganz oder zum Tb -il zu versäumen , oder ihnen die im
" 7 vorgeichriebene Bescheinigung dann nicht mftgeben, wenn der
« -chulvflichtiae krankheitshalber sie Schule versäumt bat , werden
nach 8 150 No . 4 der Gewerbeordnung i» der Fassung des Gesetzes,
betreuend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891
(ReichS-GUetzblatt Seite 287) mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder
im Unvermögensralle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden, den 28. Januar 1897. ^ „
Der Magistrat . V. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses zuWirSbadeu
vom 8. Februar 1897 J .-No . B . A. 358.

Vorstehendes Ortsstatut wird brermit ra Erinnerung gebracht.
- Anmeldungen sind auf dem Rathhaus , Zimmer No. 14. zu be¬
wirken.

Wiesbaden, den 24. März I960.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend die Benutzung des Dampf - Desinfeetions-

Apparatcs des städtischen Krankenhauses.
Unter Aushebung der Bekanntmachung der stäöllschen Kranken-

baus -Direction vom 26. Juli 1890. stellen wir hiermit dem
Publikum die Benutzung des Dampf -Desinfectious -Apparates des
städtischen Krankenhäuscs unter folgenden Bedingungen anheim:

1) Künftig werden nur solche Gegenstände zum Desmsiciren im
Damps -Desiniections -Appavat des städtischen Krankenhauses
zugelaffcn, welche aus dem Stadtbezirk Wiesbaden stammen
und deren Anmeldung und Transport in der nach¬
stehenden Weise erfolgt ; insbesondere werden solche Gegen¬
stände, deren Transport nach dem Krankenhause durch
Privatpersonen erfolgt , zur Desinsectlon nicht an-

2) Wer ^Gegcnstä »de desinsiciren lassen will , hat dies Tags
vorher oder an den betreffenden Bormittagen ans
dem Rathhaus , Zimmer Ro . 57 (nicht , wie früher,
im Krankenhaus ), anzumclden , woraus die zu desinsiclrendeu
Gegenstände in der Wohnung des Auftraggebers durch
städtische Bedienstete abgeholt werden ; dem die Abholung
überwachenden Nädlischei, Desinseclor ist dabei in zweisachcr
Ausfertigung ein genaues Verzeichnitz der zu desinficirenden
Gegenstände zu übergeben ; ein Exemplar erhält der Auftrag¬
geber, mit der Empfangsbescheinigung des städtischen Des-
infecrors versehen, zurück.

8) Die Desinfection wird bis auf Werteres nur Dienstags
und Freitags während der Nachmrttagsstundc « vor-

4) Es werden als geeignet zur Desinfection mit strömendem
Dampf nur Gegenstände aus gewebten Stoffen aller
Art , Bettwerk , eiserne Bettstellen und dergleichen
mehr angenommen ; dagegen müssen als nngceignel für diese
Art der Desinfeclion alle Gegenstände aus Holz,
Leder , Filz , Sammet , Plüsch und Pelzwerk bezeichnet
und zurückgewiescn werden.

5) Der unter Aufsicht des städtischen Desinfectors erfolgende
Transport aeichieht in durchaus unauffälliger Werse
auf einem gewöhnlichen , aber nur zu dem einen bestimmten
Zweck dienenden Handwagen.

Die zum Einschlagen der zu desinficirenden Gegenstände
erforderlichen Tücher und Decken werden stadtseitig gestellt.

6) Für die Vornahme der Desinfectio « in dem Dampf-
Desinfcctions -Apparat wird , sobald eine nur einmalige
Beschickung des Letzteren erforderlich wird , eine Gebühr
von Mk . 4 .—, für jede weitere Beschickung erne
solche von Mk . 2 . — in Anrechnung gebracht.

Für den Hin - und Rücktransport der aus dem Stadt-
bering stammenden , zu desinficirenden Gegenstände wird,
einichließlich der Gestellung der Tücher und Decken iur,ede
Beladung des Handwagens , eine Gebühr von Mk. 4.—

ertjoben.̂ ^ -̂ misport der außerhalb des StadtberingS
stammenden Gegenstände wird die Gebühr von Fast zu ^»all
vom Stadlbanami nacn den Jstkosten festgesetzt.

7) Die Zahlung der Gebühren bar auf Anforderung des Stadt¬
bauamtes an die SlaLthaupikasie zu erfolgen.

8) Für etwaige Beschädigungen der zu desinficirenden Gegen¬
stände in dem Dainpk -Desinseetions -Apporat kann
stadtseitig keinerlei Garantie übernommen werden.

Wiesbaden , den 18. April 1900.
Der Magistrat , v.

Bekanntmachung.
Der Fluibtlinienplan für eine im Tennelbachthale beginnende

und durch die Distrikte „Tennelbcrg " und „Sonncnbcrg " aufsteleende
Straße ist durch Magistrats -Beschlutz vom 28 . April cr. endgillrg
festgesetzt worden und wird vom 5. Mai er. ab wettere 8 Taae l.m
Ratyhaus . 2. Obergeschoß , Zimmer No . 41 . während der Dienst-
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den 30. April I960.
Der Magistrat , v « Jbell.
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Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche sich

der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen, wird ersucht:
1. des Taglödners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866 zu Schlitz,
2. der ledigen Dienstmaga Karoiine Bock , geb. 11. 12. 1864 zu

Weiimünster . „ „ „
8. des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867 zu

Elberfeld , „ _
4. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28 . 11. 18o7 zu

Hohendodeleben,
5. der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875 zu Oberrod.
6. der ledigen Sprachiehrerin Johanna Fritze Georgine

Dennemaun , geb. 23. 12. 1856 zu Frankfurt a . M.
7. der ledigen Margarethe Drescher, geb. 1. 7. 1862 zu Fulda,
8. der ledigen Louise Ernst , geb. 3. 5. 1868 zu Wiesbaden,
9. des Installateurs Emil Färber , geb. 28. 11. 18c>8 zu

Wnlbnrg , . ,
10. des Schreibers Theodor Philipp Hosmann , geb. 10. 8. 1871

zu Weinbach, , . <. „
11. des Taglödners Wilhelm Horn , genannt Dietrich, geb. 11. 2.

1863 zu Hadamar . _ .
12. der ledigen Anna Kausch , geb. 25 . 2. 1876 zu WieSbadm,
18. der ledigen Elisabeth Kimmes , geb. 6. 11. 1863 zu Gau-

14. des KreissecretärS a . D . Carl Lang , geb. 2. 3 . 1847 zu
Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb. Ebel , geb.
18. 8. 1851 zu Biebrich,

15. des Taglöhners Karl Leichterkost , geb. 1. 3. 1867 zu
Hadamar , „ „„ „

16. des Taglöhners Josef Litzinger , geb. 27. 2. 18o6 , zu

17. deŝ Taglöhners und Musikers August Wilhelm Georg
Marti « , geb. 9. 6. 1874 zu Wiesbaden,

18. des Maurers Karl Ment , geb. 15. 3. 1872 zu Blskirchen,
19. des Tünchers Jakob Mcusert , geb. 4. 1. 1863 zu Dörnigheim,
20 . des Maurergehülfen Karl August Schneider , geb. 9. 3 . 1868

zu Wiesbaden.
21 . des Musikers Johann Schreiuer , geb. 20. 1. 1863 zu

Probbach , _ .
22. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu Harger,
23 . der Köchin Katharine Stoppler , geb. 7. 5. 1874 zu Ennerich.
24 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9. 1870 zu

Oberviechtach, , „
25 . der Dienstmagd Anna Regina Bolz , geb. 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
Wiesbaden , den 2. Mai 1900.

Der Magistrat . Armc - -Verwaltung.
In Vertr . : Körner,

Bekanntmachung.
Diejenigen Personen , welche noch Holz in dem städtischenWald-

districr Schläferskopf 58a lagern haben, werden hiermit bet Ver-
meidung fsrstpolizeilicher Befttafung aufgefordert , dasielbe
ungesäumt abzufahren.

Wiesbaden , den 2. Mai 1900.
Der Magistrat . In Vertr .: Körner.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 196 m langen Beton-

rohr -Caualstrecke des Profils 45/30 cm in der Lcsfingstraße . von
der Martinstraße bis zur Frankfnrterstraße , sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend der
Vormitlagsdienststunden im Rathhause . Zimmer No . 75, eingesehen,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Pf . bezogen werden . .

Verschlossene und mit entsprechender Ausichrist versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag » den 8 . Mai 1900 , Vor¬
mittags 11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattstnden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen. m
Wiesbaden , den 28. April 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.
Der Ober ingenieur . Frensch.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung der E « t-

wäfscrnngsanlage der Kl «in -Viehmarktt >aue in » städtischen
Schlacht - und Viehhof sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienstslunden im Rathhause , Zimmer No . 34 , emgesehen,
die Verdingungsuiiierlageii von Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
1 Mk. bezögen werden . „ „

Verschlossene und mit entsprechender Auffchrnt , versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , de »» 15 . Mai 1900 » Vor¬
mittags 11 Uhr , einzureichen. zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwari erwa erschienener Bieter staltfinden w»rd.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen. *
Wiesbaden , den 80. April 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Eanalisationswesen.
"Der Ober-Ingenieur. Frensch.

Gebüude-Berkaus

Zur Errichtung eines Dienstgebäudes für den Kommnnak-
landtag sollen auf den an der Rhein - und Morch-
straste dichter belegenen Grundstücken des Kommunal-
verdandes die nachstehend bezeichneten Gebäude rc. rc.
entweder in einzelnen Loosen getheilt oder im Ganzen auf
Abbruch verkauft werden. Nämlich:

Loos 1: Ein einstöckiger Waschenknchen- und
Remifen -Bau im Hofe der Landesbank
und eine Grenzmauer zwischen den Höfe»
der Landesbank und Landesdirekrion;

Loos2: Ein zweistöckiger Hinterbau im Hofe
der Landesdirektion;

Loos3: Ein dreistöckiger Seitenbau im Hofe
Moritzstraße6; ^

Loos4: Ein dreistöckiger Hinterbau nebst
3 Remise » und einer Waschküche xnt
Hofe Moritzstraße6. F226

Termin hierzu ist auf Montag , den 2l . Mai,
Vormittags 1« Uhr , in Zimmer Ro . 12 , ,m
Gebäude Moritzstratze 6 , anberaumt, woselbst auch
die Bedingungen während der Dienststunden zur Einsicht
offen liegen und die Angebote kostenfrei abzugeben sind.

Wiesbaden , den4. Mai 1900.
Der Landesdirektor.

Zum Schutze der Feuer -Telegraphen.
Die M 317 und 3!8 des Deutschen Reichs-Strafgesetzbuches

bedrohen denjenigen , welcher gegen eine, zu öffentlichen Zwecken
dienende Telegraphen -Anstalt vorsätzlich oder fahrlaffiger We,,c
Handlungen begeht, welche die Benutzung dieser Anhalt verhindern
oder stören , mir Getangnißsirafc bis zu 3 Jahren , bezw. mit Geld¬
strafe bis zu 900 Mk. Indem wir hiermit daraus aufmerk,am
machen, daß auch der hiesige Feuer -Telegraph als eine zu ofteul-
lichen Zwecken dienende Teiegraphen -Anstalt anzusehen isß weisen
wir gleichzeitig darauf hin . daß eine Verhinderung oder Storung
in der Benutzung dieser Anstalt unter Anderem dadurch verursacht
werden kann, daß die Isolatoren oder die Leitungsdrähte beschädigt,
oder daß d»rch Verschlingung der Drähte sogenannte Erdverbuwungen
herbeigeführt werde».

Solche Erdverbindungen können dadurch entstehen, daß die
Leitungsdrähte mit Tüchern . Vorhängen , Fahne », Baugernsttheilen
und de'rql . in Berührung gebracht oder durch Ziehen vo» Leitungen
anderer ' elektrischer Anlagen des Feuer -Telegraphen -, der Feuer-
Telephone - und Alarmleitungen verwickelt werden.

Es liegt daher alle Ursache vor , bei Einrichtungen von Bau¬
gerüsten. sowie bei der Dccoration von Häusern und « traßen und
Herstellung elektrischer Anlagen jede Beschädigung der Telegraphen»
leitung und jede Berührung der Drähte sorgsältig z» vermeiden.

In allen Fällen aber im Interesse der Feuersicherheit unsrrer
Stadl die Geschästslcute und Hausbesitzer, welche eine derartige
Beschädigung veranlaßt oder wahrgenommen haben, eriuchß dies
sofort aus der Feuerwache im ehemaligen Gerichtsgevande»
Friedrichstratze 15, Eingang von » Rathhansplatz , anzeigen
-II wollen, damit die umgebende Beseitigung des BetrlebshindeinlffeS
durch den städtischen Brand -Dircctor veranlaßt werden kann.

Wiesbaden , im März I960. w „Der Brand -Drreetar.

Biehhof -Bericht
für die Woche vom 26. April bis 2. Mai.

Vieh-
galtung

Es waren
auf-

getrieben
Qual. Preise

Stück per

} 86
l. 50 kg

II. Schlacht-

! '» I.
11.

gewicht

745 1 kg
495 Schlacht-
148 gewicht
356 Stück

von — bis

Ochsen

Kühe .

Schweine
Kälber .
Hammel.
Ferkel . .

Wie - bade « , den 2. Mai 1900.
Städtische Schlachltzans-BorwaUmlS.

66 68' _
62 — 65 —
82 — 64 —
46 — 50 —
— 90 — 96

1 20 1 60
1 24 1 28

22 — 36 —

Anmerkung.
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Kirchliche Anreise«.

Goangstifche Kirchr.
Sonntag , den 6. Mai. Jubilate.

Marktkirche. Militärgottesdienst 8'/- Uhr: Div.-Pfr . Runge.
Hauptgottesdienst10 Uhr: Vir . Ziemend orff. Nach der Predigt
heil. Abendmahl. Abendgottesdienst5 Uhr: Dekan Bickel. —
— Amtswoche. Pfr . Ziemendorff. Sämmiliche Amtshandlungen.
Dienstag, den 8. Mai, Nachmittagsvon 4—6 Uhr, im Psarrhause
Luisenstraße 32: Arbeitsstunden des Missionssrnuenvereius.

Bergkirche. Hauptgoltesdicnst10 Uhr: Psr . Beesenmeqer. Nach
der Predigt : Christenlehre. Abendgottesdienst5 Uhr: Pir . Diehl.
— Amtswoche. Taufen und Trauungen : Pfr . Beescnmener.
Beerdigungen: Psr . Dielst. Die zur Erhebung kommende Haus-
collecte für den Gustav-Adolf-Verein wird der Gemeinde warm
empfohlen. „ , .

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - ii. Feienags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Verein junger Mädchen. Abtheil, der Frau Pfr . Becseumeyer:
Ausflug. Versammlung im Gemeindchaufe3 Uhr. Abtheilung
der Frau Pfr . Grein : Bersammlung um 4'/- Uhr.

Ringkirche. Jugendgottesdienfl 8'/- Uhr: Pfr . Lieber. Haupt-
goltesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch. Nach der Predigt : Christen¬
lehre. Abendgotlesdienst 5 Uhr: Prof . Spieß . — Amtswoche.
Taufen u. Trauungen : Pfr . Risch. Beerdigungen: Pfr . Friedrich.

Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An der Ringkirchc 3.
Sonntag Nachm. 4'/- Uhr: Versammlung junger Mädchen
(Sonnlagsverein). Mittwoch Nachm, von 8 Uhr an Arbeits¬
stunden des Frauenvereins. Mittwoch Abend 8'/- Uhr: Probe
des Ringkirchenchors.

Diakonissen-Mnttcrhans Panlineustift . Hauptgottesdienst 10 Uhr:
Pfr . Dr . Steinmetz. Kindergottesdienst 11 Uhr. Frauennäh-
verein jeden Dienstag von 4—6 Uhr. Pfr . Neulwurg.

Evangelisches Vereinshaus , Platterstr . 2. SonntagsschuleVorm.
11'/- Uhr. Sonntagsvcrein junger Mädchen: Nachm. 0-5 Uhr.
Abendandacht: Sonntag 8'/, Uhr. — Vortrag des Baseler
Missionars Pfr . Hoch aus Indien über: „Die segensreiche Arbeit
der Bibclsrauen in Indien ". Eintritt frei.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 6. Mai. Schutzsest des bl. Joses.

1. Pfarrkirche zum heil. Bonisatius . Erste heil. Messe550, zweite
63", Militärgoltesdicust 7" , Kindergottesdienst 8^ , Hochamt
10 Uhr, letzte hl. Messe 11*° Uhr. Nachm. 25° Uhr Andacht mit
Segen (525). Abends 8 Uhr Maiandacht, ebenso am Dienstag,
Donnerstag u. Samstag. An den Wochentagen sind di- fei. Messen
um 58°, 61U, 640 und 910 Uhr . 810 Uhr sind Schulmesscnund
zwar Montag n. Donnerstag für die Schule in der Bleichstraße,
Dienstag und Freitag für die Blüchcrschule, Mittwoch und
Samstag für die Rheiiistraße-Schule, die Töchterschule in der
Luisenstraßc und die Institute . Samstag 4—7 und nach 8 Uhr
ist Gelegenheit zur Beichte. .. . „

2 . Maria -Hils-Kirche. Frühmesse6, zweite hl. Meste mit Gesang
und Ansprache und gemeinschasiliche hl. Communion des Maricn-
bundes 7°°, Kindergottesdienst(Amt) 84°, Hochamt mit Predigt
10 Uhr. Nachm. 2*° Uhr Andacht zum heil. Joses mit « egen.
Abends 6 Uhr ist Maiandacht. Montag, Mittwoch und Freitag,
Abends 8 Uhr, ist Maiandachl mir Segen. An den Wochentagen
sind die hl. Messen um 5°°. 6-- u. 8' ° Uhr. 6'° Uhr sind Schul¬
messcn und zwar Dienstag u.Freitag für dicCasteüstratze-schule,
Mittwoch und Samstag für dieLelnstraßc- u. Stiftstraste-Schule.
Gelegenheit zur Beichte ist Freitag Nachm. 5 - 6, Samstag Nawm.
4—7 und nach 8 Uhr, Sonntag Morgens von 5°° Uhr an. Die
österliche Beit ist für Wiesbaden bis Christi Himmelfahrt aus¬
gedehnt. Die Collecle im heutigen Hochamt in beiden Kirchen ist
für den St . Josefrverein bestimmt. ^

3 Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg i . Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Ubr Amt, Nachmittags 0 Uhr
Andacht. An den Wochentagen6'° heil. Messe.

4 Kapelle im St . Josephs -Hospital , Langenoeckitraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil. Meffe mit Predigt , Nachmittags 3 Uhr
Andacht. An den Wochentagen ist Morgens 6'° heil. Messe.

AUKathoiischrr Gottesdienst . Engl. Kirche. Frankfurterstr. 3.
Sonntag , den 6. Mai , Vormittags 9'/» Uhr: Amt mit Predigt.

Lieder: No. 92, 7, 64.
W. Stimmet , Pir ., Schwalbacherstratze 2.

GvanaeMch -lutiierischrr Gottesdienst , Adelheidstraße 23.
Sonntag , den 6. Mai (Jubilaie ), Vorm. 9' ,- Uhr: Lejegortesdienst.

Pfr . Staudenmeyer.
Gva »grlisä, -lutt,er -ifchev Gottesdienst.

Oberreal,chule, 2. Stock, Oranienstratze r. ,
Sonntag , den 6. Mai fJubilate). Vormittags 10 Uhr: Predigt-

gottesdienst. Pfr . Hempfing.
ZAetirodisten -Gemrinde , Helenenstraße 1,1 . Etage.

Sonntag , den 6. Mai, Vormittags 9V- Uhr: Predigt ; Vorm.
11 Uhr: Sonutagsschule; Abends 8 Uhr: Predigt . Montag,
Abends S'/s Uhr: Jugenddund. Dienstag, Abends 8'/- Uhr:
Bibclstunde. Freitag, Abends 8'/« Uhr: Gebetsftunde.

Prediger Barnickel.

Heitsavrnes , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8' - Uhr, Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬

sammlung. Jedermann willkommen.
Rnsstschrr Gottesdienst.

Sonntag , Vorm. 10V» Uhr: Hl. Messe. (Namenstag der Kaiserin
von Rußland.) Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.

Eoglioli Clmrch Services.
Mai 6. III . Sunday after Easter . 10.30. Litany. 11. Morning

Prayer and Holy Communion. with Sermon. 5.15. Childrens
Service. 6. Evening Prayer. Mai 7. Monday. 11. Morning
Prayer . May 9. Wednesday. 11. Litany. May 10. Thnrsday.
11. Holy Communion. May 11. Friday. 6. Evening Prayer.

J . C. Hanbury , Chaplain.
G. A. K. Finlay, Assistant Chaplain.

Uerkanfsfteltr« für Postrverihieichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Postanweisungen,
Formularezu Post-Packet-Adressen, Post-Aufträgenrc.) : beiF.Alexi,
Michelsbcrg9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz Bernstein,
Wellritzstratze 25 ; I . Birck, Roonstr. 12; Joh . Conradi, Waldstr.38
(Gem. Biebrich) ; I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hcllmundstratze 17; Tb. Hendrich, Damdachthal 1;
K. Henk, Große Burgstraße 17; C. Hosbeinz, Platterstraße 102;
CI. Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich) ; W. Jumeau , Kirchgaffe 7;
tz. Kilian, Eleonorenstr. 3: F . Kiitz, Rheinstraße 79; A. F . Knefeli,
Langgasse 45 ; PH. Krauß, Älbrechtstrahc 36; I . Losem, Riehl-
straffe 2 ; K. Lotz, Herderstraße 8; C. Menzel, Lahnstraße 1a;
A. Mosbach, Kaiser-Friedrilh-Ring 14; F . A. Müller, Adelheid-
straße32 ; Carl Schick, Wörthstraße 18; H. Schicker, Moritzstr. 50;
H. Schindling, Neugasse1; A. Sonimer, Jorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße71; A. Venn. Kranzplatz 2; Carl Vorpahl,
Webergasse 45/47; Cbr. Weyershäuser, Kassirci, Schlachthaus;
tzch. Zboralski, Rönierberg 2/4.

Dampfer-Fahrten.
Hambnrg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rcttenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: L./5. Schnellpostd. Columbia, 6./5.
Postd. Phoenicia, 10. '5. Schnellpostd. Auguste Victoria, 13. 5.
Postd. Pennsylvania, 16.-5. Postd. Belgravia, 17. 5. Schnellpostd.
Fürst Bismarck, 20./5. Postd Pretoria , 24./5. Schnellpostd. Kaiser
Friedrich, 27. 5. Postd. Palatia . Nach Boston: ll ./ö. Postd.
Brisgavia, 28. 5. Postd. Bengalia. Nach Baltimore: 6. 5. Postd.
Assyria, 11./5. Postd. Brisgavia. Nach Philadelphia ). 19./5. Postd.
Arcadia, 7. 6. Postd. Adria. Nach Montreal: 10./5. Postd. Teu¬
tonia, 2S./5. Postd. Frisia. Nach Porto Rico und Hayti : 2.15.
Postd. Croatia. Nach Jamaica u. Mexico: 7./5. Postd. Calabria.
Nach Hayti etc. : 11./5. Postd. Bolivia. Nach Ostasien: 8-/5.
Postd. Eva. F 308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J, Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Bestimmung: Letzte Nachricht : F 308
Ems . . . . | Nevryork !80. April 3 Uhr Nm. von Gibraltar.
Aller . . . . 1 Newyork j 1. Mai 10 Uhr Vm. in Newyork.
KaiserWilh .il . I Genna 1. Mai 8 Uhr Nm. von Gibraltar.
Werra . . . Genua 30. April 1 Uhr Vm. in Genua.
Trave . . . . I Genua 28. April 1 Uhr Nm. von Newyork.
K. Mar. Ther. i Bremen 2. Mai 2 Uhr Vm. Dover passirt.
Saale . . . . Bremen 1. Mai 12 Uhr Mitr. von Newyork.
K. Willi, d. Gr. Newyork 1. Mai 10 Uhr Vm. in Newyork.
Lahn . . . . Newyork 2. Mai 6 Uhr Vm. Dover passirt.
Halle . . . . Bremen 27. April 4 Uhr Nm. v. Galveston.
Rhein . . . . Bremen 1. Mai 8 Uhr Nm. in Bremerhav.
Frankfurt . . Bremen 2. Mai 4 Uhr Nm. in Bremerhav.
Bremen . . . Bremen 26. April 4 Uhr Nm. von Newyork.
H H. Meier . Bremen 1. Mai 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
Hannover . . Baltimore 25. April 3 Uhr Nm. in Baltimore.
Königin Luise Newyork 24. April 11 Uhr Vm. in Newyork.
Fried, d. Grosse Newyork 1. Mai 6 Uhr Vm. in Newyork.
Roland . . . Baltimore 28. April 12 Uhr Mitt. Lizard pass.
Main . . . . Newyork 30. April 2 Uhr Vm. v. Cherbourg.
Helgoland . . Galveston 2. Mai 3 Uhr Nm. von Bremerh.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Kensington“, am 2b. April
von Newyork naoh Antwerpen abgegangen ; D. „Southwark“, am
28. April von Antwerpen nach Newyork abgegangen; D.
„Westernland“, am 30. April in Antwerpen von Newyork ange¬
kommen; D. „Friesland“, am 1. Mai in Newyork von Antwerpen
angekommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Neder-
land“, am 25. April von Philadelphia naoh Antwerpen abge¬
gangen; D. „Aragonia“, am 27. April in Antwerpen von Phila¬
delphia angekommen. F 307
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